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Deutschland nach Elfmeter-Drama im Halbfinale
Die deutsche Fußball-National-
mannschaft steht im Halbfina-
le der Fußball-Europameister-
schaft in Frankreich. Die Mann-
schaft von Trainer Joachim Löw
besiegte gestern Abend ihren
Fluch und feierte gegen Angst-
gegner Italien einen 6:5-Er-
folg im Elfmeterschießen. Nach
120 Minuten hatte es 1:1 ge-

standen. Die Helden auf deut-
scher Seite waren Jonas Hektor,
der den entscheidenden Elfme-
ter verwandelte und Torwart
Manuel Neuer, der zwei Straf-
stöße hielt. In einer von vielen
taktischen Finessen mit weni-
gen Tormöglichkeiten auf bei-
den Seiten geprägten Partie
ging das deutsche Team nach

der Pause durch einen Treffer
von Mesut Özil mit 1:0 in Füh-
rung (65.) und sah zu diesem
Zeitpunkt schon wie der siche-
re Sieger aus. Doch die im An-
griff lange Zeit zu harmlosen
Italiener kamen in der 78. Minu-
te doch noch durch einen von
Leonardo Bonucci verwandel-
ten Hand-Elfmeter zum 1:1, den

Jerôme Boateng verursacht
hatte. So musste eine Verlän-
gerung und ein Elfmeterschie-
ßen die Entscheidung bringen.
Hier waren die deutschen am
Ende das glücklichere Team.
Der Halbfinal-Gegner der DFB-
Elf wird heute Abend ermittelt,
wenn Gastgeber Frankreich auf
Außenseiter Island trifft.
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KULTUR

Theater speziell für
Senioren bietet das
Abo 9 des Nienburger
Theaters.  SEITE | 6

SPORT

Die Faustballerinnen
des MTV Diepenau
leben noch und holen
einen Sieg.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

Qualifikation
absolviert
NIENBURG. Der Landkreis
ist seit 2008 Standort für
das Gesundheitsprojekt
„Drei-Generationen-Pro-
jekt Niedersachsen – Mit
Migranten für Migranten“.
Es fand die dritte Qualifika-
tion statt.  SEITE | 2

LOKALES

Der ADFC Nienburg
kritisiert den Zustand
des Radweges an der
IGS.  SEITE | 3

LOKALES

Reiseführer
zu gewinnen
NIENBURG. Die Mittelwe-
ser-Touristik GmbH stellt
einen neuen Reiseführer
vor, der jetzt im Mittel-
deutschen Verlag erschie-
nen ist. Die Harke am
Sonntag verlost fünf Exem-
plare.  SEITE | 5

„Ori“-
Marsch in

Münchehagen
MÜNCHEHAGEN. Zum letzten
Wettbewerb des diesjährigen
Kreiszeltlagers der Jugend-
feuerwehren in Müncheha-
gen fiel am gestrigen Sonn-
abend um 9 Uhr der Start-
schuss. Die erste von 54 Grup-
pen startete zum etwa 8,4 km
langen Orientierungsmarsch
rund um Münchehagen. Die
Altersabteilung der Gastgeber
hatte sich den Rundkurs aus-
gedacht und auch die sechs
Stationen besetzt.

Jede Gruppe wurde von ei-
nem Betreuer einer anderen
Jugendfeuerwehr begleitet.
An der ersten Station lautete
die Aufgabe, den Dinopark zu
stürmen und ein Gruppenbild
mit dem Neandertaler zu ma-
chen. Der Gruppe Erichsha-
gen-Wölpe bereitete die Auf-
gabe keine Schwierigkeiten.
Zwischen den Stationen muss-
ten die Gruppen noch Fragen
beantworten.  SEITE | 4

Gesperrte Straßen
in Nienburg

NIENBURG. Morgen sollte es
eigentlich schon so weit sein:
Vollsperrung der Hannover-
schen Straße aufgrund des
Kreiselneubaus Langen-
damm (zwischen Auffahrt B6
in Richtung Hannover) und
„An der Stadtgrenze“. Doch
die umfangreiche Baumaß-
nahme wurde bereits vor ei-
niger Zeit verschoben. Auf er-
hebliche Verkehrsbehinde-
rungen müssen sich motori-
sierte Verkehrsteilnehmer
erst ab dem 15. August ein-
stellen, wie die Stadt bestä-
tigt.  SEITE 3

Packen Sie Ihre
Familie ein …

Nienburg · Tel. (05021) 91880

Nienburger Reisebüro

Stolzenau · Tel. (05761) 92070

ReiseCenter Stolzenau

www.nienburger-reisebuero.de

… alles andere erledigen wir.

LOKALES

Heute Antreten
in Hoya
HOYA. Am heutigen Sonn-
tag ab 14 Uhr kommt es zu
einem weiteren Höhe-
punkt des Bürgerschie-
ßens in Hoya: Antreten der
Bürgervereine und der
Gastvereine im Bürger-
park.  SEITE | 8

NIENBURG. Seit gestern, 2.
Juli, steht das Wesavi den Be-
sucherinnen und Besuchern
wieder komplett zur Verfü-
gung: Die Revision ist abge-
schlossen, das Gesundheits-
amt hat keine Mängel festge-
stellt. Wie berichtet, ist bei öf-
fentlichen Bädern in Deutsch-
land die jährliche Revision
Vorschrift. Bei einem Ganz-
jahresbad, das ständig geöff-
net hat, geht das nicht ohne
Einschränkungen des Be-
triebs.

Das Gesundheitsamt und
die Bäder GmbH haben die
Prüfung aber so organisiert,
dass jeweils nur ein Teil der
Bäderlandschaft nicht zu-
gänglich war. Während der
Prüfung fanden außerdem

Wartungsarbeiten statt und
wurden Reparaturen erledigt.
Seit gestern ist die Sauna- &
Badelandschaft des Wesavi
wieder komplett nutzbar.
„Die Anlage ist top in Schuss,
das Gesundheitsamt hat kei-
ne Mängel festgestellt“, sagt
Geschäftsführer Olaf See-
meyer. „Pünktlich zum Hoch-
sommer bieten wir also Ba-
despaß pur mit allem Komfort
auf höchstem technischem
und hygienischem Niveau.“
Die nächste größere Aktion
im frisch gewarteten Wesavi
ist für den 28. Juli geplant:
Mit Unterstützung der GBN
findet von 14 bis 18 Uhr die
Sommer-Poolparty „Sun &
Fun“ mit dem Zephyrus Dis-
coteam statt. DH

Revision
abgeschlossen
Wesavi: Keine Beanstandungen
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aks-Schlüssel-Zentrale Kalusche
LANGE STRASSE 35 · NIENBURG
TEL. (0 5021) 23 56 oder 4131

Schlüssel-
Zentrale
Schlüssel-
Zentrale
Nienburg GmbH

Ihr Spezialist
für Ihre

Sicherheit!
Rufen Sie uns an!

MEISTERWERKSTATT

Mindener Landstr. 21 · Nienburg · Tel. (0 50 21) 6 68 86
Mo.– Fr. 8.30 – 17.00 Uhr, Sa. 9.30 – 13.00 Uhr

AUTOBEDARF

44 Jahre
1972 – 2016

www.TurboTecRS.de
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Lackanalyse für alle Fabrikate

sowie für Motorrad · US-Cars ·
Oldtimer · Landmaschinen
Alle Farben in Sprühdose mischbar.

Felgenreparaturen:
Bordsteinschäden u. Felgenschlag

AM MUSSRIEDEGRABEN 8 · 31582 NIENBURG · TEL. (0 50 21) 91 97-0
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Heute, 11 bis 17 Uhr

Schautag*

Fliesen · Marmor · Granit · Baugeschäft
650 qm Fliesenausstellung

40
Jahre

 Kellertrockenlegung ohne
Erd-/Schachtarbeiten
von Innen durch
Hochdruckverpressung

 Horizontalsperre und
Vertikalsperre

 Wasserschadentrocknung und
Sanierung

 Leckortung, sowie Ermittlung von
Druckverlust (Kosten übernimmt
die Versicherung)

 Kostenlose Angebotserstellung

www.kk-bautenschutz.de

www.leckortung-nienburg.de

Georgstraße 32

SOMMERSALE

bis 50 %
reduziert!

SOMMERSALE

Ih
r Teehaus in Nienburg



Impfschutz, Unfallprävention und Ernährung
Dritte „MiMi“-Gesundheitsschulung für Migrantinnen und Migranten beendet

LANDKREIS. Der Landkreis
Nienburg/Weser ist seit 2008
Standort für das Gesundheits-
projekt „Drei-Generationen-
Projekt Niedersachsen – Mit
Migranten für Migranten“.
Nun haben zum dritten Mal
Frauen und Männer mit Zu-
wanderungsgeschichte eine
Qualifikation zum Gesund-
heitsmediatoren und zur Ge-
sundheitsmediatorin bei der
Koordinierungsstelle Migrati-
on und Teilhabe des Landkrei-
ses absolviert. Für ihr Engage-
ment sind die 19 Teilnehmen-
den jetzt durch den Ersten
Kreisrat Thomas Klein geehrt
worden.

Ziel des Gesundheitsprojek-
tes „MiMi“ ist es, neu Zuge-
wanderten und allen Men-
schen mit Migrationshinter-
grund eine muttersprachliche,
kultursensible Prävention und
Gesundheitsförderung anzu-
bieten. Eine Aufgabe, die die
Bürgerinnen und Bürger im
Landkreis Nienburg unter-
stütze, sich in dem Gesund-
heitssystem zu Recht zu fin-
den. In insgesamt 60 Unter-

richtseinheiten haben die
Kursteilnehmenden eine gro-
ße Vielfalt an Gesundheits-
themen besprochen. Dazu ge-
hören das deutsche Gesund-
heitssystem, Kindergesund-
heit, Impfschutz und Unfall-
prävention, Ernährung und
Bewegung, Alter und Pflege,
seelische Gesundheit, Famili-
enplanung, Schwangerschaft
und Brustkrebsfrüherken-
nung.

Nach ihrer Schulung sind
die ausgebildeten „MiMi“-
Mediatoren und -Mediatorin-
nen nun in der Lage in Institu-
tionen oder auch in Wohnzim-
meratmosphäre dieses Wissen
in ihrer jeweiligen Mutter-
sprache an ihre Landsleute
weiterzugeben. In den Spra-
chen Kurdisch, Arabisch, Tür-
kisch, Persisch, Spanisch, Bos-
nisch, Serbokroatisch sowie
Englisch werden die Veran-
staltungen mit einer Mindest-
teilnehmerzahl von zehn Per-
sonen durchgeführt.

Träger des Projektes ist das
Ethno-Medizinischen Zent-
rum Hannover im Auftrag des

Niedersächsischen Ministeri-
ums für Soziales, Gesundheit
und Gleichstellung. Vor Ort
können die ausgebildeten Ge-

sundheitsmediatorinnen und
-mediatoren von Institutionen,
Gruppen oder einzelnen Per-
sonen für muttersprachliche

Informationsveranstaltungen
bei Freya Lask, Mitarbeiterin
der Koordinierungsstelle Mi-
gration und Teilhabe des

Landkreises Nienburg/ We-
ser unter Telefon (0 50 21)
967-689 kostenlos angefragt
werden. DH

Zum dritten Mal haben Frauen und Männer mit Zuwanderungsgeschichte eine Qualifikation zum Gesundheitsmediatoren und zur Ge-
sundheitsmediatorin absolviert. Für ihr Engagement sind die 19 Teilnehmenden jetzt durch den Ersten Kreisrat Thomas Klein (Vierter
von rechts) geehrt worden. FOTO: LANDKREIS NIENBURG

Pädagogische Arbeit
unterstützen

Samtgemeinde Heemsen sucht einen FSJler

HEEMSEN. Zum neuen Schul-
jahr sucht die Samtgemeinde
junge Leute, die Lust haben,
mit Kindern zu arbeiten. Die
Samtgemeinde hat Geld be-
reitgestellt, um ihre Grund-
schulen in der pädagogischen
Arbeit zu unterstützen. Hier-
für sollen Freiwillige im Rah-
men des Jugendfreiwilligen-
dienstes eingestellt werden.
In der Grundschule Heemsen
ist bereits ein Freiwilliger ein-
gestellt worden, aber die
Grundschulen Drakenburg
und Haßbergen suchen noch.

Diese beiden Schulen wer-
den sich einen FSJler „tei-
len“, das heißt, sie oder er
wird beide Schulen nach Ab-
sprache unterstützen.

Vielfältige Aufgaben in al-
len Bereichen der Schule
werden gestellt. Die Freiwilli-

gen erhalten ein Taschen-
und Verpflegungsgeld und
sind während des (in der Re-
gel) einjährigen FSJ kran-
ken-, renten- und unfallversi-
chert.

Sie besuchen im Lauf des
Jahres mehrere Seminare, um
sich fortzubilden. Die Grund-
schulen würden sich sehr
freuen, wenn sich jemand
für ihre Teams finden wür-
de. Junge Leute, die Inter-
esse an der Arbeit mit Kin-
dern haben, können sich
über die Internetseite des
DRK (www.freiwilligen-
dienste.drk-nds.de) über
das freiwillige soziale Jahr
näher informieren. Bewer-
ben sollten sich die Freiwil-
ligen direkt bei der Grund-
schule Haßbergen (gshass-
bergen@gmx.de). DH

Kostenloser
Rentensprechtag
ROHRSEN. Der nächste kos-
tenlose Sprechtag der Ver-
sichertenältesten der Deut-
schen Rentenversicherung,
Marita Kählke, findet am 7.
Juli, von 15 Uhr bis 18 Uhr
im Rathaus in Rohrsen statt.
Rückfragen sind unter (0 50
25) 4 52 möglich. DH

Arbeiten an der
Gasleitung
NIENBURG. Vom 5. Juli bis
voraussichtlich 25. Juli
wird die Gasleitung in der
Marienstraße zwischen der
Friedrichstraße und der
Meerbachbrücke saniert.
Der Fahrzeugverkehr wird
aus Richtung Hannover-
sche Straße als Einbahn-
straße an der Baustelle vor-
beigeführt. DH

IN KÜRZE

Ihr direkter Draht zur

Redaktion:
Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter

eha@dieharke.de

Faltblatt bietet Übersicht
Baden und Schwimmen in der Mittelweser-Region

NIENBURG. Im aktualisierten
Faltblatt der Mittelweser-
Touristik GmbH sind Freibä-
der, Naturbäder, Freizeitbä-
der, Badestellen an der Weser
und Badeseen der gesamten
Region aufgelistet und mit ei-
ner Kurzbeschreibung verse-
hen.

Ob beheiztes Schwimmbe-
cken mit Wellenrutsche,
Planschbecken und Wasser-
spielen, fünf Meter-Sprung-
turm, Sportbecken, Nicht-
schwimmer- oder Kleinkin-
derbecken, Beachvolleyball
oder Bolzplatz – die insge-
samt 16 Freibäder der Region
bieten Badevergnügen, Spiel
und Spaß für Jung und Alt.

2 Naturbäder

Wer Naturbäder bevorzugt,
der findet sie in den Samtge-
meinden Grafschaft Hoya,
Mittelweser, Liebenau und
Steimbke.

Hier gibt es für den Bade-
freund mitunter auch Sand-
oder Kieselstrände, Sprung-
felsen, Spielflächen, Strand-

körbe, Boule-Bahnen oder so-
gar eine Raftingstrecke.

In Dörverden, Anderten,
Hilgermissen, Nienburg, Lah-
de, Wellie und Blender laden
Badeseen zum Abkühlen und
Planschen ein.

2 Hallenbäder

Vervollständigt wird die
Übersicht mit den vielen Hal-
lenbädern und Saunen der
Region, die auch in der kalten
Jahreszeit Badespaß und Er-
holung anbieten. Darunter ist
auch das neue Sport-, Famili-
en und Gesundheitsbad Wes-
avi in Nienburg mit einer gro-
ßen Saunalandschaft.

Weitere Informationen und
das kostenfreie Faltblatt gibt
es bei der Mittelweser-Touris-
tik GmbH, Lange Straße 18,
31582 Nienburg, Telefon (0
50 21) 917 63-0, Fax (0 50 21)
917 63-40, E-Mail: info@mit-
telweser-tourismus.de. Aus-
führliche Informationen sind
auch im Internet unter der
Adresse www.mittelweser-
tourismus.de. DH Das Naturbad Rodewald. FOTOS (2): MITTELWESER-TOURISTIK

Das Naturfreibad Pennigsehl.
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Seriös, kompetent, freundlich!

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)

31582 Nienburg

Tel. (05021) 9229289 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!

Sofort Bargeld,
ssseeelllbbbssstttvvveeerrrssstttääännndddllliiiccchhh

Schmuckverkauf ist bekanntlich
Vertrauenssache. Viele Kunden
haben uns ihr Vertrauen bereits ge-
schenkt – dafür bedanken wir uns.

Wir beraten ehrlich und kompetent.
Eine seriöse und diskrete Abwicklung
ist genauso garantiert wie transpa-
rente und hohe Ankaufpreise.

Der GOLDMANN ist Ihr Ansprech-
partner für Goldankauf in
Nienburg.

Markenuhren werden auch
angenommen.

Goldpreis bei über 38.000 €

Brexit beschert
Goldpreis-Explosion

Husum-Bolsehle
Angebot vom 05.07. – 09.07.2016
Schweinefilet-Spieße 1 kg 9,90 €

Mett ½ + ½ 1 kg 3,99 €

Frischwurst-Aufschnitt 100 g 0,79 €

Schles. Bockwurst 100 g 0,60 €

Geflügelsalat 100 g 0,99 €

Dienstag, ab 10.00 Uhr – bitte vorbestellen:

Haxe, knusprig gebraten Stück 3,45 €

Mittwoch, TOP-PREIS:

Nackenbraten m. Knochen 1 kg 3,49 €
Donnerstag ab 11.00 Uhr:

Matjes, Sahnesoße,
Pelli-Kartoffeln Port. 5,00 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe
Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung
Trockenbau
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Handy-Regeln
Neulich im Supermarkt: Ich

stehe in der Schlange an der
Kasse. Ganz normal. Das ist ja
eigentlich nichts Besonderes.
Doch ich durfte ein durchaus
„spezielles“ Schauspiel erle-
ben. Ein „Mitmensch“ (das
Geschlecht spielt in diesem
Fall keine Rolle) mittleren Al-
ters stand an der benachbarten
Kasse. Die Person telefonierte
mit dem Mobiltelefon. Und das
unüberhörbar. Die Person tele-
fonierte - und legte die Waren
auf das Transportband. Die
Person telefonierte - und be-
zahlte. Die Person telefonierte
und packte die Waren in eine
Tasche. Die Person telefonierte
und verschwand. Die Person
hat die Kassiererin, wenn über-
haupt, nur aus dem Augenwin-
kel wahrgenommen. Und ein
Dank? Fehlanzeige. Oder ei-
nen schönen Tag gewünscht?
Nein. Ich möchte diese (tat-
sächlich erlebte) Geschichte
einfach mal so stehen lassen.
Mittlerweile gibt es etliche Rat-
geber und „Benimm-Regeln“
für den Umgang mit dem
Smartphone. Das finde ich be-
achtlich, denn scheinbar ist der
Umgang mit dem Handy so
„allgegenwärtig“, dass es die-
ser Ratschläge bedarf. Zum
Beispiel: Keine Handy-Nut-
zung in Krankenhäusern und
in Flugzeugen sowie in Got-
tesdiensten, im Theater, im
Kino oder während einer Trau-
erfeier. Ach ja - nicht nur das
Telefonieren beim Autofahren
ist verboten, es ist auch unter-
sagt, auf einer Tankstelle zu te-
lefonieren. Des Weiteren wird
empfohlen, in der Öffentlich-
keit sich hinsichtlich der Laut-
stärke und des Gesprächsum-
fanges zurückzuhalten, was
insbesondere in Bereichen gilt,
in denen üblicherweise Ruhe
herrscht. Es wird dazu geraten,
in Restaurants, aber auch auf
Tagungen oder bei Vorträgen
das Handy wenigstens auf Vib-
rationsalarm, besser noch auf
lautlos zu stellen. Und das
ständige Nachschauen wäh-
rend eines persönlichen Ge-
sprächs sei ebenfalls unpas-
send. Ein gewisses Maß an
Selbstreflexion sowie bewuss-
te Aufmerksamkeit im Um-
gang mit Mobiltelefonen könn-
te ein Weg sein, um Handy-
Ratgeber und Verhaltensre-
geln unbedeutend werden zu
lassen. Und, wie heißt es doch
so schön? Weniger ist manch-
mal mehr!

IN KÜRZE

Mit der HamS zum
„Großen Fest“
NIENBURG/RODEWALD.
Die Gewinner der in der ver-
gangenen Ausgabe verlos-
ten Karten für das Große Fest
im Kleinen Garten am 13. Au-
gust in Rodewald sind Tanja
Wichert aus Nienburg, Simo-
ne Kahle aus Heemsen und
Thorsten Lempfer aus Mark-
lohe. Die Harke am Sonntag
gratuliert ganz herzlich und
wünscht viel Spaß. eha

IN KÜRZE

Mit der HamS in den
Tierpark Ströhen
NIENBURG/STRÖHEN. Die
Gewinner der in der ver-
gangenen Ausgabe verlos-
ten Familienkarten für den
Tierpark Ströhen sind Fami-
lie Rileit aus Stolzenau, Irm-
traut Thomfohrde aus Bal-
ge, Thorben Schumacher
aus Hoya, Meike Janssen aus
Nienburg und Bodo Lud-
wig, ebenfalls Nienburg. Die
Harke am Sonntag gratuliert
ganz herzlich und wünscht
viel Spaß im Tierpark. eha

Schuldnerberatung
geschlossen
NIENBURG. Die Schuldner-
beratung des Paritätischen
Nienburg ist urlaubsbedingt
vom 6. bis 21. Juli und vom
28. Juli bis einschließlich 1.
August geschlossen. Wäh-
rend dieser Zeit können auch
keine Beratungstermine ver-
geben oder Anrufe und E-
Mails beantwortet werden.DH

Sommer-Grillfest
des NABU
NIENBURG. Das Sommer-
Grillfest des NABU Nienburg
findet am Samstag, 30. Juli,
ab 19 Uhr statt. Partner und
Freunde sind ebenfalls ein-
geladen. Das Fest wird im
Garten (bei schlechtem Wet-
ter in den Räumen) des Na-
turfreudehauses, Luise-Wy-
neken-Straße 4 in Nienburg
gefeiert. Um verbindliche
Anmeldung unter Telefon
(0 50 21) 1 48 69 (AB) wird
bis 24. Juli gebeten. DH

Gebrochener Asphalt
ADFC weist auf Missstände hin / Schulweg in schlechtem Zustand

NIENBURG. Mit dem Umzug
der IGS in das neue Schulge-
bäude hinter der Berufsschu-
le ändern sich auch die Schul-
wege der Schülerrinnen und
Schüler erheblich.

Der ADFC hat dies zum An-
lass genommen, den Land-
kreis Nienburg als Träger der
Schule und die Stadt Nien-
burg, zuständig für die Ver-
kehrswege, auf deutliche

Missstände bei der Zuwe-
gung zu dem neuen Schulge-
lände hinzuweisen. Als sinn-
voller Schulweg für Schüle-
rinnen und Schüler mit dem
Fahrrad wird von den Exper-
ten die Nutzung des Wilhelm-
Siebert-Weges, der Weg di-
rekt am Meerbach angese-
hen. „Abseits vom Fahrzeug-
verkehr könnten die IGS-
Schüler hier eigentlich gut

fahren“, so Berthold Vahlsing
vom ADFC-Kreisverband.
„Leider ist der Weg jedoch in
einem erbärmlichen Zu-
stand“. Der Asphalt sei ge-
brochen, Senken seien vor-
handen, in denen sich im
Winter Eisflächen bilden wür-
den, die wegen des Lauban-
falls kaum zu sehen seien,
meint der Verband. „Wir hal-
ten diesen Weg nur für ein-
geschränkt verkehrssicher“,
äußert auch Ralf Schwittling
bei einem Vororttermin.

Im Radwegekonzept der
Stadt Nienburg ist der Sanie-
rungsbedarf des Rad- und
Fußweges am Meerbach auf
ganzer Strecke ausgewiesen.
Gespräche des ADFC mit
dem Landkreis und den Zu-
ständigen der Stadt haben zu
keinem Ergebnis geführt.
Für Sanierungsmaßnahmen
fehle das Geld, so die Infor-
mation von der Stadt Nien-
burg oder man sei nicht zu-
ständig, Landkreis Nienburg,
Liegenschaften. „Wir halten
es für nicht verantwortungs-
voll, junge Schülerinnen und
Schüler auf verkehrsunsiche-
ren Anlagen zur Schule fah-
ren zu lassen“, formuliert der
ADFC-Sprecher sehr deut-
lich. Der Verband hat sich
vorgenommen, nach der
Kommunalwahl umgehend
mit den zuständigen Kommu-
nalpolitikern Kontakt aufzu-
nehmen, um mehr Sicherheit
auf dem Schulweg zur neuen
IGS einzufordern. DH

Ralf Schwittling (links) und Berthold Vahlsing betrachten die zu-
nehmenden Schäden am Wilhem-Siebert-Weg. „Wir haben bereits
seit Jahren ohne Erfolg auf den Missstand hingewiesen“, so die
beiden ADFC-Aktiven. FOTO: ADFC KREISVERBAND NIENBURG

Vollsperrungen im Stadtgebiet
Hannoversche Straße, Kräher Weg und B 215 sind betroffen

VON MICHAEL DUENSING

NIENBURG. Morgen sollte es
eigentlich schon so weit sein:
Vollsperrung der Hannover-
schen Straße aufgrund des
Kreiselneubaus Langen-
damm (zwischen Auffahrt B6
in Richtung Hannover) und
„An der Stadtgrenze“.

Doch die umfangreiche
Baumaßnahme wurde bereits
vor einiger Zeit verschoben.
Auf erhebliche Verkehrsbe-
hinderungen müssen sich
motorisierte Verkehrsteilneh-
mer erst ab dem 15. August
einstellen, wie die Stadt auf
Nachfrage bestätigt. Ledig-
lich Fußgänger und Radfah-
rer haben die Möglichkeit,
die Baustelle zu passieren.
Zudem soll eine Umleitung
für Busse eingerichtet wer-
den, diese werde allerdings
mit einer Schranke versehen,
die nur mit einem Sender und
entsprechender Berechti-
gung zu bedienen ist. Drei

Vollsperrungen sind im Be-
reich Kräher Weg/B 215 in
absehbarer Zeit geplant. Die
Niedersächsische Landesbe-
hörde für Straßenbau und
Verkehr - Geschäftsbereich
Nienburg - teilt auf Nachfra-
ge mit, dass am kommenden
Sonntag, 10. Juli, eine Voll-
sperrung des Kräher Weges
zwischen B 215 und Ortsaus-
gang geplant ist, um die
Deckschicht abzutragen. Am
darauffolgenden Sonntag ist
ebenfalls eine Vollsperrung
vonnöten, um die neue Deck-
schicht aufzutragen.

Ein Wochenende später ist
die B 215 im Bereich zwi-
schen Kräher Weg und Krei-
sel an der Auffahrt zur B 6 an
der Reihe.

Bereits ab der Bahnunter-
führung wird voll gesperrt
sein. Am 23. und 24. Juli soll
die komplette Maßnahme
durchgeführt werden, so dass
an dem Montag, 25. Juli, der
Verkehr wieder fließen kann.

Die Hannoversche Straße ist ab Mitte August voll gesperrt: Am Ende der Abfahrt Langendamm der
B 6 (Umgehungstraße) wird ein Kreisel gebaut.

Der Kräher Weg ist am 10. sowie am 17. Juli wegen Straßenbauar-
beiten voll gesperrt. FOTOS (2): DUENSING
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www.blockbusreisen.de

Ausführliche Fahrtbeschreibung und weitere reizvolle Reisen sowie Tagesausflüge
finden Sie auch im Internet unter www.blockbusreisen.de! Einfach mal reinschauen.
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05027-349

JJeettzztt
tteelleeffoonniisscchh

bbuucchheenn ooddeerr
kkoosstteennllooss

RReeiisseekkaattaalloogg
aannffoorrddeerrnn!!

09.07.16 Besuch der Insel Norderney
inkl. Überfahrt u. Zeit zur freien Verfügung 55 €

Rosarium Sangerhausen inkl. Eintritt,16.07.16 Führung, Mittagessen 58 €

29.07.16/ Cuxhaven Duhnen inkl. Wattwagenfahrt28.08.16 64 €

30.07.16 Papenburg entdecken inkl. Eintritt Meyer-Werft mit
Führung, Mittagessen („Snirtje-Braten“) und Stadtrundfahrt 58 €

06.08.16 Landesgartenschau Eutin inkl. Eintritt,
kleines Frühstück am Bus 55 €

13.08.16 Büttenwarder inkl. Reiseleitung, Mittagessen, Schnaps
in der „Dorfkneipe“, Kaffeegedeck 60,50 €

01.09.16 Lüneburger Heide inkl. Besuch der Eine-Welt-Kirche,
Mittagessen, Kutschfahrt, mit anschließendem Kaffeetrinken 61 €

03.09.16 Nieheim Besuch des Käsemarktes inkl. Eintritt,
Zeit zur freien Verfügung und anschließendem Kaffeetrinken 39,50 €

10.09.16 Besuch der Insel Helgoland inkl. Überfahrt mit dem 79,50 €
Katamaran oder Cuxhaven Duhnen zur freien Verfügung 35 €
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17.-19.07.16 Maritimes Flair auf der SS Rotterdam
inkl. ÜF und Programm 275 €

07.-11.08.16 Breslau und Krakau inkl. HP und Programm 529 €

11.-14.08.16 Blumenteppich in Brüssel
inkl. HP und Programm 409 €

21.-27.08.16 Danzig, Ostsee und Kaschubei – Radreise
inkl. HP, Radreiseleiter und Programm 779 €

Zusatztermin! Flusslandschaft Spreewald
29.-31.08.16 inkl. HP und Programm 290 €

17.-18.09.16 Eutin Landesgartenschau 2016
inkl. HP und Programm 155 €

02.-06.10.16 Bad Brambach – Wohlfühltage im Dreiländereck
inkl. HP und Programm 479 €

01.-05.10.16 Edinburgh inkl. HP und Programm 609 €

Neu bei uns im Team

Tina Kleinfeldt
(ehem. bei Friseur Wiechmann

in Wietzen)

Sie ist zuständig für
Damen-/Herrenfrisuren und
freut sich auf Ihren Besuch.

Raiffeisenstraße 2
27330 Asendorf

Telefon (0 42 53) 14 50
www.friseur-runge.de

Celler Straße 56
31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 40 45
www.fleischer-nienburg.de

Haben Sie schon die Schulbücher
und Materialien bestellt?

Nein, dann nehmen wir Ihre Bestellung
gerne entgegen.

Wir wünschen Ihnen eine schöne Ferienzeit!

• kosten lo
ser Hör tes t

• passgena
ue Hörlösunge

n

SEHEN & H
ÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Hören . . .
schafft Freu(n)de



Kistenlauf und
Dinopark stürmen

Kreiszeltlager der Jugendfeuerwehren: „Ori-Marsch“ bildete den Abschluss der Wettbewerbe

VON UWE SCHIEBE

MÜNCHEHAGEN. Zum letzten
Wettbewerb des diesjährigen
Kreiszeltlagers der Jugend-
feuerwehren in Müncheha-
gen fiel am gestrigen Sonn-
abend um 9 Uhr der Start-
schuss. Die erste von 54 Grup-
pen startete zum etwa 8,4 km
langen Orientierungsmarsch
rund um Münchehagen. Die
Altersabteilung der Gastge-
ber hatte sich den Rundkurs
ausgedacht und auch die
sechs Stationen besetzt.

Jede Gruppe wurde von ei-
nem Betreuer einer anderen
Jugendfeuerwehr begleitet.
An der ersten Station lautete

die Aufgabe, den Dinopark
zu stürmen und ein Gruppen-
bild mit dem Neandertaler zu
machen. Der Gruppe Erichs-
hagen-Wölpe bereitete die
Aufgabe keine Schwierigkei-
ten. An der zweiten Station
mussten die Jugendlichen
trotz Ferien nochmal ihr Ge-
hirn einschalten. Die Gruppe
sollte sich möglichst viele der
unter einer Plane versteckten
Feuerwehrgegenstände mer-
ken und anschließend zu Pro-
tokoll geben. Die Mädchen
und Jungen aus Raddestorf
machten hierbei eine gute Fi-
gur. Beim Kistenlauf auf Zeit
waren Geschicklichkeit und
Teamwork gefragt, was der

Gastgebergruppe Münche-
hagen mit Bravour gelang.

An der Station vier sollte in-
nerhalb von drei Minuten
möglichst viel Wasser in Be-
chern auf einem Tablett trans-
portiert und in einen Eimer
gekippt werden. Die Kellne-
rin saß in einer Schiebkarre
und zwei Gruppenmitglieder
schoben die Karre durch den
Parcour. Die Kellnerin der Ju-
gendfeuerwehr Bruchhagen
bewies ein sehr ruhiges
Händchen, ihre Karrenschie-
ber machten nach drei Minu-
ten einen geschafften Ein-
druck.

Tennisbälle im Eimer von
einem Mitspieler zum nächs-

ten schleudern, bereitete den
jungen Brandschützern aus
Sapelloh kein Problem. Wich-
tig war, dass gleichzeitig
sechs Eimer im Spiel waren.
An der letzten Station war
handwerkliches Geschick ge-
fragt.

Innerhalb von drei Minuten
mussten zwölf verschiedene
Muttern auf Gewindestangen
von vier bis 24 Millimeter ge-
dreht werden. Bei diesem
Spiel zeigte die Gastgruppe
aus Nienburg/Saale viel Ge-
schicklichkeit.

Zwischen den Stationen
mussten die Gruppen noch
verschiedene Fragen beant-
worten.

Bei der Aufgabe „Feuerwehrgegenstände merken“ mussten alle einen kühlen Kopf bewahren. Beim Kistenlauf war Teamarbeit wichtig. FOTOS (6): SCHIEBE

Bloß nichts verschütten, beim „Kellnern in der Karre“.

Tennisbälle im Eimer von einem Mitspieler zum nächsten schleudern.

Beim „Schrauben“ war Geschicklichkeit gefragt.Diese Aufgabe hieß „Dinopark stürmen und ein Gruppenbild mit dem Neandertaler machen“.
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Spielen und sich wohlfühlen
Außenstelle der Kindertagesstätte Mainsche eröffnet im August in Pennigsehl

PENNIGSEHL. In die Mobil-
klassen der ehemaligen Win-
terbachschule zieht wieder
Leben ein. Nach den Som-
merferien eröffnet dort der
Kindertagesstätte Mainsche
eine Außenstelle. Trotz des
prognostizierten demografi-
schen Wandels reichen die
Betreuungsplätze in der
Samtgemeinde Liebenau mo-
mentan nämlich nicht aus, um
allen Zuzugsfamilien ausrei-
chend Plätze anbieten zu
können.

Dies soll nun in einem an-
grenzenden Trakt der Grund-
schule in Pennigsehl entste-
hen. Die Vorbereitungen
dazu laufen auf Hochtouren,
damit Anfang August dort
auch die ersten Kinder spie-
len können. Ein Gruppen-
raum mit angrenzender Kü-
che, ein Bewegungsraum, ein
Waschraum, ein Mitarbeiter-
raum und ein großes Außen-
gelände, welches in den Som-
merferien noch gestaltet wird,
laden die Kinder zum Spielen
und sich wohlfühlen ein.

Zwei Mitarbeiterinnen wer-
den die Kinder betreuen.
„Die Außenstelle hat durch
einen Bewegungsraum und
großzügig gestalteten Räu-
men eine Menge Platz zu bie-
ten. Mehr als die meisten an-
deren Einrichtungen“, stellt
Beate Rock-Hoffmann her-
aus. Sie übernimmt in Zu-
kunft zusätzlich zu Binnen,
auch die Leitung in Pennig-

sehl und Mainsche. Jedes
Kind der Samtgemeinde kann
diese Einrichtung besuchen.
Für die Zukunft wünschen
sich die beiden Mitarbeiterin-
nen Kathrin Plate und Evelyn
Giesbrecht, dass viele Kinder
durch diese schönen Räume
toben können.

Für den Transport der Kin-
der aus Liebenau wird ein
Kleinbus eingesetzt. So soll
allen Kindern die Möglichkeit
gegeben werden, einen Kita-
Platz in der Samtgemeinde
Liebenau zu erhalten.

Für weitere Informationen
steht Kita-Leiterin Beate
Rock-Hoffmann unter Telefon
(0 50 23) 8 25 gerne zur Verfü-
gung. DH

„Schönheiten der Mittelweser-Region“
Mittelweser-Touristik GmbH präsentiert neuen Reiseführer / Die Harke am Sonntag verlost fünf Exemplare

NIENBURG. Die Mittelweser-
Touristik GmbH stellt einen
neuen Reiseführer vor, der
jetzt im Mitteldeutschen Ver-
lag erschienen ist. Das reich-
lich bebilderte, 146 Seiten
starke Buch im übersichtli-
chen Pocketformat präsen-
tiert die Mittelweser-Region
von Petershagen bis nach
Achim und Weyhe in all ihren
Facetten. Dazu hat Knut
Diers, Reisebuchautor, Re-
dakteur und Diplom-Geograf,
die Mittelweser-Region im
vergangenen Jahr mehrfach
ausgiebig bereist und sich in-
tensiv mit Land und Leuten
beschäftigt. Der Leser erhält
Informationen über das um-
fangreiche Radwegenetz in
der Region mit den zahlrei-
chen Themenrouten und dem
beliebten Weser-Radweg.
Daneben geht es um „Kulina-
risches und regionale Pro-
dukte“ wie Bickbeeren, Ni-
enburger Spargel und Weser-
aal. Interessierte finden Ent-
deckertipps und umfangrei-
che Informationen zu
Ausflugszielen. Der Dino-

Park in Münchehagen ist
ebenso Thema wie das Wolf-
center in Dörverden, die Mu-
seums-Eisenbahn in Bruch-
hausen-Vilsen, der „Kaffkie-
ker“ und der „Pingelheini“.
Für die Epoche der Weserre-
naissance, einzigartiger Bau-
stil im Weserraum, stehen ins-
besondere das Schloss Erbhof
in Thedinghausen und das
Schloss Petershagen. Archi-
tekturinteressierte locken die
Klöster in Loccum und Schin-
na, die Romantik Bad Reh-
burg oder das Schloss Etel-
sen. Museumsliebhaber kön-
nen die Glashütte Gernheim,
die Romantik Bad Rehburg,
das Spargelmuseum und das
Polizeimuseum in Nienburg
besuchen. Diers beschreibt
die Orte der Region detail-
reich. Auf einer Doppelseite
sind die wichtigsten lokalen
Feste und Veranstaltungen zu
finden. Eine kleine Geschich-
te der Region, Übernach-
tungsmöglichkeiten, Gastro-
nomietipps und Aktivange-
bote sowie Übersichtskarten,
Ortspläne und Anreiseinfor-

mationen vervollständigen
das Buch. Der neue Reisefüh-
rer ist im Buchhandel und bei
der Mittelweser-Touristik
GmbH für 9,95 Euro erhält-
lich. „Wir freuen uns, dass es
jetzt einen aktuellen Reise-
führer für die ganze Mittel-

weser-Region gibt. Er ist der
praktische Begleiter für all
diejenigen, die das Gebiet
zwischen Minden und Bre-
men entdecken möchten,
egal ob zu Fuß, mit dem Fahr-
rad, dem Auto oder dem Rei-
semobil“, sagt Martin Fahr-

land, Geschäftsführer der
Mittelweser-Touristik GmbH.
Das Buch konnte mit freundli-
cher Unterstützung der Ava-
con AG Nienburg realisiert
werden. „Wir sind stolz, mit
dem Reiseführer dazu beitra-
gen zu können, die Schönhei-
ten der Mittelweser-Region
Gästen aber auch Einheimi-
schen näher zu bringen“, be-
tont Bernd Heckmann, Kom-
munalreferent Avacon AG.
Weitere Informationen: Mit-
telweser-Touristik GmbH,
Lange Straße 18, 31582 Nien-
burg, Tel. (0 50 21) 917 63-0,
Fax (0 50 21) 917 63-40, info@
mittelweser-tourismus.de,
www.mittelweser-tourismus.
de.

2Die Leserinnen und Leser
der Harke am Sonntag können
mit etwas Glück einen von ins-
gesamt fünf Reiseführern der
Mittelweser-Touristik gewinnen.
Wer an der Verlosung teilneh-
men möchte, braucht im Lau-
fe des Tages nur eine E-Mail zu
schicken an:
gewinnspiele@hams-online.de.

Potenzial der
Heilquelle
NIENBURG. Anfang Mai
führten Studentinnen der
„Internationalen Studiengän-
ge für Tourismusmanage-
ment“ und „Angewandte
Freizeitwissenschaften“ an
der Hochschule Bremen eine
Umfrage auf dem Nienbur-
ger Wochenmarkt zum The-
ma „Markt- und Potenzial-
analyse der Nutzung der Ni-
enburger Heilquelle zu tou-
ristischen Zwecken” durch.
Am Mittwoch, 6. Juli, um 18
Uhr werden die Ergebnis-
se im Wesersaal des Hotels
„Weserschlößchen“ am Müh-
lentorsweg in Nienburg prä-
sentiert. Zudem wird der
Frage nachgegangen, ob es
sinnvoll ist, Nienburg zu ei-
ner Stadt mit Kurviertel wei-
terzuentwickeln. Dr. Axel
Rogge von der Niedersäch-
sischen Anerkennungskom-
mission für Kurorte wird
ebenfalls zu diesem Thema
sprechen. Der Geologe Prof.
Dr. Homrighausen wird den
Abend mit einem Vortrag
zum Thema „Wasservorkom-
men dieser Erde” eröffnen.
Der Eintritt zu dieser Veran-
staltung ist frei. DH

IN KÜRZE

Die Ausstattung für die neue Außenstelle wird für den Umzug vorbereitet (von links): Kita-Leiterin
Beate Rock-Hoffmann, Verwaltungsmitarbeiter Thomas Seiler und Erzieherin Kathrin Plate.

Kita-Leiterin Beate Rock-Hoffmann (links) und Erzieherin Kathrin
Plate. FOTOS: SAMTGEMEINDE LIEBENAU

Autor Knut Diers, Bernd Heckmann, Kommunalreferent Avacon
AG und Martin Fahrland, Geschäftsführer der Mittelweser-Touristik
GmbH, (von rechts) präsentieren den neuen Reiseführer über die
Mittelweser-Region. FOTO: MITTELWESER-TOURISTIK

Ferienpass im Museum
NIENBURG. Das Museum Ni-
enburg bietet während der
Sommerferien Aktionen an.
Angeboten werden zum Bei-
spiel Porzellanmalerei oder
„wie im Mittelalter Brot ba-
cken“. Der Unkostenbeitrag
liegt bei fünf Euro pro Veran-

staltung. Die freien Termine
sind am 4. Juli; 6. Juli; 12.
Juli; 13. Juli sowie 26. Juli -
jeweils von 10 bis 12 Uhr. Für
ausführliche Informationen
und Buchungen wenden sich
Interessierte an das Museum
unter (0 50 21) 1 24 61. DH
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Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €U
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m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 45,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 45,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Sommer-Büfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–

Unsere Wochenangebote vom 4.7. bis 9.7.2016:

Wochen-
knüller

Grillbauchscheiben
versch. gewürzt kg 4,99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 75,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party-
brötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,59
Schmorbraten
aus der Keule 100 g –,89
Schweine Rib-Eye
Steaks . . . . 100 g –,89
10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . Paket 6,99
Aufschnitt
4-fach sortiert 100 g –,79

Schinkenspeck
. . . . . . . . . . . 100 g –,99
Pizzahackbraten
. . . . . . . . . . . 100 g –,79

Sommermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 139,–
Sommermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine-
u. Rinderrouladen, Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat,
Rote Grütze m.
Vanillesauce 139,–

20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,–

Nur Sa., 9. Juli 2016, von 11 – 13 Uhr
Schuhbecks Gulaschsuppe
mit frischen
Champignons . . . . . . . . . . . Port. nur 3,50

– Bitte vorbestellen –

Public Viewing
7.7.2016

Biergarten Sieling
ab 19.00 Uhr

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 69,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinken-
wurst, Kartoffelsalat, bayr.
Kartoffelsalat, Rohkost/Dressing
(zum Selbergrillen) 79,–

Partyservice 2016:
Täglich Mo.–Sa. 8.00–19.00 Uhr
So. 8.00–13.00 Uhr

Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl: Kartof-
feln oder Spätzle, Rotkohl, Rosenkohl,
Butterbohnen, Bohnensalat, Krautsalat
oder Apfelrotkohlsalat.

Warmes Mittagessen:
Mo.: Spaghetti Bolognese

Joghurt 4,80
Di.: Paprika-Zwiebelgulasch

Kartoffeln, Salat 5,00
Mi.: Chicken Nuggets Kartoffel-

stampf, Karottengemüse 5,00
Do.: Sahneschnitzel

Kroketten, Salat 5,00
Fr.: Krustenbraten, Kartoffeln,

Sauce, Butterbohnen 5,00
Bitte 30 Min. vorbestellen!Täglich von 11 – 13 Uhr und 17 – 18 Uhr

Currywurst, Pommes o.
Kartoffelsalat Port.3,80 €

2 kl. Paprikaschnitzel, Paprikasauce,
Pommes o. Kartoffelsalat Port.4,80 €

2 kl. Hähnchenschnitzel,
Snacksauce, Kartoffeltaschen Port.4,80 €

Salatcup mit Ei, Käse oder Thunfisch
und Joghurtdressing je 3,50 €

Omnibusbetrieb Heinrich Brinkmann e.K.
Inhaber Albert Goschin · 31547 Rehburg-Loccum · Telefon (0 50 37) 22 59

Internet: www.brinkmann-busreisen.de
Gern senden wir Ihnen unseren Reisekatalog.

26. August – 1. September 2016
7 Tage Königsstadt Krakau u. die Hohe Tatra
6x Übern./Frühstück/Halbpension inkl. ständige Reiseleitung
ab/bis Hotel und diverse Leistungen wie Eintritt usw. ............................ 699,– €

16. – 18. September 2016
3 Tage Rhein in Flammen „Nacht der Loreley“
2x Übern./Halbpension, div. Leistungen, Schifffahrt
„Rhein im Feuerzauber“ inkl. Abendessen u. Musikunterhaltung ......... 299,– €

28. September – 2. Oktober 2016
5 Tage Alpenländischer Musikherbst in Ellmau
4x Übern./Halbpension in einem guten 3*-Sterne-Hotel
inkl. div. Eintrittskarten, Rundfahrten und div. Leistungen ..................... 498,– €

25. – 27. November 2016
3 Tage Christmas-Shopping in Stuttgart
und Musicalbesuch „ROCKY Das Musical“
2x Übern. Frühstück im 4****-Sterne-Hotel in Stuttgart
inkl. Stadtrundfahrt Stuttgart und div. Leistungen
(„ROCKY Das Musical“ zubuchbar ab 79,00 €) ............................................... 225,– €

Tagesfahrten
23. Juli 2016
Fahrt nach Eutin zur Landesgartenschau
Fahrpr. inkl. Eintritt Landesgartenschau 42,– €

21. August 2016
Fahrt nach Helgoland
Fahrpr. inkl. Schifffahrt mit dem Katamaran ab Cuxhaven 75,– €

10. September 2016
Fahrt in die Lüneburger Heide
Fahrpreis inkl. Mittagessen, Rundfahrt mit Reisleitung u. Kutschfahrt 44,– €

05. Oktober 2016
Fahrt nach Walsrode zum Backtheater
(Mutter`s Kurschatten)
Fahrpreis inkl. Theateraufführung u. Kaffeetrinken 42,– €

Brinkmann
Reisen 2016



Folklore, Heiteres und eine Operette
Vorgestellt: das Abonnement 9 des Nienburger Theater

NIENBURG. Das Abonnement
9 des Nienburger Theaters
richtet sich speziell an Senio-
rinnen und Senioren. Los
geht es im Abo 9 mit dem Wi-
tebsker Folkloreensemble am
Dienstag, 6. September, um
15 Uhr. Am Mittwoch, 23. No-
vember, um 15 Uhr wird ein
Heinz-Rühmann-Nachmittag
unter dem Titel „Jawoll, mei-
ne Herrn!“ gezeigt.

Weiter geht es am Donners-
tag, 26. Januar 2017, um 15
Uhr mit der Komödie „Ein
Herz aus Schokolade oder
Das süße Leben des Monsieur
Ledoux“ von Valerie Setaire
mit Astrid Straßburger, Mi-
chael Schanze, Werner H.
Schuster und Andreas Werth
in einer Inszenierung der Ko-
mödie am Altstadtmarkt
(Braunschweig). Im Abo 9 ist
auch ein plattdeutsches Stück
zu erleben, und zwar „Dat
kann doch nich wohr wäne“
am Samstag, 18. Februar, um
15 Uhr. Dieses Lustspiel von
Erika Elisa Karg wird aufge-
führt von der Theatergruppe
des SC Grün-Weiß Großen-
vörde. Das fünfte Stück ist
„Der Zigeunerbaron“ von Jo-
hann Strauß. Das Musikthea-
terensemble, der Chor und
das Orchester des Theaters
für Niedersachsen aus Hil-
desheim sind mit dieser Ope-
rette am Montag, 20. März
2017, um 15 Uhr in Nienburg
zu Gast. Eine Werkeinfüh-
rung wird um 14.30 Uhr an-
geboten.

Die Vorteile eines Abonne-
ments liegen auf der Hand.
Neben der Sitzplatzgarantie
sparen Abonnenten bares
Geld. Wer beispielsweise
Karten für alle fünf Stücke im
Einzelverkauf erwirbt, be-
zahlt in der ersten Kategorie
108,50 Euro. Im Abo-Paket-
preis sind es lediglich 67,50
Euro.

Die Ersparnis beträgt 41
Euro pro Person. Abonne-

ments sind das ganze Jahr
über erhältlich. Es besteht
die Möglichkeit, innerhalb
des kompletten Abo-Ange-
botes zwei Stücke zu tau-
schen. Zudem gibt es ein
Schnupper-Abo mit insge-
samt drei Stücken. Abos

können abgeschlossen und
verlängert werden an der
Theaterkasse im Stadtkon-
tor, Kirchplatz 4, 31582 Ni-
enburg/Weser, Telefon (0 50
21) 8 72 64 und 8 73 56, Fax
(0 50 21) 87 5 83 56. Die The-
aterkasse hat montags bis

donnerstags von 9 bis 16 Uhr,
freitags von 9 bis 13 Uhr ge-
öffnet.

Weitere Informationen sind
per E-Mail unter theaterkas-
se@nienburg.de sowie im In-
ternet unter www.theater.ni-
enburg.de erhältlich. DH

Am 23. November zeigt das Nienburger Theater den Heinz-Rühmann-Nachmittag „Jawoll, meine
Herrn!“. FOTO: ANNE GOTTWALD

Im Abo 9 ist auch ein plattdeutsches Stück zu erleben, und zwar „Dat kann doch nich wohr wäne“,
aufgeführt von der Theatergruppe des SC Grün-Weiß Großenvörde. FOTO: SC GRÜN-WEISS GROSSENVÖRDE

Kultur in der
Region: Die
Woche im
Überblick

DIE VERANSTALTUNGEN DER
NÄCHSTEN TAGE IM SCHNELL-
DURCHLAUF:

Sonntag, 3. Juli, 14 Uhr Öf-
fentliche Führung durch
Drakenburg. Führung ent-
lang der Spur der Weserre-
naissance. Neubürger wie
auch Einwohner sind einge-
laden zu den öffentlichen
Gästeführungen durch die
einzelnen Gemeindeteile.
Am Sonntag startet die Tour
entlang der Spur der Weser-
renaissance (Treffpunkt:
Parkplatz Kirche). Dieses
Angebot ist für alle Interes-
sierten kostenlos und dauert
ca. 1,5 Stunden. Im An-
schluss an die Führung be-
steht die Möglichkeit, sich
bei Kaffee und Kuchen ge-
meinsam auszutauschen.

Sonntag, 3. Juli, 15 Uhr
Ausstellung im Heimat- und
Museumsverein Rodewald.
Leben und Sterben des Wür-
gers (mit dem präparierten
Kopf aus dem Landesmuse-
um Hannover) und die Ge-
schichte seiner Artgenossen,
die jetzt wieder ins Lichten-
moor zurückgekehrt sind.
Die Ausstellung ist jeden
Sonntag bis Ende Oktober
2016 von 15 bis 17 Uhr zu
besichtigen. Führungen sind
nach Vereinbarung mit Frau
Weier (Tel. 05074/366) und
Frau Behncke (Tel.
05074/92153) möglich.

Dienstag, 5. Juli, 15 Uhr
Bilderbuchkino im Posthof:
Dr. Brumm geht baden. An
jedem ersten Dienstag im
Monat wird im Dachge-
schoss der Bibliothek ein
Bilderbuchkino für Kinder
ab 4 Jahre gezeigt. Dabei
wird eine Geschichte vorge-
lesen und die dazugehörigen
Bilder sind auf einer Lein-
wand zu sehen. Beginn ist
immer um 15 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei.

Samstag, 9. Juli La Mer Wil-
helmstein Konzerte 2016.
Steinhuder Meer. Seit vier
Jahren verzaubert La Mer
das Publikum mit ausver-
kauften Konzerten im Som-
mer auf der Insel Wilhelm-
stein im Steinhuder Meer.
Mit Chansons, Liedern, Sze-
nen und Songs vom Reisen,
Fernweh, den Menschen mit
ihren Leidenschaften und
Gefühlen bringt La Mer die
Insel zum swingen. Weitere
Informationen und Tickets
sind unter Telefon: (0511)
669991 sowie per E-Mail un-
ter tickets@la-mer-musik.de
erhältlich.

Samstag, 9. Juli, 10.30 Uhr
Öffentlicher Stadtrundgang
Nienburg. Innenstadt. Öf-
fentlicher Stadtrundgang:
Von Bären (k)eine Spur. Inte-
ressierte Besucher und Besu-
cherinnen sind herzlich ein-
geladen an dieser sachkun-
digen Themenführungen
teilzunehmen. Treffpunkt:
Tourist-Information, Lange
Str. 18 (I-Säule) Kostenbei-
trag: Erwachsene vier Euro,
Kinder zwei Euro (6 bis 12
Jahre).

Samstag, 9. Juli, 13 Uhr
Schützenfest in Hoyerhagen.
Am 9. Juli: Ummarsch mit
abholen des Königs ab 13
Uhr von der Mühle. Montag
den 11. Juli: Ummarsch ab
8.30 vom Schulhof, ab 10
Uhr Königsschiessen, ab 20
Uhr Königsball.

2 www.mittelweser-events.de

Der Geschmack
von Salz und Honig
Süß wie die
Liebe, salzig
wie das
Meer – so
s c h m e c k t
das Leben.
W e n i g e
Tage vor der
H o c h z e i t
s t i r b t
Francescas
große Liebe Alex bei einem
Unfall. Kurz darauf erfährt
sie, dass ihr vermeintlich per-
fekter Verlobter Geheimnisse
vor ihr hatte. Am Boden zer-
stört, flüchtet sie in eine klei-
ne Holzhütte in den Wäldern
von Washington. Hier kann
sie den Duft der Pinienbäume
und des nahen Ozeans genie-
ßen und den Weg zurück ins
Leben finden. Dabei helfen
ihr ihre Nachbarn, die sie
herzlich in ihrer Mitte auf-
nehmen. Und vor allem Jack,
der sich zusammen mit seiner
Tochter Huia in Francescas
Herz schleicht. Diese Ge-
schichte wird Ihr Herz berüh-
ren.

gelesen von Angela May
Bücher Leseberg

2 Hannah Tunnicliffe: Der Ge-
schmack von Salz und Honig,
Taschenbuch, 365 Seiten, Diana
Verlag, 9,99€

Heute
„Königliche

Musik“
LOCCUM. Das Ensemble „Tre-
Cantus“, Franns von Prom-
nitzau (Portativ, Gesang) und
Jana Karin Adam (Gesang),
bringt alte Musik aus Frank-
reich und England zum Klin-
gen. Das Ensemble „TreCan-
tus“ wurde im Jahre 2002 von
der Sängerin Jana Karin Adam
und dem Portatifer und Orga-
nisten Franns von Promnitzau
gegründet. Das Repertoire um-
fasst hauptsächlich musikali-
sche Werke des Mittelalters,
der Renaissance und des Früh-
barock. „TreCantus“ konzer-
tierte in bedeutenden Sakral-
bauten Deutschlands; in Kir-
chen und Klöstern entlang der
Straße der Romanik sowie bei
etlichen Festivals. Weitere In-
formationen und Hörbeispiele
unter www.trecantus.de. Der
Eintritt beträgt sieben Euro.
Kinder und Jugendliche bis 14
Jahre sind frei. Weitere Infor-
mationen sind unter www.kir-
chenmusik-loccum.de DH

IN KÜRZE

„Runderneuerte Liedermacher“
Simon & Jan treten am 2. und 3. September im Burghof Rethem auf / Vorpremiere

RETHEM. Fans des Liederma-
ching-Duos „Simon & Jan“
dürfen sich freuen: Nachdem
die beiden Sänger und Gitar-
risten Simon Eickhoff und Jan
Traphan schon mehrfach den
Burghof gefüllt haben, sind
sie auf Einladung des Forum
Rethem e.V. gleich zweimal
an der Aller zu Gast. In einer
Vorpremiere präsentieren sie
ihr neues Programm „Halle-
luja!“ am 2. und 3. September
jeweils um 20 Uhr im Burg-
hof Rethem.

In den vergangenen Jah-
ren wurden die beiden Lie-
dermacher nicht nur über-
schüttet mit renommierten
Preisen (u.a. Ingberter Pfan-
ne 2013, Prix Pantheon 2014,
Deutscher Kleinkunstpreis
2016, Bayerischer Kabarett-
preis 2016) und waren nomi-
niert für den Deutschen Mu-
sikautorenpreis 2016, son-
dern sie haben sich die Büh-
ne bereits mit Szenegrößen
wie Stoppok, Hannes Wader,
Konstantin Wecker, Rein-
hard Mey, Götz Widmann
oder den Monsters of Lieder-
maching geteilt. Das Publi-
kum ist begeistert von der
Textqualität und Selbstiro-
nie, vom „engelsgleichen“
zweistimmigen Gesang,
dem brillanten Gitarrenspiel
und einer gewissen Kalt-
schnäuzigkeit des Duos, das
in seinen (oft zynischen)
Texten Tiefgründiges mit

Nonsens mischt. Sie sind
„Meister der leisen Töne“
und schaffen mit ihrem
ebenso großen Sinn für das
Abgründige wie für das All-
tägliche kunstvoll arrangier-
te deutschsprachige Stücke,
die sich ganz um ihre Stim-
men und ihr Gitarrenspiel
drehen.

Simon & Jan werden ge-
feiert als „runderneuerte
Liedermacher“ und ihre Vi-

deos im Netz werden hun-
derttausendfach geklickt. In
der Laudatio zum Prix Pan-
theon 2014 heißt es: „Anrüh-
rend wie Simon & Garfunkel
und überraschend wie Rai-
nald Grebe schaffen es Si-
mon & Jan mit ihren Texten,
liebevoll Herz und Hirn ih-
res Publikums zu erreichen.“

Karten für die beiden Kon-
zerte im Burghof Rethem
gibt es im Vorverkauf ab Juli

in Rethem in der Knips- und
Kritzelkiste, bei Hol-Ab und
Mode-Wulff. In Walsrode in
der Heine-Buchhandlung
und bei Völxen sowie in Ver-
den im Cecil-Store.

Die Karten kosten im Vor-
verkauf 15 Euro (ermäßigt
zehn Euro) und an der Abend-
kasse 18 Euro (ermäßigt 13
Euro). Ermäßigungen für
Schüler, Studenten und Aus-
zubildende. DH

Das Duo „Simon & Jan“ präsentiert am 2. und 3. September in Rethem ihren „engelsgleichen Harmo-
niegesang“. FOTO: MICHAEL J. RÜTTGER

Sprechstunde der
Kulturloge
NIENBURG. Die neue Spiel-
zeit des Nienburger Thea-
ters bietet wieder viele inter-
essante und amüsante Mög-
lichkeiten, als Gast der Kul-
turloge eine Vorstellung zu
besuchen. Wie jeden 1. Don-
nerstag im Monat, so findet
auch am Donnerstag, 7. Juli
von 16 bis 17.30 eine Sprech-
stunde der Kulturloge Mittel-
weser im Stadtkontor statt.
„Oft ist ein persönliches Ge-
spräch viel individueller als
ein Anruf“, heißt es in der
Ankündigung. Weitere Infor-
mationen telefonisch unter
(0 50 21) 9 21 80 36 oder
(01 51) 50 62 62 97. DH
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Hämelsee und Herrentour
ADFC-Fahrradtouren in der ersten Juli-Hälfte

LANDKREIS. Eine Sonntag-
nachmittag - Tour bieten Hel-
ga und Horst Beyer am heuti-
gen 3. Juli um 14 Uhr ab Bür-
gerpark Nienburg an, (30 bis
35 Kilometer). Einkehr ist in
Balge im Hofcafé. Die Num-
mer des Info-Telefons lautet (0
50 21) 6 52 11. Um Geschich-
ten und Sehenswürdigkeiten
geht es mit Otto Lüer, am heu-
tigen Sonntag, 3. Juli, in Reh-
burg Loccum (mit Einkehr,
rund 30 Kilometer) lang. Treff-
punkt ist in Rehburg um 10.30
Uhr der Markplatz, Auf der
Bleiche 1. Anmeldung nimmt
Otto Lüer, Telefon (0 50 37) 35
72 entgegen. Kurzfristig Ent-
schlossene sind herzlich will-

kommen. In Nienburg bietet
Ursula Miettinen am Donnes-
tag, 9. Juli, eine Abendtour
um 17 Uhr ab Spargelbrun-
nen, Lange Straße an (20 bis
30 Kilometer). Weitere Infor-
mationen sind unter Telefon
(0 50 21) 6 11 74 erhältlich.
Zum Hämelsee soll es gehen
am Sonntag, 10. Juli, mit
Günther Struß, (30 Kilome-
ter). Treffpunkt: am Infostand
auf dem Zentralplatz in Hoya
um 13 Uhr. Geplant ist ein
Picknick mit Selbstverpfle-
gung. Weitere Infos unter Te-
lefon (0 42 54) 15 74. Eine zü-
gige Herrentour steht auf dem
Programm am Dienstag, 12.
Juli. (Gut 100 Kilometer/Ge-

schwindigkeit 18 bis 20 km/h)
Um Anmeldung wird gebeten
bei Hans Guillaume unter (0
50 24) 88 73 23. Startzeit und
Treffpunkt werden bei der An-
meldung vereinbart. In Holte
bietet Heinrich Wege am Mitt-
woch, 13. Juli, um 18 Uhr ab
Dorfgemeinschaftshaus Holte
eine Abendtour an (etwa 35
Kilometer). Die Nummer des
Info-Telefons lautet (0 50 22) 5
69. Die Teilnahme an allen
ADFC-Fahrradtouren ist kos-
tenfrei. Kosten für Bahnfahr-
ten sind vom Teilnehmer selbst
zu tragen. Gäste sind will-
kommen. Infos sind im Netz
unter www.adfc-nienburg.de
verfügbar. DH

IN KÜRZE

Zweite Junior-Pyramide für Katzenhilfe
Amigo e.V. ist überwältigt von der unerwartet großen Resonanz

NIENBURG. Nach dem Zei-
tungsartikel in der Harke am
Sonntag vom 5. Juni erfreute
sich die zweite Junior-Pyra-
mide des Amigo e.V. im Fut-
terhaus Nienburg zunehmen-
der Resonanz beim fleißigen
Dosen- und Futtersammeln.
Natürlich fällt auch hier und
da einmal etwas für die er-
wachsenen Katzen ab, denn
die säugenden Katzenmütter
brauchen gerade jetzt selber
viel Energie, um ihre Kleins-
ten an der „Milchbar“ zu ver-
sorgen. Die Katzenfreunde
haben nicht nur fast drei voll-
ständige Dosen-Pyramiden
gespendet, sondern auch ei-
nen unvorstellbar großen
„Berg“ an Trockenfutter, Auf-
zuchtmilch, Katzenkinder-
nahrung, Streu und anderen
Leckereien.

Immer häufiger bekommt
der Verein von den sehr en-
gagierten Mitarbeitern des
Futterhauses erzählt, mit wel-
cher Begeisterung, besonders
die Kinder, durch die Regale
im Geschäft gehen und nach
Leckereien für die Aktion su-
chen und sich mit dem Auf-
stellen der Dosen und Spen-
den richtig Mühe geben. In-
zwischen kommen sogar
Kunden, die selbst keine Tie-
re (mehr) haben, nur, um für
die Katzenhilfe etwas einzu-
kaufen und auf das gelbe Po-
dest zu stellen. Wieder ande-
re drücken den Mitarbeitern
an der Kasse einen Geld-
schein in die Hand, mit der
Bitte, etwas Schönes für die

Katzen auszusuchen, weil sie
selbst nicht wissen, was aus
dem Sortiment am ehesten
gebraucht wird.

Aber nicht nur die Sach-
spenden, sondern auch die
Geldspenden für die Streuner
hätten die bisherigen Erfah-
rungen über alle Maßen über-
troffen. So einen Zuspruch
habe der Amigo e.V. in der
über sechsjährigen Vereins-
geschichte auf eine Aktion
oder einen Zeitungsartikel
noch nicht erlebt. Die Katzen-
hilfe freut sich riesig für die
Straßenkatzen, denn für den
Winter - spätestens - wird ein
gutes Polster gebraucht, wenn
ab etwa Oktober die Zeit
kommt, wo die Maikatzen
kastriert werden können. Das
zieht sich hin bis ins kommen-
de Frühjahr, wo es dann Zeit
für die Jungen aus dem Herbst

dieses Jahres wird. „Allen un-
seren Sach- und Geldspen-
dern danken wir von Herzen
für den unerwarteten Zu-
spruch und Segen und das vor
allem im Namen der Katzen“,
schreibt der Verein.

Aufgrund der regen und
wiederholten Nachfrage der
Kunden, die sich teilweise
schon Sorgen machen, dass
die erwachsenen Streuner zu
kurz kommen würden und
dass doch hoffentlich auch für
sie wieder eine Aktion läuft,
hat das Futterhaus Nienburg
vorgeschlagen, noch eine
„Herbstpyramide“ im Okto-
ber dazwischen zu schieben.
Dieses großzügige Angebot
nimmt der Amigo e.V. sehr
gerne und mit großer Freude
und Begeisterung an und freut
sich schon, wenn es ab dem 4.
Oktober wieder für vier Wo-

chen heißt: Start frei zum Do-
sensammeln! Dann können
die Kunden frei entscheiden,
ob sie noch den Herbstnach-
wuchs beglücken oder lieber
die ausgewachsenen Katzen
versorgen möchten, die zum
Teil in größeren Gruppen
nicht ohne Zufütterung über-
leben könnten beziehungs-
weise sich ein Speckpölster-
chen für den Winter anfressen
sollten.

Selbstverständlich gibt es
auch dann wieder etwas zu ge-
winnen. Die drei Preise sind
auch jetzt wieder vom Futter-
haus Nienburg ausgelobt und
die glücklichen Gewinner dort
ermittelt und bereits benach-
richtigt worden. Sie können
sich ab kommendem Montag,
dem 4. Juli, ihre Gewinne an
der Kasse des Futterhauses ab-
holen.

„Ganz herzlichen Dank an
alle Teilnehmer, Ausrichter,
Spender und die Harke am
Sonntag, denen der Amigo e.V.
diesen unglaublichen Erfolg
überhaupt erst zu verdanken
hat und unsere Pyramiden-Ak-
tionen bereits nach so kurzer
Laufzeit zu einer ganz offenbar
beliebten Aktion gemacht ha-
ben. Die von uns betreuten Kat-
zen werden es sicher auf ihre
Weise ebenfalls sehr danken“,
heißt es weiter. Die Katzenhilfe
Nienburg freut sich riesig über
diese tolle und sehr ans Herz ge-
hende Resonanz und ist schon
sehr gespannt auf den Herbst.
Weitere Informationen erhalten
Interessierte unter www.amigo-
tierschutz.de, auf den Face-
book-Seiten des Vereins und
des Futterhauses Nienburg
oder unter der Rufnummer (0
15 25) 6 94 85 97. DH

Freuen sich über das leckere Katzenfutter. Die Spendenbereitschaft war groß. FOTOS (2): AMIGO E.V.

DRK Rohrsen fährt
nach Schwarmstedt
ROHRSEN. Der Vorstand
des DRK Rohrsen lädt
zu einer Nachmittags-
fahrt am Mittwoch, 13. Juli,
zur Aronia-Plantage nach
Schwarmstedt ein. Ab-
fahrt (mit Fahrgemeinschaf-
ten) ist um 14 Uhr am Com-
bi-Markt sowie an der Alten
Schule. Nach einer Vorstel-
lung der Aronia-Produk-
te gibt es Kaffee und Ku-
chen. Anmeldung zu diesem
Ausflug werden erbeten bis
zum 11. Juli bei Vera Drep-
penstedt unter Telefon (0
50 24) 10 45. DH

Blutspende des
DRK Steyerberg
STEYERBERG. Der DRK-
Ortsverein in Steyerberg lädt
zu einer Blutspende am Mon-
tag, 11. Juli , in der Grund-
und Hauptschule – Hauptein-
gang - Am Förstergarten 2,
ein und zwar in der Zeit von
16 bis 20 Uhr. Im Anschluss
an die Blutspende gibt es zur
Stärkung Leckeres vom Grill.
Das gesamte Team freut sich
auf viele Spender. Auch Erst-
spender (bitte Personalaus-
weis mitbringen) sind herz-
lich willkommen. DH

Am Mittwoch ist
wieder Radler-Treff
HEEMSEN. Obwohl die Teil-
nehmenden des 2. Radler-
Treff des SV Heemsen we-
gen des Wetters gleich zum
gemütlichen Teil übergehen
mussten, war man sich ei-
nig, dass es in jedem Fall ei-
nen 3. Radfahr-Treff geben
soll. Dieser findet am kom-
menden Mittwoch, 6. Juli,
statt. Gestartet wird um
18.30 Uhr an der Sporthalle.
Zum Abschluss wird auf ein
„Schlendergetränk“ einge-
kehrt. Wie immer sind auch
Nichtmitglieder herzlich
willkommen, schreiben die
Organisatoren in der An-
kündigung. DH

Gesellige
Fahrradtour
PENNIGSEHL/MAINSCHE.
Der Landfrauenverein Pen-
nigsehl-Mainsche lädt in
diesem Jahr wieder zu ei-
ner kleinen geselligen Fahr-
radtour ein. Am 9. Juli geht
es zu „Husmann’s Obstgär-
ten“ in Borstel. Anschlie-
ßend gibt es Kaffee und
Kuchen im Gasthaus „Zur
Post“ in Mainsche. Teilneh-
men kann jeder, Kinder sind
herzlich willkommen, heißt
es in der Ankündigung. An-
meldungen werden un-
ter Telefon (0 50 23) 42 50
und (0 50 28) 13 58 entge-
gengenommen. DH

Erpressungs-Virus sperrt Smartphone
Bußgeld nicht zahlen / Gerät wird dadurch nicht wieder nutzbar

NIENBURG/HANNOVER. Die
Verbraucherzentrale Nieder-
sachen informiert: „Warnung!
Zugang von Ihrem Browser
wurde aus den unten aufge-
listeten Gründen gesperrt.
[…] Alle Ihre Dateien sind
verschlüsselt.“ Diesen Sperr-
bildschirm fand eine Ver-
braucherin auf ihrem Smart-
phone vor. Ihr werden diverse
Gesetzesbrüche vorgewor-
fen. Gegen Zahlung eines
Bußgeldes in Höhe von 100
Euro per PaySafeCard werde
ihr Browser wieder freige-
schaltet. Verbraucher sollten
den geforderten Betrag nicht
zahlen, denn das Smartphone
wird dadurch nicht wieder
funktionsfähig. Der Virus
kann in vielen Fällen jedoch
gelöscht und das Gerät wie-
der genutzt werden. Ver-
meintlicher Absender der
Nachricht sind das Bundes-

kriminalamt und der Bundes-
nachrichtendienst. Der Ver-
braucherin wird vorgeworfen
gegen verschiede Gesetze
verstoßen zu haben. Dabei
geht es unter
anderem um
die Ansicht
kinderporno-
graphischen
M a t e r i a l s ,
U r h e b e r -
rechtsverlet-
zung und
Versand von
Spammails.
Nach eigenen Aussagen war
die Verbraucherin auf der Su-
che nach einem Spielfilm im
Netz ungewollt auf unseriös
anmutenden Seiten gelandet,
die sie umgehend wieder ver-
ließ.

Dem Landeskriminalamt
Niedersachsen sind diese Art
Erpressungstrojaner (Ran-

somware) bereits seit langem
bekannt. Meistens erfolgt die
Infektion mit dem Virus über
die Installation einer angeb-
lich erforderlichen Datei, bei-

spielsweise eines Videoplay-
ers über Videoportale. Alter-
nativ kann man sich die
Schadsoftware auch per E-
Mail oder im Vorbeisurfen auf
entsprechenden Webpages
einfangen (Drive-By-Down-
loads).

Den Virus entfernen: In der
Regel sind nicht alle Funktio-

nen auf dem Smartphone ge-
sperrt, auch wenn es zunächst
den Anschein hat. Häufig
kann das Gerät im so genann-
ten abgesicherten Modus ge-

startet und die
Malware ge-
löscht werden.
Der Trojaner
versteckt sich in
einer App, zu-
meist in einer
der zuletzt ins-
tallierten. Über
den Anwen-
dungsmanager

sollte die App – auch im gesi-
cherten Modus – deinstalliert
werden können. Klappt das
nicht, bleibt lediglich die Op-
tion, das Handy auf Werksein-
stellungen zurückzusetzen.
Nicht gespeicherte Daten und
Einstellungen gehen hierbei
verloren. Die Verbraucher-
zentrale rät:

Keinesfalls Geld überwei-
sen. Damit wird das Problem
nicht gelöst.

Auf dem Smartphone ein-
stellen, dass nur Apps aus be-
kannten Quellen installiert
werden dürfen.

Regelmäßig ein Backup aller
Daten machen.

Das Landeskriminalamt rät,
Anzeige wegen Erpressung
und Datensabotage bei einer
örtlichen Polizeidienststelle
zu erstatten. Idealerweise
sollte das gesperrte Handy
mitgebacht werden. Ist dies
nicht möglich, unbedingt den
Bildschirm als Beweis und für
die Einordnung der Schad-
software abfotografieren. Da-
rüber hinaus sollte offenge-
legt werden, auf welchen Sei-
ten zuvor gesurft wurde. DH
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Videoüberwachung von AGT

sauber...

Ihre Bude
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. 05024-98101-0
www.agt-gruppe.de

halten wir

Sicherheit

AGT
mit uns kommt Ihre Sicherheit

- Einbruchmeldeanlagen
- Videoüberwachung
- Brandmeldeanlagen

- Smart Home
- Netzwerktechnik
- Telekommunikation

...mit



Flohmarkt in
Wechold
WECHOLD. Ob Geschirr, De-
koartikel, Tischdecken, Klei-
dung, Bücher oder Kinder-
spielzeug - all dieses findet
vielleicht neue Besitzer auf
dem Flohmarkt in Wechold.
Am Sonntag, 10. Juli, startet
dieses Event um 11 Uhr rund
um das Heimathus. Wer Ar-
tikel zum Verkauf anbieten
möchte, kann sich bei Ire-
ne Gartz unter Telefon (0 42
51) 78 91 melden. Die Stand-
gebühr beträgt fünf Euro bis
drei Meter. Für Kinder, die
auf Decken ihre Schätze an-
bieten, wird kein Entgelt er-
hoben. Bäckermeister Wer-
ner Meyer heizt zum Mittag
den Backofen ein für Pizza.
Außerdem wird Bratwurst
angeboten, ab 14 Uhr auch
selbstgebackener Kuchen.
Zudem heißt es in der Pres-
semitteilung, dass das idyl-
lische Fachwerkensemble in
der Gemeinde Hilgermissen
jeweils am zweiten Sonntag
im Monat öffnet. So findet
am 14. August wieder der
beliebte Backtag mit But-
terkuchen und der Radtour
„Landpartie“ statt. DH

IN KÜRZE IN KÜRZE

www.
HamS-Online.de

Öffentliches
Probebacken
EITZENDORF. Am Freitag,
15. Juli, von 15 und 18 Uhr
findet ein öffentliches Pro-
bebacken des Dörpsver-
eins Eitzendorf statt. Dabei
sollen auch die Fortschrit-
te am Eitzendorfer Back-
haus präsentiert werden, so
Ralf Winkler, 1. Vorsitzender
des Dörpsvereins Eitzendorf.
Horst Müller, zuständig für
das Heizen des Ofens, und
Bernd Bukert, zuständig für
das Backen, freuen sich auf
viele Zuschauer und inter-
essierte Gäste. Wer möch-
te, kann seine Rohlinge mit-
bringe, die dann vor Ort ge-
backen werden. „Für das Ge-
lingen übernehmen wir aber
keine Garantie, wir üben ja
noch“, erläutern Horst Müller
und Bernd Bukert. Die Bro-
te sollen gegen 16.30 Uhr in
den Ofen, die Backzeit liegt
dann zwischen 35 und 45
Minuten. DH

Bührener Feuerwehrhaus erstrahlt in neuem Glanz
CDU-Fraktionen Liebenau informieren sich beim Ortsbrandmeister

BÜHREN. Drei Jahre hat es ge-
dauert, doch nun ist das Feu-
erwehrgerätehaus der Frei-
willigen Feuerwehr Bühren
zukunftsfähig umgebaut und
erstrahlt in neuem Glanz.
Ortsbrandmeister Timo Lin-
derkamp und die Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr
Bühren sind stolz auf das
neue Domizil, denn sie haben
mit viel Zeitaufwand und
Fleiß erheblich zum Gelingen
dieser großen Baumaßnahme
beigetragen.

Davon konnten sich die
Mitglieder der CDU-Fraktio-
nen Liebenau bei ihrem Infor-
mationsbesuch vor Ort nun
persönlich überzeugen. Bei
einem gemeinsamen Rund-
gang berichtete Ortsbrand-
meister Linderkamp den Gäs-
ten, wie die Erweiterungs-
maßnahme „Feuerwehrgerä-
tehaus Bühren“ gemeinsam
mit Verwaltung und Feuer-
wehr in die Tat umgesetzt
werden konnte.

Der An- und Umbau war
notwendig geworden, um
den aktuell geltenden Sicher-
heitsbestimmungen für einen

sicheren Betrieb von Feuer-
wehrgerätehäusern auch in
Zukunft gerecht werden zu
können. Nach dreijähriger
Bauphase ist die Enge im
Feuerwehrhaus nun endgül-
tig Geschichte. Eine großzü-
gige Fahrzeughalle für das
Einsatzfahrzeug und die Aus-
rüstungsgegenstände ist ent-
standen sowie ein für die
Schutzbekleidung der Feuer-
wehrmänner benötigter
Raum.

„Zahlreiche Wochen-en-
den haben Kameraden und
Helfer hier auf der Feuer-
wehrbaustelle verbracht. Von
Beginn der Bauphase bis zum
heutigen Tag haben die Hel-
ferinnen und Helfer an die
5000 Arbeitsstunden ehren-
amtlich für dieses Projekt ge-
leistet“, erläutert Timo Lin-
derkamp den Besuchern.

Die Ratsmitglieder wissen
den Einsatz der vielen Frei-
willigen zu schätzen. Hat er
doch mit dazu beigetragen,
den Haushalt der Samtge-
meinde Liebenau in nicht un-
erheblichen Maß finanziell zu
entlasten. DH

Mitglieder der CDU-Fraktionen Liebenau bei ihrem Informationsbesuch vor Ort: Bei einem gemeinsamen Rundgang berichtete Orts-
brandmeister Timo Linderkamp (6. von links) den Gästen, wie die Erweiterungsmaßnahme „Feuerwehrgerätehaus Bühren“ gemein-
sam mit Verwaltung und Feuerwehr in die Tat umgesetzt werden konnte. FOTO: CDU-SAMTGEMEINDEVERBAND LIEBENAU

Preisschießen für alle
Heute um 14 Uhr in Hoya großer Umzug mit Bürger- und Gastvereinen

VON HORST ACHTERMANN

HOYA. Nachdem am Freitag
Bürgermeisterin Anne Sophie
Wasner Bernd Westhoff die
Insignien des Königs umge-

hängt und angesteckt hat und
am Samstag der Tag der Kin-
der war, kommt es am heuti-
gen Sonntag ab 14 Uhr zu ei-
nem weiteren Höhepunkt des
Bürgerschießens in Hoya: An-

treten der Bürgervereine und
der Gastvereine im Bürger-
park. Nach der Begrüßung
durch Bürgermeisterin Anne
Wasner folgt der große Um-
zug zur Scheibenwiese. Hier

wird das Preisschießen für
alle fortgesetzt. Nach Eintref-
fen des Umzuges auf der
Scheibenwiese, ist anschlie-
ßend gemütlicher Ausklang
des Bürgerschießens.

Erst mit Königskette und Plakette ist man König, Bürgermeisterin
Anne Wasner übergibt die Insignien an Bernd Westhoff.

Auch Bernt Guder ist ein König, König der Bärenkappen-Kom-
panie. FOTOS (2): ACHTERMANN
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… über 25.000 Markenartikel,
die Weltmarken des Sports

bis zu 60% reduziert

Öfff nungszeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 19 Uhr und Sa. 9 bis 16 Uhr + Parkplätze direkt am Haus

-60 %

-40 %

Alles
mind. -30 %

Achtung!

Rabatte

nochmals erhöht! PROFIMARKT · SPORT SOLZER
Verdener Str. 16 – 18 · 31582 Nienburg

GEGENÜBER DER POST



Hofcafés im Südkreis
Heute vierte DEHOGA-Radtour / Start und Ziel in Höfen

HÖFEN. Am heutigen Sonn-
tag, 3. Juli, startet die vierte
DEHOGA-Radtour unter dem
Motto „Wirte planen - Gäste
fahren“. Los geht es von 9 bis
11 Uhr auf Hof Frien in Hö-
fen. Dort ist auch das Ziel.

Ansprechpartner ist Frank
Mayland-Quellhorst, Telefon
(0 57 63) 15 90.

Der Streckenverlauf gestal-
tet sich wie folgt: Nach dem
Start auf Hof Frien geht es
weiter zum Gasthaus Bü-
sching in Huddestorf (Rad-
destorf).

Dritte Station ist das Café
Berghorn (Dierstorf / Rad-
destorf), gefolgt von dem

Café Weserscheune in Buch-
holz.

Station Nummer Fünf ist
der Hof Holthöfer in Hävern.
Sechtser Anlaufpunkt ist das
Café (Boutique) Miss Monika
in Kreuzkrug (Raddestorf) be-
vor es wieder zum Hof Frien
in Höfen (Uchte) geht. Die
Strecke ist rund 31 Kilometer
lang.

Die nächste DEHOGA-
Radtour findet am 17. Juli
rund um Nendorf statt.

Weitere ausführliche Infor-
mationen zu den Teilnahme-
bedingungen sind im Internet
unter www.dehoga-radtou
ren.de erhältlich. due

Der Streckenverlauf der heu-
tigen 4. DEHOGA-Radtour mit
Start und Ziel in Höfen.
QUELLE: LGLN / MITTELWESER-NAVIGATOR

Sauber und ordentlich: Der Zentrale Wertstoffhof in Uchte. FOTO: HOCHUNDBILD

Sauberkeit und umfassender Service
Zentraler Wertstoffhof in Uchte seit sieben Monaten in Betrieb

UCHTE. Seit rund einem hal-
ben Jahr ist der Zentrale
Wertstoffhof (ZW) Uchte in
Betrieb. Sauberkeit und um-
fassenden Service hatte der
BAWN versprochen, und die-
ses Versprechen hat er auch
gehalten. Größter Werbeträ-
ger der Einrichtung ist aber
das Personal.

Peter Wittenbergs gute
Laune wirkt ansteckend auf
viele Nutzer des Zentralen
Wertstoffhofs. Dabei scheint
der Anlagenverantwortliche
nicht nur immer gut gelaunt,
er fasst auch mit an: „Das ist
doch selbstverständlich, dass
wir helfen, wenn hier einer
mit Kühlschrank, Herd oder
sonst etwas Schwerem her-
kommt.“

Zum Service gehört Bera-
tung. Wittenberg und seine
Kollegen wollen aber nicht
„wild drauflos beraten“:
„Wir wollen den Leuten
nichts verkaufen. Wir sind
hier auf dem Dorf, und ent-
sprechend geben wir praxis-
nahe Tipps, die auch wirklich
was bringen.“

Mit dem alten Wertstoffhof
hat die neue Anlage wenig
gemein. Was auffällt: Sie ist
sehr sauber. „Vielleicht ist
das der Grund, warum vielen
Leuten gar nicht klar ist, dass
sie hier nicht nur Bauschutt
und Gartenabfälle anliefern
können. Auch Rest- und

Sperrmüll in haushaltsübli-
chen Mengen wird hier an-
genommen.“ Und nicht nur
das: „Man kann hier ja fast
alles loswerden. Viele wie-
derverwertbare Stoffe kön-
nen hier kostenlos abgege-
ben werden“, sagt Peter Wit-
tenberg: Neben Kunststoffen
sind das beispielsweise, Pa-
pier, Metall, Alttextilien und
Elektroaltgeräte „also alles,
was einen Stecker hat“. Und
wer will, kann auch wieder
etwas mitnehmen: Rinden-
mulch zum Beispiel oder
Kompost: „Das verkaufen
wir hier für kleines Geld.“

Die Entsorgung des „klas-
sischen“ Restmülls kostet
zwar Geld, doch sind die
Preise überschaubar: „Man
kann sagen: Ein Kofferraum
voll kostet fünf Euro; bis 500
Liter Volumen sind zehn
Euro zu zahlen, und bis zwei
Kubikmeter schlagen mit 20
Euro zu Buche. Sperrmüll
kann mit einer Berechti-
gungskarte gebührenfrei ab-
gegeben werden.“

Nach sieben Monaten Be-
trieb zieht das Uchter BAWN-
Team eine positive Zwi-
schenbilanz: „Langsam
spricht sich herum, was wir
zu bieten haben“, sagt Peter
Wittenberg. „Inzwischen lie-
gen wir bei rund 100 Anliefe-
rern am Tag, Tendenz stei-
gend.“ DH

Heute
Ökologischer

Markt
STEINHUDE. Wer am heutigen
Sonntag den Ökologischen
Markt im Scheunenviertel
betritt, wird vom Duft der
Waffeln mit Blaubeeren sowie
weiteren Leckereien und Kaf-
fee empfangen. Auf der an-
deren Seite steigen die Gerü-
che appetitlicher Bratwürste
mit Kartoffelsalat in die Nase.
„Natürlich alles in Bioquali-
tät“, betont Marktorganisator
Karl-Heinz Garberding, zu-
gleich Ehrenvorsitzender der
Ökologischen Schutzstation
Steinhuder Meer (ÖSSM),
denn es kennzeichne diesen
in der Region Hannover ein-
maligen Markt, dass hier nur
ökologisch und fair gehandel-
te Waren angeboten werden
dürfen. Fünfmal pro Jahr ver-
anstaltet die ÖSSM diesen
Markt an: Im Mai in Mardorf,
im Juni als Hoffest in Winzlar
und im Steinhuder Scheunen-
viertel am 3. Juli, 7. August
und 25. September.

Das Angebot reicht über
Biolandfleisch und –wurst so-
wie Kaffee, Schokolade, Sau-
cen, Dressings, Marmeladen,
Liköre und Säfte bis hin zu
Ziegen-, Kuh- und Schafskä-
se. Man kann hier Weiden-
körbe erwerben, einem Töp-
fer bei der Arbeit über die
Schulter schauen, den Duft
von Lavendel und Bergwie-
senheu mit nach Haus neh-
men oder Kosmetiköle oder
Ölpflegeseifen erwerben.
Für die kleinen Besucher
gibt es Holzspielzeug oder
sie können am Stand der
ÖSSM in das Steinhuder
Meer Wasser eintauchen und
dort sehen wie lebendig die-
ses Medium ist. Wer noch ein
Geschenk sucht, wird sicher
auch am großen Bücherstand
des Bundes für Natur und
Umweltschutz Deutschland
(BUND) fündig. Der Markt
beginnt am Sonntag, 3. Juli,
um 11 Uhr und endet um 18
Uhr. DH

Ihr direkter Draht zur

Redaktion:
Telefon (0 50 21) 966-447

Vertrieb:
Telefon (0 50 21) 966-401

Kleinanzeigen:
Telefon (0 50 21) 966-418

Feng Shui oder Kräuter
„Tag der offenen Gärten“ in der Samtgemeinde Kirchdorf

KIRCHDORF. Nach dem gro-
ßen Zuspruch vor zwei Jah-
ren gibt es auch dieses Jahr
einen „Tag der offenen Gär-
ten“ in der Samtgemeinde
Kirchdorf. Die Teilnehmerlis-
te für Sonntag, 17. Juli, steht.
Sechs Gärten öffnen ihre
Pforten von 11 Uhr bis 18 Uhr.
Neu dabei sind aus Kirchdorf
Inge Brokate (Rathausstraße
7), Mariechen Hespos (Baren-
burger Straße 8) und das

Landhotel „Baumann’s Hof“
(Kuppendorfer Straße 2). Ihre
Erfahrungen von der letzten
Teilnahme bringen Sabine
Plagge aus Varrel (Köhlberg
3), Garmin Volz aus Kirchdorf
(Zwischen den Höfen 6) und
ebenfalls aus Kirchdorf die
„WestWind energy“ (Brink-
straße 25) ein. Koordiniert
wird die Veranstaltung von
Rolf Hedemann im Auftrag
der Samtgemeinde Kirchdorf.

Auch bei der Neuauflage gilt
„So einzigartig wie die Men-
schen, so einzigartig sind
auch ihre Gärten“.

Private Gartenliebhaber
wollen den interessierten
Gästen bei Fragen ebenso mit
Tipps zur Seite stehen wie
Mitarbeiter in einem nach
Feng Shui angelegten Fir-
mengarten oder auch wie der
Koch im Kräutergarten eines
Landhotels. DH

Gute Laune beim Fototermin am Rathaus zum „Tag der offenen Gärten“ in der Samtgemeinde Kirch-
dorf (von links): Angela Meier, Mariechen Hespos, Astrid Unger, Inge Brokate, Wilhelm Brokate, Sabi-
ne Plagge, Hanna Plagge, Daniela Friemann, Garmin Volz und Samtgemeindebürgermeister Heinrich
Kammacher. FOTO: HEDEMANN
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10 Jahre AutoFit Sauer

• jeden Samstag im Juli ist die AU
geschenkt! Ihr zahlt nur die reinen TÜV-
Gebühren

• 4. – 8. Juli Klimaservice inkl. Dichtheits-
prüfung nur 24,99 € zzgl. Kältemittel

• 11. – 15. Juli Inspektion aller Fabrikate nach
Herstellervorgabe 19,99 € zzgl. Material

• 18. – 22. Juli die Juli-Geburtstagskinder
bekommen 10% auf alles

• 25. – 29. Juli Ölwechselwoche
jeder Ölwechsel-Service ist geschenkt!
bis 4,5 l Füllmenge nur 29,99 €

Unser „Dankeschön“
für Sie:

Schinnaer Landstraße 14 –16 · 31592 Stolzenau

Tel. 05761-902448 · www.autofit-sauer.de

 Kundenservice
rund ums Auto

Mercedes-Benz C180 Kompressor
EZ 10/05, kW/PS: 105/143, HU/AU: 05/17,
km 124.950, Super, Zustand: gut, Scheckheft,
6-Gang, Klimaautom., ABS, ASR, ESP, Regen-
sensor, LM-Felgen 18 Zoll,
Lederlenkrad, Color, 6.900 €
Seat Altea Sport Edition
EZ 07/05, kW/PS: 75/102, HU/AU: 06/17, km
122.500, Super, Scheckheft, 5-Gang, Klimaau-
tom., ABS,ASR, ESP, Navi, Tempomat, Radio/CD,
Colorvergl., Multifunktions-
lenkrad, Soundsystem 5.900 €
Ferrari F430 Spider F1
Insp., TÜV, EZ 02/09, kW/PS: 357/485, HU/
AU: 04/18, km 52.500, Benzin, Zustand: gut,
Scheckheft, Automatik, Klimaautom., ABS, ESP,
LM-Felgen 19 Zoll,
Lederlenkrad, Xenon 104.300 €
Mitsubishi Pajero Pinin MPI Intense
EZ 06/05, kW/PS: 84/114, HU/AU: neu, km
121.300, Super, metallic, Händlereigene Ga-
rantie, Allrad, 5-Gang, Klimaanlage, ABS, Radio/
MP3/CD, Wegfahrsperre,
AHK, Servo, ZV m. Fernbed. 6.900 €
Opel Astra Edition 1,4i
EZ 12/08, kW/PS: 66/90, HU/AU: 07/18, km
149.700, Zustand: gut, Scheckheft, Klimaanla-
ge, ABS, ASR, ESP, ETS, Colorvergl., ZV m. Fern-
bed., LM-Felgen 16 Zoll,
Regensensor, Lederlenkrad 4.900 €

 KFZ Handel,
Finanzierung und Leasing

 KFZ-Reparatur
aller Fabrikate
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- und Mädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Mobile Dienste im Kirchenkreis,
Wilhelmstraße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 15
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! Diakonisches Werk, Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e r d i n g - G e b ä u d e ) N i e n b u r g
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! DRK Nienburg

! Dodenhof

! Edeka

! Famila

! Getränke Hotze

! Getränke Meyer

! Heineking

! Lidl

! Lindenapotheke

! Magro Leder

! Mögrossa

! Netto

! Rewe

! Rossmann

! Tejo

! Vögele Moden

! Wez
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HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Angry Birds - Der Film: 15 Uhr

Central Intelligence: 16, 18 Uhr

Conjuring 2: 20.15 Uhr

Ein ganzes halbes Jahr: 11, 17.15,

20 Uhr

Einmal Mond und zurück: 14 Uhr

Ice Age 5 - Kollision voraus!: 11,

15, 17.30, 20, 22.30 Uhr

Nur Fliegen ist schöner: 11 Uhr

Central Intelligence: 14.30, 17
Uhr
Conjuring 2: 19.30 Uhr
Ein ganzes halbes Jahr: 15.30, 18,
20.30 Uhr
Himmelskind: 11 Uhr
Ice Age 5 - Kollision voraus!: 15,
17.30, 20 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Der Allgemeine Deutsche
Fahrrad-Club (ADFC) trifft
sich am Freitag, 8. Juli, um
19.30 Uhr zum Stammtisch in
Nienburg in der Gaststätte
am Hafen (Kanu-Club). Es
wird von den Fahrradtouren
im Juni und der „Critical
Mass“ berichtet. Die Teilnah-
me an der Veranstaltung ist
kostenfrei. Gäste sind gern
willkommen. Informationen
auch unter www.adfc-nien-
burg.de.

Obwohl die Teilnehmen-
den des 2. Radler-Treff des
SV Heemsen wegen des Wet-
ters gleich zum gemütlichen
Teil übergehen mussten, war
man sich einig, dass es in je-

dem Fall einen 3. Radfahr-
Treff geben soll. Dieser findet
am kommenden Mittwoch, 6.
Juli, statt. Gestartet wird um
18.30 Uhr an der Sporthalle.
Zum Abschluss wird auf ein
„Schlendergetränk“ einge-
kehrt. Wie immer sind auch
Nichtmitglieder herzlich will-
kommen, schreiben die Orga-
nisatoren in der Ankündigung.

Der DRK-Ortsverein in
Steyerberg lädt zu einer Blut-
spende am Montag, 11. Juli , in
der Grund- und Hauptschule –
Haupteingang - Am Förster-
garten 2, ein und zwar in der
Zeit von 16 bis 20 Uhr. Im An-
schluss an die Blutspende gibt
es zur Stärkung Leckeres vom

Grill. Das gesamte Team freut
sich auf viele Spender. Auch
Erstspender (bitte Personal-
ausweis mitbringen) sind herz-
lich willkommen.

Der Vorstand des DRK Rohr-
sen lädt zu einer Nachmittags-
fahrt am Mittwoch, 13. Juli, zur
Aronia-Plantage nach
Schwarmstedt ein. Abfahrt
(mit Fahrgemeinschaften) ist
um 14 Uhr am Combi-Markt
sowie an der Alten Schule.
Nach einer Vorstellung der
Aronia-Produkte gibt es Kaf-
fee und Kuchen. Anmeldung
zu diesem Ausflug werden er-
beten bis zum 11. Juli bei
Vera Dreppenstedt unter Tele-
fon (0 50 24) 10 45.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 11 und 18 bis 20
Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Birgit Bergmann,
Steimbke, Buchenring 5, (05026)
900855
Südkreis: Dr. Ute Siebert, Loc-
cum, Münchehäger Straße 13,
(0 57 66) 3 01

Apotheken
Nienburg: Mühlen-Apotheke, Führ-
ser Mühlweg 70, (0 50 21) 9 75 80
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Apotheke Lan-
desbergen, Lange Straße 66A,
(0 50 25) 61 22
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Rübezahl-Apo-
theke, Asendorf, Bahnhofstraße 4,
(0 42 53) 3 15
Rehburg-Loccum: Apotheke Lan-
desbergen, Lange Straße 66A,
(0 50 25) 61 22

DIE FREIBÄDER IN DER REGION

Nienburg Wesavi
Montag bis Freitag 6.30 bis 21 Uhr,
Dienstag, 6.30 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag und Feiertage 8 bis
21 Uhr; Gesundheitsbad: Sonntag
bis Donnerstag: 10 bis 22 Uhr, Frei-
tag, Sonnabend und Feiertage: 10
bis 23 Uhr, Sommerbecken geöffnet.
Sauna: Sonntag bis Donnerstag: 10
bis 22 Uhr, Freitag, Sonnabend und
Feiertage: 10 bis 23 Uhr, Montag: Da-
mensauna (außer an Feiertagen)
Deblinghausen Montag bis Freitag
10 bis 20 Uhr Samstag, Sonntag 10
bis 19 Uhr
Eystrup täglich: 10 bis 18 Uhr
Holtorf ab Dienstag täglich: 8 bis
19.30 Uhr,
Hoya Montag bis Freitag 7 bis 21 Uhr,
Samstag, Sonntag, Feiertage 9 bis 21
Uhr
Landesbergen: täglich 10 bis 19 Uhr,
bei schlechtem Wetter 12 bis 18 Uhr.
Marklohe Montag bis Freitag 9
bis 10 und 15 bis 20 Uhr, Samstag,

Sonntag 9 bis 20 Uhr
Münchehagen Montag bis Freitag
10 bis 21 Uhr, Samstag, Sonntag 8
bis 21 Uhr
Nöpke Montag bis Freitag 6.30 bis 9
und 14 bis 20 Uhr, Samstag, Sonntag
9 bis 19 Uhr
Pennigsehl täglich 10 bis 19.30 Uhr
Rodewald Montag bis Freitag 14 bis
19 Uhr, Samstag, Sonntag, Ferienzeit
12 bis 19 Uhr
Steimbke täglich: 12 bis 19 Uhr
Steyerberg Montag bis Freitag, 6 bis
8 Uhr und 10 bis 21 Uhr, 10 bis 19 Uhr,
Samstag, Sonntag, Feiertage 10 bis
19 Uhr
Stolzenau Montag bis Freitag 6.30
bis 20 Uhr, Samstag, Sonntag 10 bis
19 Uhr
Uchte Montag bis Freitag 6 bis 20
Uhr, Samstag, Sonntag, Feiertage 9
bis 20 Uhr
Wietzen Montag bis Freitag 6 bis 11
und 15 bis 20 Uhr, Samstag, Sonn-
tag 9 bis 20 Uhr

Konzert im Kurpark
Der Spielmannszug des Musikzu-
ges Nordwohlde spielt am
kommenden Sonntag, 10. Juni,
um 15 Uhr im Kurpark von
Bruchhausen-Vilsen. Seit über 30
Jahren existiert der Musikzug

und spielt überwiegend volks-
tümliche, aber auch moderne
Stücke. 1990 trennte sich der
Musikzug vom Sportverein und
gründete ein Jahr später den
eigenen Verein „Musikzug

Nordwohlde“. Anschließend
nahm der Verein erfolgreich an
dem Wertungsmusizieren der
deutschen Turnfeste teil.
Weiterhin bietet der Musikzug
exzellenten Musikgenuss für
Liebhaber von Blasmusik. Der
Eintritt ist frei.

Foto: Tourismus-Service B-V
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Spargelkönigin 2015 beim
Scheibenschießen

Bei strahlendem Sonnenschein
nahm erstmalig die Nienbur-
ger Spargelkönigin 2015 Ilona
Schulze am Ausmarsch der Ni-
enburger Bürgerkompanien zum
Scheibenplatz in der Gästekor-
poralschaft unter Führung des
1. Feldwebel Siegfried Koop teil
(Foto oben). Begleitet wurde sie
von Spargelvermarkter Herbert
Schriever (Vierter von rechts).
Am vergangenen Wochenende
wurde in Wenzendorf (bei Ham-
burg) ein großes Hoffest gefei-
ert. Der Betrieb Oelkers hatte
sich als Ehrengast die amtieren-
de Nienburger Spargelkönigin
Kim-Vanessa Ohlmeyer ge-
wünscht. Die Veranstaltung wur-
de vom ehemaligen NDR-Mode-
rator Ludger Abeln moderiert. In
Begleitung von Marianne Schrie-
ver nahmen beide an dem all-
seits beliebten Spargelwettschä-
len teil, wobei Kim-Vanessa den
2. Platz belegte (Foto unten).

FOTOS: RWG

Heute Schützenfest mit Zeltgottesdienst

STEIMBKE. Der SoVD-Orts-
verband Steimbke besucht
am Sonnabend, 20. August,
den Dahliengarten und das
Miniaturwunderland in Ham-
burg.

Anmeldungen werden er-
beten bis zum 12. August.
Vom 19. bis 23. September
fahren die Mitglieder des

SoVD nach Schleswig-Hol-
stein. Auf dem Programm ste-
hen eine Schiffahrt zur Hallig
Hooge, eine Führung in Nie-
büll, eine Rundfahrt quer
durch Schleswig-Holstein,
das Wasserschloß Glücks-
burg, die Fischersiedlung
Holm und das Kloster St. Jo-
hannis. Hierzu wird um An-

meldung bis 18. Juli. Gäste
sind zu diesen Fahrten, wie
auch anderen Veranstaltun-
gen herzlich willkommen.
Anmeldungen und weitere
Auskünfte bei Hilke Schmidt,
Telefon (0 50 26) 17 43 ,Hel-
mut Ullmann, Telefon (0 50
26) 313 und Friedrich Knust
Telefon (0 50 27) 6 36. DH

HASSBERGEN. Am heutigen
Sonntag setzen die Kirchen-
gemeinden Eystrup, Haßber-
gen und Hassel ihre gemein-
same Sommerkirchenreihe
mit einem Zeltgottesdienst
zum Haßberger Schützenfest
fort. Der Gottesdienst im

Schützenzelt auf dem Dorf-
platz beginnt um 14 Uhr. Hei-
ko Mönch (Flöte/Trompete),
Sabine Freymuth (Akkorde-
on), Katharina Wesemeier
(Keyboard) und Tineke Jare-
cki (Gitarre) werden den Got-
tesdienst als Band begleiten.

Pastor Dr. Thies Jarecki wird
über das Thema „Besuch“
predigen. Mitglieder der
Schweringer Kapellenge-
meinde werden als zusätzli-
che Gäste erwartet. Nach dem
Gottesdienst gibt es Kaffee
und Kuchen im Festzelt. DH

SoVD besucht Dahliengarten

Heemser Ferienspaß-
Aktionen

Bei der ersten Ferienspaß-Akti-
on im Jugendtreff Heemsen ha-
ben zehn Kinder ganz tolle Sa-
chen rund ums Thema „Hän-

de“ gebastelt (Foto oben). Zwi-
schendurch wurde dann noch
etwas gekickert und Billard ge-
spielt, und schon waren die

zwei Stunden auch schon rum.
Am nächsten Tag ging es gleich
weiter. Eine Gruppe neugieri-
ger Heemser Kinder fuhr in das
Überseemuseum nach Bremen.
Allen hat es viel Spaß gemacht
und die Stimmung war bei bei-
den Aktionen hervorragend.

FOTO: FERIENSPASS HEEMSEN
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Digitalisierung, Fachkräfte und TTIP
Mittelständler diskutieren mit dem MIT-Bundesgeschäftsführer

BERLIN/WARMSEN. Zu einem
Gedankenaustausch über ak-
tuelle, den Mittelstand betref-
fende politische Entwicklun-
gen, trafen sich jüngst Mit-
glieder der MIT Mittelstands-
und Wirtschaftsvereinigung
aus Nienburg. Das Treffen
fand in der Berliner Bundes-
geschäftsstelle statt. Der hei-
mische CDU-Landtagsabge-
ordnete Karsten Heineking
aus Warmsen, der zudem
Kreisvorsitzender der MIT
Nienburg ist, hatte seine Mit-
streiter aus dem Landkreis
Nienburg zu einem Besuch in
die Bundesgeschäftsstelle der
Mittelstands- und Wirt-
schaftsvereinigung eingela-
den.

Seit Sommer 2015 befinden
sich die Büroeinheiten der
Bundesgeschäftsstelle mitten
im Herzen der Hauptstadt,
nur fünf Gehminuten vom
Reichstagsgebäude entfernt.

„Mit dem Umzug in die
neuen Räumlichkeiten haben
wir den Vorteil, dass wir nä-
her an die politischen Ent-
scheidungsträger herange-
rückt sind. In Bezug auf unse-
re Arbeit bedeutet dies einen
klaren Gewinn“, berichtet
Hauptgeschäftsführer Thors-
ten Alsleben, der die Gäste

aus dem Landkreis empfing.
Nach einem kleinen Rund-
gang durch die neuen Büro-
räume stand ein ausführlicher
Informationsaustausch auf
dem Programm. Erörtert wur-
den unter anderem Zukunfts-
themen zur Herausforderung
der Digitalisierung und der
Demographie, der Fachkräf-
temangel, Bürokratieabbau
für Unternehmen und das
Handelsabkommen TTIP.

Über das im Raum stehen-
de Handelsabkommen mit
den USA wird seit Monaten
ausgiebig in der Politik dis-
kutiert und in den Medien
berichtet. So war es den Be-
suchern ein Anliegen, neues-
te Informationen über den
Verhandlungsstand mit nach
Hause nehmen zu können.
Denn durch das Handelsab-
kommen TTIP soll gerade
kleinen und mittelständi-
schen Unternehmungen der
Zugang zum amerikanischen
Markt erleichtert und geöff-
net werden.

Verfolgt wird von den Ver-
handlungspartnern ganz klar
das Ziel, den Handel zwi-
schen Europa und den USA
deutlich zu vereinfachen. Die
USA sind für Deutschland
außerhalb der Europäischen

Union der wichtigste Han-
delspartner.

Karsten Heineking unter-
strich während der Diskussi-
on: „Die EU wird keines ihrer
Gesetze zum Schutz von
Menschen, Tieren oder Um-
welt aufheben. Ebenso soll
TTIP keinerlei Regelungen
enthalten, die die Möglich-
keiten zur Festsetzung von
Schutzniveaus in Europa

oder den USA einschränken
werden“.

Angesprochen wurde zu-
dem der Arbeitnehmer-
schutz, der auf seinem hohen
Niveau gehalten werden soll.
Thematisiert wurde zum
Schluss noch das Investiti-
onsschutzverfahren und
Schiedsverfahren. Dank der
umfangreichen kritischen
Auseinandersetzung von

unterschiedlichen Seiten
wird das Investitionsschutz-
verfahren in TTIP daher nun
neugestaltet.

Kein Handelsabkommen
hat bislang in den Medien für
so umfangreichen Gesprächs-
stoff gesorgt, wie TTIP. Darin
sind sich die Mittelständler
am Ende des Gespräches ei-
nig. Karsten Heineking er-
gänzt abschließend: „Es ist

notwendig, dass die Verhand-
lungsparteien auf den breiten
Dialog mit der Bevölkerung,
der EU-Kommission, der Bun-
desregierung, der Wirtschaft
sowie den Tarif- und Sozial-
partnern setzen. Nur so kann
die Akzeptanz in der Bevöl-
kerung, dieses Handelsab-
kommen auf den Weg zu schi-
cken und zu unterzeichnen,
erreicht werden.“ DH

Zu einem Gedankenaustausch über aktuelle, den Mittelstand betreffende politische Entwicklungen, trafen sich jüngst Mitglieder der MIT
Mittelstands- und Wirtschaftsvereinigung aus Nienburg. Das Treffen fand in der Berliner Bundesgeschäftsstelle statt. FOTO: MIT

Mit Pfeil und Bogen
Heute Ausstellungseröffnung im Heimatmuseum Hoya

HOYA.„Mit Pfeil und Bogen“ -
die Ausstellung unter diesem
Titel wird am heutigen Sonn-
tag, 3. Juli, um 15 Uhr eröff-
net und ist bis zum 20. Au-
gust an jedem Sonntag von 15
bis 18 Uhr im Heimatmuseum
in Hoya zu besichtigen. In der
Ankündigung des Heimat-
museums wird der Hinter-
grund der Ausstellung er-
klärt:

„Ich komme aus der Stein-
zeit“ – Mit diesen Worten be-
schrieb der österreichische
Sportler und Anthropologe
Heinrich Harrer (1912 - 2006)
vor ca. 50 Jahren einen län-
geren Aufenthalt in Neugui-
nea. Er verbindet damit die
zwei Welten, die sich im Un-
tertitel der Ausstellung fin-
den. Die eine ist das Leben
vereinzelter Dorfschaften in
der Südsee, wie es sich in der
hier ausgestellten histori-
schen Sammlung von Pfeilen
und Bögen aus dem 19. Jahr-
hundert spiegelt, im 20. Jahr-
hundert noch zu finden war
und immer schneller ver-
schwindet.

2 Die andere Welt

Die andere Welt ist die eu-
ropäische Steinzeit, die mit
der Verwendung von Metall
für Waffen und Werkzeuge
endete, also ungefähr vor
4000 Jahren. Ob Harrers Ver-
wendung des Begriffs „Stein-
zeit“ für Ozeanien passt, ist
fraglich, denn zur Herstel-
lung ihrer Waffen benutzten
die Menschen dort vor allem
Harthölzer, wie sie in Europa
nicht vorkamen. Vielleicht
gebraucht er das Wort nur so,
wie wir es aus der Umgangs-
sprache kennen. Steinzeit ist
alles, was hoffnungslos veral-
tet ist.

Wenn wir eine riesige Brü-
cke über Raum und Zeit
schlagen, finden wir, wie
Harrer, Gemeinsamkeiten,
aber auch entscheidende Un-
terschiede zwischen den bei-
den Welten. Sie sind offen-

sichtlich: In der Vor- und
Frühgeschichte gab es im Er-
fahrungsbereich der Alteuro-
päer keine Zivilisation, die
technisch so weit überlegen
war, dass ein Kampf aus-
sichtslos gewesen wäre. Zu-
nächst entschied die Größe
der Menschengruppe einen
Konflikt, dann die Erfindung
von Distanzwaffen wie dem
Speer. Nicht mehr die reine
Muskelkraft machte den Sie-
ger, sondern auch Aufmerk-
samkeit und Schnelligkeit.
Wer sah wen zuerst? Wer warf
die Waffe aus dem Hinterhalt
und konnte unentdeckt und
unverletzt verschwinden?
Wer war erfolgreicher in der
Jagd und schützte seinen
Stamm damit vor Hunger und
Kälte?

Die Menschen kämpften
gegen ihre Artgenossen weit-
gehend auf Augenhöhe.

In Ozeanien standen die
Stämme und Dorfschaften,
die die hier ausgestellten
Waffen benutzten, schon auf
verlorenem Posten, seit sie
von mitteleuropäischen Staa-
ten zu Kolonien erklärt und
damit zu Quellen großen
Reichtums wurden. Sie jagten
Tiere für den täglichen Nah-
rungsbedarf, die militärisch
weit überlegenen Machtha-
ber dagegen waren - und sind
noch - auf der Jagd nach
Rohstoffen für den Welt-
markt. Sieger und Besiegte
stehen längst fest.

Was die beiden zeitlich und
geografisch so weit voneinan-
der entfernten Lebensräume
verbindet und Anthropologen
immer wieder den Begriff
„steinzeitlich“ verwenden
lässt, ist ihre Waffentechnik.
Wenden wir uns diesem Be-
reich und damit dem Inhalt
unserer Ausstellung zu.

Die ersten Waffen der alten
Europäer waren Speere. Das
waren zunächst Holzstäbe,
deren vorderes Ende man an-
spitzte und im Feuer härtete.
Die bekanntesten Beispiele in
Deutschland sind die Schö-

ninger Speere, die man in den
1990er Jahren im Landkreis
Helmstedt fand. Sie sind min-
destens 300 000 Jahre alt,
1,80 bis 2,50 Meter lang und
aus geraden Fichtenstämm-
chen angefertigt. Sie sind
sorgfältig bearbeitet und so
perfekt ausbalanciert, dass
sie modernen Wettkampf-
speeren in nichts nachstehen.
Sportler konnten mit original-
getreuen Nachbauten Wurf-
weiten bis zu 70m erzielen.

Der in Verden ausgestellte
Speer, der in Lehringen ge-
funden wurde, wird auf
128 000 bis 115 000 v. Chr. da-
tiert.

Die Fundstelle in Schönin-
gen zeigt, welche Beutetiere
erlegt wurden: Wildpferd, Wi-
sent, Hirsch, Wollnashorn
und Waldelefant. Wäre man
diesen Riesen mit den eben-
falls schon bekannten Stoß-
lanzen begegnet, hätte es

manches Menschenleben ge-
kostet. Die Anzahl der Jäger,
die Koordination ihres An-
griffs und die Distanz zur
Beute machten den Jagder-
folg aus.

Später wurden den Spee-
ren Spitzen aus Stein oder
Knochen angefügt, die der
Beute schlimmste Verletzun-
gen zufügten.

2 Speere aus Ozeanien

Speere aus Ozeanien un-
terschieden sich von den eu-
ropäischen durch Material
und Gewicht. Hier fanden
Bambus und Harthölzer Ver-
wendung, die die Natur bot.
Die gejagten Tiere waren
kleiner, das Gewicht und die
Länge der Speere geringer.

Pfeile in ihrer einfachsten
Form sind Stäbe mit scharfer
Spitze, die mit der Hand, als
Wurfpfeile oder einem beson-

deren Gerät - Blasrohr, Bogen
oder Armbrust - geschleudert
werden. Schon früh wurden
sie ständig weiter entwickelt.
Dem leichten, geraden Schaft
(je nach natürlichem Lebens-
raum oft aus Rohr, Bambus
etc.) wurde eine harte Spitze
angefügt. Der Schaft trug
Verzierungen, die sowohl
magische Bedeutung haben
als auch zur Kennzeichnung
des Eigentümers dienen
konnte.

An seinem stumpfen Ende
wurden oft Vorrichtungen
angebracht, die die Flug-
bahn stabilisierten und damit
die Treffsicherheit erhöhten.
Das konnten Federn sein,
aber auch dünne Holzplätt-
chen, Blätter oder Lederstü-
cke. Waren sie spiralförmig
angeordnet, gaben sie dem
Pfeil eine Drehung.

Die Spitze bestand, je nach
verfügbarem Material, aus

Stein, Eisen, Holz, Knochen
oder ähnlichem. Ihre Form
war durch den Zweck be-
stimmt. Sollte z.B. ein Vogel
unverletzt vom Himmel ge-
holt werden, war eine stump-
fe, breite Spitze nötig. Sollte
der Pfeil einen Körper kampf-
unfähig machen, musste sie
lang, spitz und scharfkantig
sein, vielleicht auch Wider-
haken haben, damit das Op-
fer sich nicht von dem Pfeil
befreien konnte.

Die Spitze war oft mit ei-
nem Dorn versehen, der als
Verbindungsstück in den
Schaft geführt wurde, oder
mit einer Tülle, die um den
Schaft lag.

Eine feste Verbindung zwi-
schen Schaft und Spitze wur-
de aus Pech hergestellt – in
Europa vor allem Birken-
pech. Ein Schaft konnte mit
einem Giftkanal versehen
sein. Damit brachte schon
eine kleine Verletzung eine
große Beute zur Strecke.

Durch Knochenfunde ist
bewiesen, dass Pfeile schon
seit 20 000 Jahren auch für
den Kampf Mensch gegen
Mensch benutzt wurden. Das
bekannteste Opfer ist „Ötzi“,
der Mann aus dem Gletsche-
reis, in dessen Rücken eine
Pfeilspitze gefunden wurde.

Fischpfeile Ozeaniens ha-
ben mehrere kegelförmig an-
geordnete Spitzen, oft mit
Widerhaken auf der Innen-
seite, die verhindern, dass
sich der glitschige Fisch vom
Pfeil löst.

Das Ende des Schaftes war
oft mit einer Kerbe versehen,
die als Halt auf der Sehne
diente.

Der früheste Bogen in Eu-
ropa ist ca. 10 000 Jahre alt.
Er wurde in Schweden ge-
funden, besteht aus Ulmen-
holz und zeigt bereits einen
hohen Entwicklungsstand.
Besonders geeignet für den
Bogenbau war das elastische
Eibenholz - einer der Gründe
für den Rückgang der Eiben-
bestände in Mitteleuropa. DH

Friedrich Wilhelm Heye zeigt den Umgang mit Pfeil und Bogen. FOTO: HEIMATMUSEUM HOYA

Sonntag, 3. Juli 2016 · Nr. 27Lokales12 Die Harke, Nienburger Zeitung



” Ihr habt Weltklasse-
leute wie Müller, dann Neuer,
den besten Torwart, und Özil,
wenn er mal Lust hat.
Noel Gallagher, Rockmusiker der
englischen Band „Oasis“

GUTEN TAG
STEFAN
SCHWIERSCH
SPORTREDAKTION

Joe Hart und die
haltbare Milch
QHaben Sie am vergange-
nen Montag vorm Fernseher
gesessen und das EM-Ach-
telfinale zwischen England
und Island verfolgt? Haben
Sie wie ich so ab Minute 85
gedacht: Mensch, das wäre
ja lustig …“? Lustig wurde
es dann ja auch, zumindest
für die Isländer. Aus Respekt
und Sympathie für meinen
alten Freund Bill Molloy,
seinen Sohn Carly und für
Christopher Walton – alle-
samt in der Fußballszene
wohlbekannt – verzichte ich
an dieser Stelle auf jedwe-
den Spott und halte meinen
Mund. Dafür lasse ich
andere reden, denn das
Medienecho auf das Eng-
land-Aus hatte beinahe
epische Ausmaße.

„Nichts in der 144-jährigen
Geschichte ist vergleichbar
mit dieser Schmach“, schrieb
die „Times.“ Derbe auch die
Einschätzung im „Dayly Mir-
ror“: „Es gibt drei Dinge, de-
nen man sich im Leben si-
cher sein kann: Tod, Steuern
– und mittelmäßige Auftritte
Englands bei großen Turnie-
ren.“

Die isländische Presse
zeigte sich ebenso geistreich
im Formulieren von Schlag-
zeilen. „Am Freitag hat sich
England einen Spaß mit Eu-
ropa gemacht, heute lacht
die Fußballwelt über Eng-
land“, berichtete „Pressan“.
Und das spanische Blatt „El
Pais“ sinnierte: „England
konnte das isländische Sudo-
ku nicht lösen.“

Reichlich Häme ergoss sich
via Twitter über das engli-
sche Team. „Wir müssen un-
sere Grenzen sichern, um si-
cherzustellen, dass das engli-
sche Team nicht reinkommt“,
schrieb Paul Bassett Davies.
Und Daniel Kogan mutmaß-
te: „Wir sind also schlecht im
Fußball, sind raus aus Euro-
pa, und am Ende ist auch
noch unser Wetter …“ Adar
Adiatia postete: „300 000 Is-
länder votierten für Brexit.“
Und Englands Fußballheld
Gary Linkeker schrieb:
„England wurde geschlagen
von einem Land, das mehr
Vulkane als Fußballprofis
hat.“

Natürlich sprossen auch
die Witze über die eigenen
Spieler aus dem englischen
Boden. Mein persönlicher
Favorit: „Torwart Joe Hart ist
heute Morgen sogar schon
eine haltbare Milch durch
die Finger gerutscht.“

Wir stellen fest: Gäbe es
eine Humor-EM, hätten die
Engländer das Achtelfinale
sowas von locker überstan-
den …

Fußball: Der Kreisfußballtag
findet am heutigen Sonn-
tag ab 13 Uhr im Marklo-
her Gasthaus „Vier Jahres-
zeiten“ statt und ist eine
Pflichtveranstaltung für alle
Fußballvereine im Kreisge-
biet. Unter anderem stehen
Wahlen auf dem Programm.
An gleicher Stelle steigt be-
reits um 11.30 Uhr der Kreis-
jugendtag. DH

Lemke und Erichshagen beim Turnfest
Alle Gruppen des TSV und der SVE schaffen es in Göttingen unter die ersten zehn Teams

GÖTTINGEN. Die TGW-Mann-
schaften des TSV Lemke und
der SV Erichshagen nahmen
am Turnfest in Göttingen teil.
Der Turnergruppen-Wett-
streit ist ein vielseitiger
Mannschaftswettkampf, in
dem die teilnehmenden
Gruppen aus zahlreichen
messbaren Disziplinen wie
Medizinballweitwurf, Staffel-
lauf, Orientierungslauf oder
Schwimmen und nicht mess-
baren wie Tanzen, Turnen
oder Singen in der Gruppe je
nach Wettkampfklasse drei
oder vier auswählen können,
in denen sie dann gegen an-
dere Gruppen gleichen Alters
antreten.

Der TSV Lemke ging mit
zwei Mannschaften an den
Start. Sie traten in den Wett-
kampfklassen SGW II (neun
bis elf Jahre) und TGW-Ju-
gend (14 bis 19 Jahre) an.
Auch von der SV Erichshagen
nahmen zwei Gruppen am
Wettkampf teil: Eine Gruppe
der Wettkampfklasse TGW
Nachwuchs (12 bis 16 Jahre)
und eine TGW-Jugendmann-
schaft. Ebenfalls mit dabei war
die TGW-Erwachsenen-Grup-
pe „Der Rest vom Fest“. Diese
hat sich im vergangenen Jahr
neu aus den „Resten“ zweier
Mannschaften des TSV und
der SVE gegründet.

Der Wettkampf wurde er-
öffnet mit der Bodenturn-
übung der fünf Mädchen und
zwei Jungen der Lemker Ju-
gendmannschaft. Die anfäng-
liche Aufregung legte sich
während der Übung und so-
mit verlief diese fast fehler-
frei. Sie wurde von den
Kampfrichtern mit 8,75 von

10 möglichen Punkten be-
wertet.

Für die Gruppen der SV
Erichshagen und für den
„Rest vom Fest“ begann der
Wettkampf etwas ruhiger.
Alle drei Mannschaften tra-
ten in der Disziplin Singen an.
Das umfangreiche Üben wur-
de mit hohen Punkten be-
lohnt. Besonders groß war die
Freude bei den Mädels des
„Rest vom Fest“ – für ihr Mi-
chael Jackson-Medley erhiel-
ten sie eine nahezu perfekte
Wertung von 9,9 Punkten.
Aber auch die Jugendmann-
schaft konnte jubeln: Ihr Zeit-
reise-Medley wurde mit 9,85

Punkten bewertet. Nachdem
alle Erichshagener und Lem-
ker Teilnehmer gegen Mittag
versuchten, den zwei Kilo-
gramm schweren Medizinball
möglichst weit über den Kopf
zu werfen, ging es am Nach-
mittag noch einmal auf die
Turn- und Tanzflächen der
Sporthalle. Die SGW-Mäd-
chen des TSV, die zum ersten
Mal an einem Wettkampf teil-
nahmen, waren hierbei be-
sonders stolz auf ihre Turn-
übung, die mit 8,55 Punkten
bewertet wurde.

Im Tanzen konnten alle
fünf Mannschaften das Publi-
kum überzeugen und wurden

mit großem Applaus für ihre
Vorführungen belohnt. Ganz
besonders laut jubelten die
acht Mädchen der TGW-
Nachwuchsgruppe der SVE,
als ihre Tanzwertung von 9,0
bekannt gegeben wurde.

Am nächsten Morgen stand
die „Show der Sieger“ bevor.
„Der Rest vorm Fest“ durfte
hier noch einmal das Michael
Jackson-Medley vor allen Be-
suchern der Gala in der Spar-
kassen-Arena performen. Das

blieb nicht der einzige Erfolg
dieser Siegerehrung. Alle
Mannschaften des TSV und
der SVE schafften es in ihren
Wettkampfklassen unter die
besten zehn Teams. „Der Rest
vom Fest“ verließ die Sieger-
ehrung aber dennoch etwas
enttäuscht, verfehlten die
Mädels das Treppchen doch
nur um Haaresbreite mit ei-
nem Abstand von 0,05 Punk-
ten zur drittplatzierten Mann-
schaft. DH

Die Turngruppen des
TSV Lemke und der SV
Erichshagen überzug-
ten mit tollen Auftritten
beim Turnfest in Göt-
tingen.

Diepenauerinnen leben noch
2. Faustball-Bundesliga: Ein Sieg und eine Niederlage beim Heimspieltag

DIEPENAU. Die Faustballerin-
nen des MTV Diepenau hol-
ten gestern zwei Punkte für
die Moral auf der heimischen
Anlage am Amtsholz und ste-
hen damit nicht mehr auf dem
letzten Platz der 2. Bundesli-
ga Nord. Ohne Juliane Engel-
king, Elisa-Marie Pennelis

und Gwen Steinke setzte es
gegen den Aufsteiger Ham-
mer SC 08 zum Auftakt eine
knappe 1:3 (8:11, 7:11, 14:12,
13:15)-Pleite. Die zweite Par-
tie des Tages gewannen die
Südkreislerinnen souverän
mit 3:0 (12:10, 11:8, 11:5) ge-
gen den TV Voerde.

Gegen den Hammer SC
brauchten die Südkreislerin-
nen um Laura Lohstroh zwei
Sätze bis sie ins Spiel fanden.
Die Umstellungen durch die
Ausfälle von Gwen Steinke,
Pennelis und Juliane Engel-
king wogen zu schwer. Im
dritten Abschnitt kämpften

sich die Diepenauerinnen zu-
rück und gewannen mit
14:12. Auch im vierten Durch-
gang sah es lange nach einem
weiteren Satzgewinn aus. Die
Südkreislerinnen führten
schon mit 10:6, doch bei den
entscheidenden Bällen fehlte
der letzte Wille und der Satz

ging mit 13:15 verloren.
Gegen Voerde zeigten die

Südkreislerinnen unbändigen
Siegeswillen, kämpften um
jeden Ball und holten somit
verdient zwei Punkte gegen
den Abstieg. Christiane En-
gelking: „Wir leben noch und
wollen nicht absteigen.“ hn

VEREINE & CO.

Diepenaus Kapitänin Saskia Eisberg (links) gab auf der
ungewohnten Abwehrposition alles. Christina Engelking
und Kim Steinke (rechts) überzeugten gegen Voerde im
Angriff. FOTO: NUSSBAUM

Die Harke, Nienburger Zeitung 13LokalsportSonntag, 3. Juli 2016 · Nr. 27



Hamilton wieder obenauf
Weltmeister holt sich in Spielberg die Pole Position bei spektakulärem Kvyat-Abflug

VON CLAAS HENNIG

SPIELBERG. Weltmeister Le-
wis Hamilton hat in der Qua-
lifikation zum Großen Preis
von Österreich ein deutsches
Formel-1-Trio hinter sich ge-
lassen und sich nach einem
Regen- und Reifenpoker die
Pole Position gesichert.

Der britische Mercedes-Pi-
lot verwies gestern in Spiel-
berg seinen Teamkollegen
und WM-Führenden Nico
Rosberg auf den zweiten
Platz. Nico Hülkenberg kam
im Force India auf den dritten
Rang, Sebastian Vettel im
Ferrari wurde Vierter. Stark
auch die Vorstellung von
Neuling Pascal Wehrlein, der
im Manor als Zwölfter sein
bislang bestes Ergebnis er-
zielte.

„Es hat Spaß gemacht da
draußen“, sagte Hamilton
nach der 54. Pole seiner Karri-
ere. „Der Regen hat alles ein
wenig durcheinander gewir-

belt, die abtrocknende Bahn
hat zu der Aufregung beige-
tragen.“

Weniger Spaß beim Blick
auf das Rennen hatten Ros-
berg und Vettel. Beide wer-
den wegen Getriebewechsels
an ihren Autos in der Star-
taufstellung heute (14 Uhr/
RTL) um fünf Plätze nach hin-
ten strafversetzt.

Rosberg und Vettel um fünf
Plätze zurückversetzt

Rosberg musste nach einem
Trainingscrash am Vormittag
die Komponente ausbauen
lassen. „Natürlich tun die
fünf Plätze schon weh“, sagte
der Österreich-Gewinner von
2014 und 2015. Bei Vettel
stand der Wechsel schon vor
dem Grand-Prix-Wochenen-
de in der Steiermark fest.

Hülkenberg steht damit ne-
ben Hamilton in der ersten
Startreihe. „Ein cooler Tag“,
meinte er. Allerdings musste

er zunächst noch um den
Platz bangen, weil er im zwei-
ten Qualifikations-Abschnitt
Gelbe Flaggen missachtet ha-
ben soll. Gestern Abend die
Entwarnung: Die Rennste-
wards verzichteten auf eine
Strafe gegen den Rheinlän-
der.

Für Rosberg begann der
Tag aufregend. Im Abschluss-
training am Vormittag brach
auf dem unebenen Randstein
die Hinterradaufhängung an
seinem Mercedes. Der
31-Jährige drehte sich und
knallte in die Bande. Inner-
halb von zwei Stunden schaff-
ten es die Mechaniker, den
Wagen noch für die Qualifi-
kation zu reparieren. „Vielen
Dank an alle meine Jungs.
Sogar die Mechaniker von
Lewis sind rübergekommen
auf mein Auto, um das Auto
fertig zu machen, sonst hätten
wir das nicht geschafft“,
meinte Rosberg.

Der fünfmalige Saisonsie-

ger führt die WM-Wertung
vor dem neunten von 21 Sai-
sonrennen mit 141 Punkten
an, muss aber damit rechnen,
dass sein Teamkollege Ha-
milton (117) wieder näher he-
ranrückt. Auf Platz drei folgt
Vierfach-Champion Vettel
(96), der am Rennsonntag 29
Jahre alt wird.

Nicht nur nach Rosbergs
Unfall gab es Kritik an den
unebenen Randsteinen. Der
Russe Daniil Kwjat sorgte mit
seinem Abflug im Toro Rosso
in der Qualifikation ebenfalls
nach einem Kontakt mit ei-
nem Randstein für eine Un-
terbrechung. Auch an seinem
Wagen war die Hinterradauf-
hängung gebrochen. „Wenn
das so weitergeht, dann liegt
irgendeiner noch in der Mau-
er und wird sich verletzten.
Jetzt muss etwas geschehen“,
sagte selbst Hamilton, der
sich über Sicherheitsbeden-
ken von Kollegen zuletzt
noch abfällig geäußert hatte.

Schrecksekunde im Qualifying: Daniil Kvyat kommt mit seinem Toro Rosso spektakulär von der Strecke ab und rast in die Mauer. Der
Formel-1-Pilot konnte das Fahrzeug selbstständig verlassen und kann heute starten. FOTO: DPA

Großer Umbruch
beim BVB

Auch Henrich Mchitarjan verlässt Dortmund

VON HEINZ BÜSE

DORTMUND. Borussia Dort-
mund steht vor einem großen
personellen Umbruch. Mit
dem gestern verkündeten
Wechsel von Henrich Mchi-
tarjan zu Manchester United
verliert der Fußball-Bundesli-
gist nach Mats Hummels
(Bayern München) und Ilkay
Gündogan (Manchester City)
einen weiteren Schlüsselspie-
ler. „Diesem Transfer ging für
uns auf Basis einer völlig neu-
en Ausgangssituation eine
schwierige Abwägung vor-
aus: Manchester hat uns ein
enorm werthaltiges Angebot
unterbreitet“, teilte BVB-Ge-
schäftsführer Hans-Joachim
Watzke gestern mit.

Dem Vernehmen nach kas-
siert der BVB für den armeni-
schen Nationalspieler trotz ei-
nes Vertrages mit nur noch
einjähriger Laufzeit die Re-
kordsumme von 42 Millionen
Euro. Es ist der bisher höchs-
te Transfererlös der Vereins-
historie.

Diese üppige Einnahme
trug beim BVB zum Sinnes-
wandel bei. Denn eigentlich
sollte der in der vorigen Sai-
son überragende Mchitarjan
gehalten werden. Noch zu
Beginn der Sommerpause
hatte Watzke einen Weggang
von gleich drei Leistungsträ-
gern kategorisch ausge-
schlossen. In Folge der Ver-
handlungen und des offenbar
verbesserten Angebots von
Manchester erfolgte beim
BVB nun ein Umdenken.
„Hätten wir es ausgeschla-
gen, wäre der Spieler 2017
ablösefrei gewechselt. Und
wir hätten die Personalfrage
nur um ein Jahr hinausge-
schoben“, meinte Watzke.

Ablöse von 42 Millionen Euro
lassen BVB-Bosse umdenken

Damit geht ein monatelan-
ger Vertragspoker zu Ende.
Noch im April schien es aus-
gemachte Sache zu sein, dass
Mchitarjan seinen bis 2017
datierten Kontrakt bis 2021
verlängert. Schließlich hatte
der Klub eine deutliche Ge-
haltserhöhung in Aussicht
gestellt. Zudem genoss der 27
Jahre alte armenische Natio-

nalspieler bei Trainer Thomas
Tuchel höchste Wertschät-
zung.

Doch die zögerliche Hal-
tung entpuppte sich im Nach-
hinein als strategischer
Schachzug. Schon bei seinem
27,5 Millionen Euro teuren
Wechsel im Jahr 2013 von
Schachtjor Donezk zum BVB
soll sich der offensive Mittel-
feldspieler im Kampf um eine
Vertragsauflösung ähnlich
verhalten haben.

Hohe Transfereinnahmen
von insgesamt knapp über
100 Millionen Euro erleich-
tern der Borussia die Suche
nach einem Nachfolger für
Mchitarjan. Im Gespräch sind
André Schürrle (Wolfsburg),
Karim Ballarabi (Leverkusen)
und Mario Götze (München).
Nach der Absage der Lever-
kusener und der Ankündi-
gung von Götze, trotz anderer
Signale der Vereinsführung
in München bleiben zu wol-
len, gilt Schürrle als erster
Kandidat. Angeblich wäre
der BVB bereit, 32 Millionen
Euro für den in Wolfsburg bis-
her wenig erfolgreichen Nati-
onalspieler zu zahlen.

Wolfsburgs Manager Klaus
Allofs hatte das Interesse von
Dortmund an einer Verpflich-
tung von Weltmeister Schürr-
le bereits bestätigt. „Es ist of-
fensichtlich, dass es dort Inte-
resse gibt, auch aus der Ver-
gangenheit heraus gewach-
sen mit Trainer Thomas
Tuchel“, sagte Allofs bereits
am Freitag.

Abschied aus Dortmung: Hen-
rich Mchitarjan. FOTO: DPA

Der „Djoker“ ist raus
Alex Zverev und Angelique Kerber weiter in Wimbledon dabei

LONDON. Konsterniert erhob
sich Boris Becker von seinem
Tribünen-Platz. Am Ort sei-
ner größten Erfolge riss ges-
tern die imposante Serie sei-
nes Schützlings Novak Djo-
kovic. In Wimbledon scheiter-
te der Titelverteidiger überra-
schend schon in der dritten
Runde am Weltranglisten-41.
Sam Querrey aus den USA.
Als der der serbische Ten-
nisprofi eine Vorhand ins Aus
spielte, war das 6:7 (6:8), 1:6,
6:3, 6:7 (5:7) besiegelt und für
ihn die Hoffnung auf den
vierten Wimbledon-Sieg und
auf den Triumph bei allen vier
Grand-Slam-Turnieren für
dieses Jahr dahin.

Schon gut 15 Minuten nach
dem letzten Ballwechsel stell-
te sich Djokovic den Fragen
der Weltpresse. So schnell
wie möglich wollte er durch
sein mit der Pflicht, so schnell
wie möglich weg vom Tennis.
Der 29-Jährige wirkte ent-
täuscht, konnte aber auch

schon wieder lächeln. „Es
schmerzt bei einem Grand
Slam zu verlieren“, sagte der
dominante Tennisprofi der
vergangenen Monate.

Im Regen-Chaos von Wim-
bledon hat Angelique Kerber
ihre norddeutsche Kollegin
Carina Witthöft besiegt und
kämpft um den Einzug in das

Viertelfinale. In einer gut-
klassigen Drittrunden-Partie
hatte die deutsche Nummer
eins gestern im ersten Durch-
gang vier Satzbälle gegen
sich, rang die 21-jährige Witt-
höft aber noch 7:6 (13:11), 6:1
nieder. Im Achtelfinale trifft
Kerber nun auf Misaki Doi.
Die Japanerin verhinderte
mit dem 7:6 (7:1), 6:3 gegen
Anna-Lena Friedsam ein wei-
teres deutsches Duell beim
berühmtesten Tennis-Turnier
der Welt.

Ein Geduldsspiel über zwei
Tage und fünf Sätze über-
stand Supertalent Alexander
Zverev. Gestern gegen 15.00
Uhr Ortszeit betrat der junge
Hamburger zum insgesamt
fünften Mal den Platz für sein
Zweitrunden-Match gegen
den ehemaligen Top-Ten-
Spieler Michail Juschni aus
Russland. Nach dann nur
noch sechs Ballwechseln fei-
erte der 19-Jährige einen 6:4,
3:6, 6:0, 4:6, 6:2-Erfolg.

Cavendish düpiert Greipel
Paul Voß holt sich das Bergtrikot beim Auftakt der Tour de France

UTAH BEACH. Die geschlage-
nen Topfavoriten André Grei-
pel und Marel Kittel schlichen
im Ziel der Auftakt-Etappe
der 103. Tour de France in
Utah Beach wie begossene
Pudel zur Doping-Kontrolle.
„Ich wusste vorher, dass noch
20 andere Etappen kommen.
Aber natürlich ist es sehr
schade. Es war sehr knapp,
aber ich glaube, ich habe fair
und ehrlich verloren“, sagte
ein enttäuschter Kittel. Mark
Cavendish war dagegen mit
seiner kleinen Tochter ges-
tern auf dem Podium am
Strand des Ärmelkanals der
glücklichste Radprofi der
Welt.

Zu den großen Verlierern
neben Greipel und Kittel ge-
hörte auch Alberto Contador.
Der Spanier war 79 Kilometer
vor dem Ziel an einer Ver-
kehrsinsel gestürzt, und ver-
letzte sich an der Schulter
und am Becken. Er verlor ver-
lor 55 Sekunden auf den Ta-

gessieger. Wenig Trost für
ihn, dass auch die anderen
beiden Favoriten, Vorjahres-
sieger Chris Froome und Nai-
ro Quintana im hektischen Fi-
nale 23 Sekunden einbüßten.
Contadors dritter Toursieg ist
damit schon nach dem ersten
Tourtag so gut wie außer
Reichweite.

„Endlich das Gelbe Trikot,

ich kann es gar nicht fassen“,
waren die ersten Worte Ca-
vendishs, der seine Premiere
im „Maillot Jaune“ feierte
und in Rio auch auf der Olym-
pia-Bahn Großes vorhat.
„Jetzt fehlt eigentlich nur
noch Gold in Rio“, sagte Ca-
vendishs Teamchef Rolf
Aldag.

Paul Voß durfte gestern als
einziger deutscher Radprofi
auf das Podium. Der 30 Jahre
alte Rostocker vom Zweitliga-
Team Bora-Argon 18 gewann
als Ausreißer die beiden ein-
zigen Bergwertungen des Ta-
ges und holte sich damit das
erste rot-weiß-gepunktete
Bergtrikot.

Im kommenden Jahr will
seine Mannschaft mit gestei-
gertem Etat in der Eliteliga
WorldTour mitmischen. „Der
Coup war geplant, wir wer-
den versuchen, das Trikot so
lange wie möglich zu vertei-
digen“, sagte Teamchef Ral-
ph Denk zum Voß-Vorstoß.

Ausgeschieden: Novak Djoko-
vic. FOTO: DPA

Im gepunkteten Berg-Trikot:
Paul Voß FOTO: DPA
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Deutschland - Italien i.E. 6:5
Deutschland: Neuer - Höwe-
des, Boateng, Hummels, Kim-
mich, Khedira (16. Schweinstei-
ger), Kroos, Hector, Müller, Go-
mez (72. Draxler), Özil.
Italien: Buffon - Barzagli, Bonuc-
ci, Chiellini (120.+1 Zaza), Floren-
zi (86. Darmian), Sturaro, Paro-
lo, Giaccherini, De Sciglio, Pellè,
Martins (108. Insigne).
Schiedsrichter: Kassai.
Zuschauer: 38764.
Tore: 1:0 Özil (65.), 1:1 Bonucci
(78./Handelfmeter).
Elfmeterschießen: 0:1 Insigne,
1:1 Kroos, Zaza verschießt, Buf-
fon hält von Müller, 1:2 Barzagli,
Özil verschießt, Pellè verschießt,
2:2 Draxler, Neuer hält von Bo-
nucci, Schweinsteiger verschießt,
2:3 Giaccherini, 3:3 Hummels,
3:4 Parolo, 4:4 Kimmich, 4:5 De
Sciglio, 5:5 Boateng, Neuer hält
von Darmian, 6:5 Hektor.

VIERTELFINALE

IN KÜRZE

FUSSBALL

Steinwurf-Attacke
gegen Rakitic
BERLIN. Nach einer Stein-
wurf-Attacke gegen sein Fe-
rienhaus hat Kroatiens Fuß-
ball-Star Ivan Rakitic den Fa-
milienurlaub auf der Adria-
Insel Ugljan abgebrochen.
Nach Angaben der Polizei
hatten unbekannte Täter ein
Fenster des Urlaubsdomi-
zils von Rakitic zerstört. Der
Mittelfeldspieler vom spa-
nischen Meister FC Barcelo-
na habe sich zu diesem Zeit-
punkt mit seiner Frau und
den beiden Kindern in der
Villa befunden. Es sei nie-
mand verletzt worden. Kro-
atische Medien berichteten,
Rakitic sei mit seiner Familie
in einem Boot vor den An-
greifern geflüchtet.

FUSSBALL

Draxler soll in
Wolfsburg bleiben
WOLFSBURG. Wolfs-
burgs Manager Klaus Allofs
schließt einen Wechsel von
Fußball-Nationalspieler Juli-
an Draxler aus. „Julian Drax-
ler ist einer, der nicht ab-
gegeben werden soll“, sag-
te der Geschäftsführer. Zum
Saisonende waren Gerüch-
te laut geworden, dass der
22-Jährige nach nur einem
Jahr beim VfL wieder zurück
zum FC Schalke 04 wol-
le. „Es ist positiv zu sehen,
wie sich ein Spieler inner-
halb eines Jahres beim VfL
weiterentwickeln kann“, er-
klärte Allofs. Obwohl es eine
schwierige Saison gewesen
sei, sei Draxler jetzt in der
Lage, „auch in der National-
mannschaft eine gute Rolle
zu spielen“, sagte Allofs.

FUSSBALL

Lopez führt nun bei
der Tour de Suisse
SAINT-DENIS. Gastgeber
Frankreich und das Über-
raschungsteam aus Island
schließen heute bei der Eu-
ropameisterschaft das Vier-
telfinale ab. Im ausverkauf-
ten Stade de France in Saint-
Denis will die favorisierte
Equipe tricolore auf jeden
Fall vermeiden, dass dem
Außenseiter aus Nordeuropa
nach dem 2:1 gegen England
im Achtelfinale die nächste
Sensation gelingt. Die Par-
tie wird um 21 Uhr angepfif-
fen und live vom ZDF über-
tragen. Islands Trainer Lars
Lagerbäck sieht sein Team
nicht als den großen Außen-
seiter an. „Im Fußball hast
du immer eine realistische
Chance. Sie sind der Favorit,
aber ich würde sie nicht den
großen Favoriten nennen“,
sagte der Schwede.

Endlich - Das Trauma ist besiegt
Dank Manuel Neuer und Jonas Hektor steht Deutschland im Halbfinale der Europameisterschaft

VON VON KLAUS BERGMANN,
CHRISTIAN KUNZ UND
MIRIAM SCHMIDT

BORDEAUX. Endlich! Der Ita-
lien-Fluch ist nach einem Elf-
meter-Drama Geschichte.
Dank Manuel Neuer hat die
deutsche Fußball-National-
mannschaft im neunten An-
lauf den ersten Turniersieg
gegen den Angstgegner Itali-
en und damit den Einzug ins
Halbfinale geschafft. Der
Keeper war beim 6:5 im Elf-
meterschießen der Held in ei-
nem zähen Abnutzungs-
kampf gestern in Bordeaux.

Der Welttorhüter hielt zwei
Elfmeter, ehe Jonas Hector im
18. Schuss den Sieg sicher-
stellte. Nach 120 Minuten
hatte es 1:1 (1:1, 0:0) gestan-
den. Damit nimmt der Welt-
meister nun mit Volldampf
Kurs auf den vierten Titel bei
einer Europameisterschaft.
Nur Gastgeber Frankreich
oder Außenseiter Island kön-
nen am Donnerstag (21 Uhr)
in Marseille noch den siebten
Einzug einer deutschen Aus-

wahl in ein EM-Finale verhin-
dern. Dabei wird allerdings
Mats Hummels wegen einer
zweiten Gelben Karte fehlen.

Für Deutschland war es be-
reits der sechste Sieg im sieb-
ten Elfmeterschießen bei ei-
nem großen Turnier. Die Ent-
scheidung fiel erst durch den
neunten deutschen Schützen.
Zuvor hatten sich Thomas
Müller, Mesut Özil und Basti-
an Schweinsteiger Fehlschüs-
se geleistet, während Toni
Kroos, Julian Draxler, Mats

Hummels, Joshua Kimmich
und Jerome Boateng trafen.
In der regulären Spielzeit hat-
te Mesut Özil die deutsche Elf
in der 65. Minute in Führung
gebracht, doch die Italiener
kamen durch einen verwan-
delten Handelfmeter von Le-
onardo Bonucci noch zurück
ins Spiel (78.). Vorausgegan-
gen war ein Handspiel von
Abwehrchef Jérôme Boateng.

Das 34. Aufeinandertreffen
der viermaligen Weltmeister
war von höchstem Respekt

geprägt. Nur keinen Fehler
machen, lautete auf beiden
Seiten die Devise. Bereits die
deutsche Aufstellung hatte
gezeigt, dass Löw vor allem
eine sichere Defensive wich-
tig war. Wie schon beim 4:1
im letzten Aufeinandertreffen
stellte der Bundestrainer von
einer Vierer- auf eine Dreier-
Abwehrkette um. Benedikt
Höwedes kehrte damit ins
Team zurück, dafür wurde
Julian Draxler geopfert.

Vor 38 764 Zuschauern im
Nouveau Stade de Bordeaux
glich das Duell eher einer
Partie Rasenschach. Die Itali-
ener, bei denen es für den an-
geschlagenen 2006er Welt-
meister Daniel de Rossi er-
wartungsgemäß nicht zu ei-
nem Startelf-Einsatz reichte,
agierten äußerst defensiv und
überließen der DFB-Auswahl
die Spielkontrolle. Beim Welt-
meister ging jedoch die de-
fensive Kompaktheit zulasten
des Offensivspiels, in dem es
kaum zu Überzahlsituationen
kam. Gerade die linke Drax-
ler-Seite lag völlig brach, Özil

hing in der Luft. Vom Chan-
cen-Feuerwerk wie etwa ge-
gen Nordirland (1:0) oder der
Slowakei (3:0) blieb nicht
mehr viel übrig.

Ein Abnutzungskampf bot
sich den Zuschauern auch in
der zweiten Halbzeit. Die
deutsche Mannschaft befand
sich mit viel Respekt weiter
im Vorwärtsgang und stand
in der 54. Minute dicht vor
der Führung. Gomez legte
den Ball gut auf Müller ab,
der diesmal alles richtig
machte. Sein Schuss wurde
aber noch von Alessandro
Florenzi abgewehrt. Elf Mi-
nuten später war es dann so-
weit. Nachdem sich Gomez
im Stile eines Spielmachers
gegen drei Italiener an der
Außenlinie behauptet und
den Ball auf Jonas Hector
weitergeleitet hatte, gelangte
der Ball auf Özil, der in Mit-
telstürmer-Position zur Füh-
rung einschoss. Deutschland
hatte das Spiel eigentlich im
Griff, doch ein Handspiel von
Boateng brachte Italien zu-
rück ins Spiel.

Walisisches Fußballmärchen
„Drei Millionen Leute drehen völlig durch“

VON NILS BASTEK
UND ULRIKE JOHN

LILLE. Sogar das Durcheinan-
der in der britischen Politik
rückt dieses walisische Fuß-
ball-Märchen in den Hinter-
grund. „Begeisternde Leis-
tung, begeisterndes Ergeb-
nis“, twitterte der vom
Brexit-Votum geplagte Pre-
mierminister David Cameron
in der Nacht zum Samstag.
„Leidenschaft und Stolz der
Waliser und ihrer Fans waren
unglaublich.“

Wie er denn die warmen
Worte von höchster Stelle be-
werte, wurde der walisische
Flügelspieler Neil Taylor spät
nach dem sensationellen 3:1
(1:1) im EM-Viertelfinale ge-
gen Belgien gefragt. Welcher
Premierminister denn gratu-
liert habe, fragte der verdutzt.

„Cameron? Ach so“, lachte
Taylor. „Ich dachte, der wäre
schon weg.“

Taylor, Gareth Bale und Co.
schienen vom Lachen, Tan-
zen und Feiern auf dem Ra-
sen des Stade Pierre Mauroy
noch ganz berauscht. Ge-
meinsam mit Teilen des Trai-
nerteams hatten sie vor der
Fankurve ein Herz gebildet,
Schulter an Schulter hüpften
sie dort, ihre außer Kontrolle
geratenen Fans hüpften mit.

„Drei Millionen Leute hier
und in unserer Heimat dre-
hen völlig durch“, sagte
Wales-Trainer Chris Cole-
man. Ob er denn nun auch
daran denke, den EM-Titel zu
gewinnen? „Ich denke nie
darüber nach“, antwortete er
ernst. „Ich denke nur an die
nächste Herausforderung,
und das ist Portugal.“

Die Szenen nach dem Spiel
hatten auf bizarre Art und
Weise die Strahlkraft dieses
Sports zusammengefasst. Die
Waliser, deren Landsleute
mehrheitlich für den EU-Aus-
tritt gestimmt hatten, haben
mit dem Einzug ins EM-Halb-
finale Fußball-Geschichte ge-
schrieben. Eine Leistung, die
ein anderes und viel ein-
schneidenderes Ereignis
selbst in höchsten britischen
Regierungskreisen für weni-
ge Minuten weit weg erschie-
nen ließ.

„Wir sind eine Gruppe von
Freunden und so unfassbar
stolz“, sagte Torschütze Hal
Robson-Kanu. „Kanu believe
it?“, schrieb das britische
Boulevardblatt „Sun“ in An-
spielung auf seinen Nachna-
men und die unglaubliche Er-
folgsstory.

Euphorisch feierten die walisischen Fans in der Heimat den sensa-
tionellen Einzug in das EM-Halbfinale. FOTO: DPA

Der Moment der Entscheidung: Nachdem Manuel Neuer den entscheidenden Elfmeter gehalten hatte, stürmen die deutschen Nationalspieler um Julian Draxler (links) von
der Mittellinie auf ihren EM-Helden zu. FOTO: DPA

In der regulären Spielzeit traf Mesut Özil (2.v.l.) zum 1:0 für die
DFB-Elf. FOTO: DPA
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9€
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✗ alle Lokalsportseiten

✗ alle überregionalen Sportseiten

✗ die Kino-Seite

✗ die Jugendseite The Rake

✗ die Seite Panorama mit bunten Themen aus aller Welt
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aller Welt
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„dribbling“„Handball aktuell“„Euro 2016“

Ein Muss für Sportfans!
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Interessantes aus derInteressantes aus der
AGRARWIRTSCHAFTAGRARWIRTSCHAFT in unserer Regionin unserer Region

andwirtschaft
in der Mittelweser-Region

U sere

LL
750 g Kulturheidelbeeren
300 g Zwiebeln
250 g brauner Zucker
200 ml Rotweinessig
1 TL Salz
1/2 TL schwarzer Pfeffer aus der Mühle
1/2 TL Senfkörner, gemahlen
112 TL Koriander, gemahlen
1 TL abger. Schale 1 unbeh. Zitrone

Zubereitung:
Heidelbeeren kalt abbrausen und ab-
tropfen lassen. Zwiebeln schälen und
feinhacken. Beides in einen großen Topf
geben. Zucker, Rotweinessig, Pfeffer, ge-
mahlene Senfkörner, gemahlener Kori-

ander und abgeriebene Zitronenschale
zufügen. Alles gut vermischen. Die Masse
bei milder Hitze zum Kochen bringen und
unter häufigem Umrühren ca. 45 Minuten
köcheln lassen, bis das Chutney eine
dickliche
K o n s i s -
tenz hat.

Heiß in
vorberei-
tete Twist-
off-Gläser
füllen und
sofort ver-
schließen.

500 g Kulturheidelbeeren
150 g Butter
100 g Zucker
2 Päckchen Vanillezucker
3 Eier
3 EL Sahne
1 EL abger. Schale 1 unbeh. Orange
2 cl Weinbrand
150g Mehl
1/2 TL Backpulver
Butter für die Form
Puderzucker zum Bestäuben

Zubereitung:
Heidelbeeren kalt abbrausen und abtrop-
fen lassen. Butter, Zucker, Vanillezucker
und Eier cremig schlagen. Sahne, Oran-
genschale und Weinbrand unter die Ei-

masse rühren. Mehl und Backpulver mi-
schen, darüberstehen und unterheben.
Eine Springform (24 cm) ausbuttern, den
Teig hineingeben und die Heidelbeeren
darauf verteilen. Im vorgeheizten Back-

ofen bei 180
Grad auf der
2. Schiene von
unten ca. 45
Minuten ba-
cken. Etwas
abkühlen las-
sen, den Ku-
chen vorsichtig
aus der Form
lösen und mit
Puderzucker
bestäuben.

Blaubeeren sind prinzipiell
sehr robuste Pflanzen, die
weniger anfällig für Schädling
oder Pilze sind. Der Einsatz
von Pflanzenschutzmitteln ist
deshalb geringer.

Auch Dünger brauchen die
Pflanzen nicht viel. Dennoch
ist der gewerbsmäßige An-
bau von Blaubeeren müh-
sam und erfordert viel Zeit.
Man wartet durchschnittlich
sieben Jahre bis die Sträu-

cher ihre volle Höhe von
etwa zwei Meter erreicht
haben. Frühestens ab die-
sem Jahr kann man mit dem
vollen Ertrag rechnen. Man
schneidet die Sträucher zei-
tig im Frühjahr zurück. Im-
merhin reifen sie schnel-
ler als ihre Verwandten im
Wald. Pflückmaschinen loh-
nen sich nur bei großen Fel-
dern.
Blaubeeren haben eine fes-
te Schale. Man kann sie
meist problemlos etwa eine

W o c h e
gekühlt aufbewah-

ren. Sie sind zum Einfrie-
ren gut geeignet. Vor der
Verwendung wäscht oder
braust man die Früchte vor-
sichtig mit kaltem Wasser
ab. Früchte mit Druckstellen
sortiert man aus. lps/Cb.

Kultur-BlaubeerenKultur-Blaubeeren
Nicht immer auskömmlich, aber sehr bekömmlich

Abonnieren
Sie Heimat

vertieb@land-erleben.com
www.land-erleben.com

Das Lesevergnügen im Taschenformat –
gibt’s zum kostenlosen Download im Play-Store von Google für
Android-Geräte und im App-Store von Apple für iOS-Geräte.

DIE HARKE
... online lesen wie gedruckt.

Nutzen Sie
die Harke-App!

www.DieHarke.de

Heidelbeerchutney (Ergibt 3 bis 4 Gläser)

Heidelbeerkuchen (Ergibt 8 bis 12 Stücke)

FOTO:BOFROST

FOTO: FOTOLIA

Ackerland
für solvente Käufer dringend
gesucht:
• Sehr erfolgreiche

Verkäufe in 2015 und 2016

• Verkauf nach Höchstgebot!

Wir arbeiten neutral
und unabhängig.
Rufen Sie uns an!

Eystruper Bruchweg 1
27324 Eystrup

Telefon (0 42 54) 1500
Mobil (0172) 4183943

Es ist wieder so weit!

Heidelbeeren
frisch u. handgepflückt

Täglich an unseren
Verkaufsständen:

Gandesbergen
an der B 215

Hoya am „Pizza Blitz“

Hönisch
am Hagebaumarkt

und ab Hof

Hof Alhusen · Tel. Plantage: 0 15 78-3 89 18 12

Heidelbeeren
Heidelbeerernte ab Mitte
Täglicher Verkauf und
Selberpflücken in der
Heidelbeerplantage
Hämelheide
von 9.00 bis 18.00 Uhr
Verkauf auch
in Hassel an der B215
Scheune Ostermeierhof
und in Barme auf dem

e Juli

f

Eystrup

Hämelhausen

Plantage
Hämelheide

Plantagencafé ist eröffnet!
Für Selbstpflücker! Heidelbeeren ab sofort zum
Selbstpflücken, Juli + August täglich von 8.00 bis

19.00 Uhr, September von 10.00 bis 18.00 Uhr
Blaubeerweg 1 · 31535 Neustadt · www.obsthof-rieke.de

Uta & Thomas Vogeler
Zum Weidegut 2 · 31634 Steimbke (Sonnenborstel)

Tel. (05026) 1856 · E-Mail: info@vogeler-heidelbeeren.de

Ab sofort wieder erntefrische

Heidelbeeren
in vielen Varianten.
Wir freuen uns auf Sie.

Aroniasaft m. Beeren

aus eigenem Anbau

– sehr gesund!

Früchtehof Schindler · Im Schlatt 21 · 27333 Warpe
Tel. 0 50 22 - 81 71 · www.fruechtehof-schindler.de

Noch wenige Tage, dann geht es wieder los!

Heidelbeeren
zum Selbstpfl ücken:zum Selbstpfl ücken:
Lemke – direkt an der B 6Lemke – direkt an der B 6Lemke – direkt an der B 6Lemke – direkt an der B 6

Kalksandsteinwerk SchlamannKalksandsteinwerk SchlamannKalksandsteinwerk SchlamannKalksandsteinwerk SchlamannKalksandsteinwerk SchlamannKalksandsteinwerk Schlamann
und ab Hof

ab kommender Woche
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Lange Straße 74
NIENBURG

Hannover
Bingo! Die Umweltlotterie 2x monatlich
Ballet Revolución 28. 6. – 10. 7. 16
PUR – Open Air 26. 8. 16
Fettes Brot 2. 9. 16
Andrea Berg 15. 10. 16
OTTO: Holdrio Again – Live 19. 10. 16
Kaya Yanar –
„Planet Deutschland“ 22. 10. 16
Jamie Lee 24. 10. 16
DISNEY ON ICE –
100 Jahre voller Zauber 27.– 30. 10. 16
Paul Panzer 28. 10. 16
Ralf Schmitz 30. 10. 16
Al Bano & Romina Power 11. 11. 16
Status Quo 25. 11. 16
Johann König 26. / 27. 11. 16
David Garrett 27. 11. 16
Eckart von Hirschhausen 29. / 30. 11. 16
BOSSE 3. 12. 16
PETER MAFFAY & Band – Tabaluga 10. 12. 16
Michael Mittermeier 14. 12. 16
Night of the Proms 15. 12. 16
Sascha Grammel 24./25. 1. 17
Bülent Ceylan – KRONK 3. 2. 17
Ina Müller 4. 2. 17
FALCO – Das Musical 21. 2. 17
Martin Rütter 3. 3. 17
Mario Barth 4. 3. 17
Fury in the Slaughterhouse
Zusatzshow 12. 3. 17
Schlager-Starparade 18. 3. 17
Lang Lang 21. 3. 17

Schlagerlegenden LIVE auf Tournee 23. 4. 17
Daddy Cool – Das Boney M. Musical 30. 4. 17
DJ BoBo World Tour 2017 5. 5. 17
Heinz Rudolf Kunze 12. 10. 17
Chris Tall 4. 11. 17

Bremen
Chris de Burgh
featuring Nigel Hopkins 15. 7. 16
Ich war noch niemals in New York

16. 9. – 9. 10. 16
Die größten Musical-Hits
aller Zeiten 21. 10. 16
Beatrice Egli 3. 11. 16
Kastelruther Spatzen 4. 11. 16
Starnacht 12. 11. 16
Elton John 18. 11. 16
David Garrett 23. 11. 16
Steffen Henssler: Henssler tischt auf 26. 11. 16
Angelo Kelly & Family:
Irish Christmas 2016 1. 12. 16
PETER MAFFAY & Band – Tabaluga 2. 12. 16
Night of the Proms 18. 12. 16
Paul Panzer 27./28. 1. 17
FALCO – Das Musical 4. 2. 17
Andrea Berg 10. 2. 17
Daddy Cool – Das Boney M. Musical 19. 2. 17
Holiday on Ice 23. – 26. 2. 17
Martin Rütter 10. 3. 17
Bülent Ceylan – KRONK 11. 3. 17
Sarah Connor 19. 3. 17
Ina Müller 31. 3. 17
Mario Barth 29. 4. 17
DJ BoBo World Tour 2017 6. 5. 17
Chris Tall 12. 5. 17
Sascha Grammel 15. 7. 17
Heinz Rudolf Kunze 8. 10. 17

Minden
Ina Müller 26. 2. 17
Sascha Grammel 6. 4. 17

„Angaben ohne Gewähr“

TICKETSTICKETSTICKETS
für Rock & Pop, Sport, für Rock & Pop, Sport, für Rock & Pop, Sport, 
Musical, Klassik, Theater Musical, Klassik, Theater Musical, Klassik, Theater 
und mehr …!und mehr …!und mehr …!

TEXTILHAUS
Große Bruchstraße 30 · 31613 Wietzen · Telefon (05022) 358

„Wir machen Urlaub“
In der Zeit vom 18.07. bis 30.07.2016 bleibt unser Geschäft geschlossen!

Super Aktionswochen vom
04.07. bis 16.07.2016

20 % auf die Sommerkollektion
– außer Braut- und Festmoden –

Wir haben am 25. Juni 2016 geheiratetSabrina Haufler geb. SchererSergej Haufler
Nienburg/Hannover

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Herrn Pastor Kiparski
für die schöne Trauung und bei allen Gästen für die Geschenke.

Ein besonderer Dank gilt dem Catering-Team Seibel für die
professionelle Bewirtung, die unsere Hochzeit zu einer

Traumhochzeit werden ließ.
Dieser Tag wird uns unvergessen bleiben.

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9 1880

ReiseCenter Stolzenau
Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau · Tel. (05761) 92070
www.reisecenter-stolzenau.de
Sitz des Unternehmens: Lange Str. 74 · 31582 Nienburg

Ihr Platz ist reserviert.

19.07.-26.07.16 !Mallorca, Playa de Palma
Grupotel Acapulco (4*)
DZ, Du,WC,Blk, Klima, Frühstück,
Flug ab/bis Hannover ab p.P.797,00€
25.08.-01.09.16 !Menorca, Cala`n Bosch
Hotel Valentin Star (4*)
DZ, Bad oder Du,WC,Blk, Klima, Frühstück,
Flug ab/bis Bremen ab p.P.731,00€
19.08.-26.08.16 ! Kreta, Matala
Hotel Zafiria (2*)
DZ, Bad oder Du,WC, Blk, Klima, Frühstück,
Flug ab/bis Bremen ab p.P.490,00€
22.07.-29.07.16 ! Griechenland, Kyllini
Robinson Club Kyllini Beach (4*)
DZ (nicht renoviert), Bad oder Du,WC,Blk, Klima, All Inclusive,
Flug ab/bis Hannover ab p.P.1535,00€

Pizzeria WietzenNzeueröfff nung!
Calzone, Rollos,
Schnitzel u.v.m.
Pizzeria Wietzen
Bremer Straße 78
31613 Wietzen
Tel.05022/9446707

Neueröffnung!Neueröffnung!
Mi., 6. Juli
ab 14.00 Uhr

Neu!

Sanitär-Installateure

An der Wandlung 33
32469 Petershagen
Telefon 05702 85999

kowalke-umwelttechnik.de

Heizung und Sanitär | Solartechnik | Biomassetechnik | Barrierefreie Bäder
Badsanierung | Mobiles Bad | Klima- und Lüftungstechnik | Kundendienst

Rohr- und Kanalreinigung | TV-Untersuchung | Kanaldichtheitsprüfung
Kanalsanierung | Gruben- und Fettabscheider-Entsorgung | WC-Mietservice

Private Kleinanzeigen aufgeben? www.DieHarke.de

...aktuell
und informativ!
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Immobilien

Garagen

Vermietungen

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung

Häuser

Immobilien

Garagen

Mietgesuche

1-Zimmer-Wohnung

Garagen

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Angebot:
4 Stück nur

11,–
Neu: Foto-Mini-Labor! Ihre Digital-
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

Krebs 22.6. – 22.7.
Sie meistern viel, kommen
heute jedoch an Ihre Gren-
zen. Neinsagen will gelernt
sein. Fangen Sie am besten
sofort mit dem Üben an.

Löwe 23.7. – 23.8.
Eine Geldangelegenheit soll-
ten Sie jetzt unbedingt in
Angriff nehmen. Ihre hefti-

gen Zweifel erweisen sich
als völlig unbegründet.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Sie merken sofort, wenn et-
was nicht stimmt. Gehen Sie
dennoch so behutsam wie
möglich vor. Ihr Gegenüber
reagiert sehr emotional.

Waage 24.9. – 23.10.
Sie finden heute besonde-
ren Geschmack an intensi-
ven Gesprächen mit Ihren
Freunden. Sie fühlen sich
gut aufgehoben und inspi-
riert.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Auch wenn es schwerfällt:
Halten Sie zu Menschen, die

Ihnen nicht guttun, etwas
mehr Abstand, dann geht es
Ihnen deutlich besser.

Schütze 23.11. – 21.12.
Der Schlüssel zum Erfolg?
Den scheinen Sie bereits in
der Hand zu halten, denn
Ihre Ergebnisse können sich
wirklich sehen lassen.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Dank positiver Planetenkon-
stellation lassen sich Kon-
flikte schnell aus der Welt
schaffen. Das gefällt allen
Beteiligten sehr gut.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Lassen Sie sich nicht ent-
mutigen und von wesentli-
chen Dingen ablenken. Das
kostet nicht nur wertvolle
Zeit, sondern auch Energie.

Fische 20.2. – 20.3.
Pokern Sie lieber nicht zu
hoch, um das Interesse für
sich zu wecken. Sie dürfen
sich zurücklehnen und müs-
sen lediglich abwarten.

Widder 21.3. – 20.4.
Versuchen Sie, einen alten
Streit zu begraben, auch
wenn es Ihnen schwerfällt,
als Erster die Schritte zur
Versöhnung zu machen.

Stier 21.4. – 20.5.
Versuchen Sie, aus dem
Irrgarten der Gefühle her-
auszukommen. In der Lie-
be müssen Sie viel mehr
Verständnis aufbringen als
sonst.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Bei einer Meinungsverschie-
denheit beweisen Sie Kom-
promissbereitschaft. Sehr
bald ist ein Missverständnis
aus der Welt geschafft.

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
4. Juli bis 9. Juli 2016

ÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 6.7.2016

Schnitzel aus dem Schinken kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Schmetterlingssteak
1 kg € 6,50

Nackenbraten
1 kg € 3,99

Currywurst
100 g € –,69

Geflügelsalat
100 g € –,79

Das
Jahres–

abonnement
für nur
15,–€

LandLanderleben

✁

✁

Inhaber
Czory

Ausschneiden

100,–
€ sparen!

Orientteppich-Wäscherei
Stolzenau

SPEZIALWÄSCHE
nach persischer Tradition

1. Chlorfreie Bio-Wäsche und
Fleckenentfernung auf pflanzlicher Basis

ohne Farbverlust und Rückfettung
2. Reparatur und Restaurierung

3. Abhol- und Lieferservice kostenfrei

Sommeraktion! 40 % auf
alle Dienstleistungen!

• Keine Kosten für An- und Abfahrt
• Wir beraten Sie vor Ort zuhause
Am Markt 5
31592 Stolzenau
Tel. (0 57 61) 9 02 08 74

20% auf ALLES!

Bis Samstag, 9. Juli 2016
In allen Abteilungen

wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,
Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (0 57 61) 1000

MMiieennee FFrroo hhaatttt’’nn BBrrööggaamm
Komödie in drei Akten von Otto Schwartz und Georg Lengbach

Plattdeutsch von Kurt Harmsen

Vorstellungen
10. Juli / 11. Juli / 12. Juli um 20.00 Uhr
18. Juli / 19. Juli / 22. Juli um 20.00 Uhr

25. Juli / 26. Juli um 20.00 Uhr
01. August / 02. August um 20.00 Uhr

02. August um 15.00 Uhr
07. August / 08. August / 09. August um 20.00 Uhr

Kartenvorbestellungen an den Spieltagen (05026) 1399
www.freilichtspiele-stoeckse.de

FFrreeiilliicchhttssppiieellee
SSttööcckkssee von 1986 e.V.

Steimbke: Garage gesucht,
% (0 50 26) 94 97 93

3-Zimmer DG-Wohnung, Al-
pheide, EBK, ab sofort frei,
ca. 70 qm, KM 425,00 € mtl.
% (01 71) 6 21 05 74

Besuchen Sie unsere 200 m2

große Badausstellung

Heute Schautag*
von 14.00 bis 17.00 Uhr

* keine Beratung, kein Verkauf

Heyestraße 34 · 31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 9 94 50 12

Heizung · Saaanitär ··· Elektro
Badausssstellunnng

Photovoltaik · Holzheiiizzzung · SSSolaranlagen
Wärmepummmpen

Garage gesucht in
Holtorf dringend für Oldtimer
% (01 76) 31 15 27 02

Liebenau, Lönsweg, 3 ZKB, 56 m²,
EBK, Garage, Balkon, neues
Bad, frei ab 01.10.16 KM 345,-E

+ NK 155,-E + 2 MM MK
% (01 71) 4 82 00 39

Frührenter, leicht gehbehindert
sucht 1-1½ Zi.-Whg. in Stolze-
nau oder Uchte (geschäftsnah)
mit kl. Küche od. Kochnische,
evtl. teilmöbl. % (0177) 3357586

Größere Garage, Bhf./Nähe, zu
vermieten. % (0 50 21) 1 23 23

Suche für meine Klienten:
2-3 Zimmerwohnung in Stolzenau
Gern mit Hundehaltung

Wohnung in Düdinghausen/Stey-
erberg: Rrenov. 4 Zim.-Whg.,
Kü. mit EBK, Bad, 75 m², Bio-
gas-Heiz., inkl. Garage, schöne
kl. Gartenecke, ab 01.09. frei,
% (0 57 64) 94 15 02 od.
% (01 51) 14 55 81 94

Stolzenau/Zentrum: 2½ Zi.-App.,
ca. 54 m², m. Küche, hell ge-
fliest. Wohnzi., neues Bad, Terr.,
PKW-Stellpl., zum 01.09.2016
zu vermieten. % (0 57 61) 78 88

Steyerberg: 2 Zimmer Erdgeschoss
80 m², zentral, Kaltmiete 300 €,
Nebenkosten 200 € inkl. Strom
frei ab 01.08.
% 0157/511 88 947

Nienburg EG, 2 Zimmer, 50 m²,
zentral, KM 300 €, NK 50 €,
MK 2 KM, frei ab 01.08.
% 0157/511 88 947

Nachmieter gesucht
Einfamilienhaus in Oyle
Doppelhaushälfte, Oyler Berg,
z. 01.10.2016, 4 ZKB (2
Bäder), gr. Diele, evtl. EBK,
150 m², geh. Ausstatt., Garten,
2 Terrassen, Carport, KM 640,-
€ + NK + MK,
% (0 50 21) 8 60 15 58

M A L E R E I B E T R I E B · G L A S E R E I · A U T O L A C K I E R E R E I

Wir gratulieren herzlich zum Jubiläum!

Sehr geehrte Frau Siemers,
wie die Zeit vergeht. Schon sind 40 Jahre vergangen, seit Sie
Ihre Tätigkeit in der Fa. Gustav Meyer GmbH aufgenommen
haben. Es ist, als wäre es erst gestern gewesen.
Zusammen sind wir beruflich, aber auch in vielen privaten
Ereignissen, durch dick und dünn gegangen. 40 Jahre sind
eine kurze Zeit im persönlichen Leben, eine lange Zeit jedoch,
im gleichen Unternehmen zu arbeiten.
Dafür danken wir Ihnen, wie auch für Ihren tatkräftigen
Einsatz, der Lob und Anerkennung verdient. Wir schätzen Ihre
wertvolle Mitarbeit sehr. Ihre fröhliche Art hat uns stets gefreut,
aber auch in hektischen Zeiten waren Sie stets ein Ruhepol.
Sie sind die gute Seele des Betriebes.
Herzlichen Glückwunsch zum 40-jährigen Jubiläum im Namen der Geschäftsleitung
undd allller MMitarbeiter.

Wir wünschen Ihnen alles Gute
und stete Gesundheit.

Bleiben Sie so, wie Sie sind!

Vielen Dank

Kl. RH, 3 Zi., NI/stadtnah, frei
% (0 50 21) 91 41 94

3 ZKB, Blk., Keller, ca. 90 m², in
Nienburg % (0 50 21) 91 41 96

.. allein im Haus? Einzelne 4-Zi.-
Whg., ca. 82 m², 1. OG, Loggia,
in NI, frei, % (0 50 21) 91 41 96

Nette Familie sucht zum 1.8. 2016
Whg. od. Haus (-hälfte) für 5
Pers., ca. 110-160 m², bis 650,- €

KM (VB), % (01 57) 39 33 36 95
od.semrich@gmx.de

Stolzenau, schöne 4 ZKB, 80 m²
OG Wohnung mit sonnigem Bal-
kon, ruhig u. zentral gelegen.
Ideal für die junge Familie oder
Senioren. KM 410,-E zzgl. NK/2
KM Kaution, von privat ab
01.09.16 oder später % (0 57 61)
92 01 16 gerne auch Sa./So.

Anemolter, 4 ZKB, 100 m²,
evtl. Garage % (0 57 61) 77 10
oder (01 60) 7 85 38 32

Aktuelle Wohnungsangebote auf:
www.gbn-nienburg.de
oder telefonisch:05021-97040

WOHNUNGSUNTERNEHMEN
GBN

Aktuelle Wohnungsangebote auf:
www.gbn-nienburg.de
oder telefonisch: 

Hier bin

ich zuhause
!

Nienburg - Nähe Krankenhaus:
3 Zim., 78 m², EBK, Bad m. Wa.,
Balk., Keller, a. Wunsch Keller-
garage, 395,- E KM + NK + MK,
sofort frei, % (01525) 8 48 27 07

Tiermarkt

Hundesalon Schöne PfoteHundesalon Schöne Pfote
Pflege aller Rasse-Pflege aller Rasse-

und Mischlingshundeund Mischlingshunde
Janett Ehlerding/StolzenauJanett Ehlerding/Stolzenau

Termine: (0 57 61) 8 31 30 30Termine: (0 57 61) 8 31 30 30
www.schoene-pfote.dewww.schoene-pfote.de

Gary vermisst! Seit dem 20.06.16
vermissen wir unseren Kater
Gary in Leeseringen, Raum
Estorfer Weg. Wer hat ihn
gesehen? Bitte melden unter
0176/78 00 41 52 oder 0176/78
01 36 31. Besondere Kenn-
zeichen: linke Hinterpfote
mit schwarzen „Kuhflecken“,
unterer rechter Reißzahn
fehlt. Belohnung!

Suche Rosenthal Kaffee- od. Eß-
service, Zinn, Münzen, Angelge-
räte % (0 15 20) 1 37 45 23

Zweiseitenkipper,
Traktor, Schlepper.
Suche gut bis sehr gut
erhaltenen Zweiseitenkipper
im Orginalzustand, kleinen
Traktor, Wiesenschleppe 4m
% (01 73) 9 95 36 69

Suche alles von Hutschenreuter u.
Bernstein % (01 57) 89 40 40 27

Suche Schlamm-/Teichsauger,
% (01 71) 6 86 19 50

Kl. Perserteppich bzw. Läufer und
Porzellan % (01 62) 1 81 78 78

Kaufe alles vom Militär u. Musi-
kinstumente % (0 42 38) 13 82

Ankäufe



Als Abonnent haben

Sie viele Vorteile:

Sie sparen Geld und den
Weg zum Kiosk. Sie kennen
schon frühmorgens die
besten Angebote und sind
gut über Nienburg und die
Welt informiert.

Empppfehlen Sie die Harke
Kollegen, Freunden und
Verwandten und Sie
erhalten eine wertvolle
Prämie Ihrer Wahl.

✁

Jetzt werben und

Prämie auswählen

© Fotolia
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BESTELLSCHEIN an den Verlag Die Harke, 31582 Nienburg, An der Stadtgrenze 2
Ich bestelle hiermit zum ______________ die Harke (Print) / ______________ die Harke (E-Paper) / ______________ die Harke (Kombi: Print + E-Paper)

für die Dauer von mindestens 12 Monaten und laufend weiter bis auf Widerruf zum jeweils gültigen Bezugspreis. In den letzten 6 Monaten war weder ich
Abonnent der Harke noch bestand ein Abo in der Wohnung, im Haus oder der Firma. Diesen Vertrag können Sie innerhalb von 2 Wochen schriftlich wider-
rufen (Datum des Poststempels).

Abbuchungsservice, falls erwünscht: Buchen Sie bitte das Bezugsgeld von meinem Konto ab:
Harke (Print) ! monatlich 32,50 € ! vierteljährlich 97,50 € ! halbjährlich 195,00 € ! jährlich 390,00 €

Harke (E-Paper) ! monatlich 17,00 € ! vierteljährlich 51,00 € ! halbjährlich 102,00 € ! jährlich 204,00 €

Harke (Print + E-Paper) ! monatlich 38,00 € ! vierteljährlich 114,00 € ! halbjährlich 228,00 € ! jährlich 456,00 €

IBAN BIC

Vor- und Zuname Straße und Hausnummer

PLZ und Wohnort Unterschrift

Telefon (für eventuelle Rückfragen) Geburtsdatum (freiwillige Angabe)

GUTSCHEIN
Ich bin der Vermittler und habe den im Bestellschein genannten Leser geworben. Die angegebene Prämie erhalte ich nach Beginn des neuen
Abonnements bzw. nach Eingang des ersten Bezugsgeldes. Sie wird mir nach der erforderlichen Bearbeitungszeit durch die Lieferfirma zugestellt.
Mein Prämienanspruch entfällt, wenn der neue Leser oder ich vorzeitig kündigen. Die Annahme eines neuen Abonnenten sowie die Gewährleistung
der Prämie für den Werber behalten wir uns in Ausnahmefällen vor.

Gewünschte Prämie (Auslieferung nach ca. 4 bis 5 Wochen) / Bei E-Paper-Bestellung sind nur die mit E gekennzeichneten Prämien möglich.

Vor- und Zuname Straße und Hausnummer

PLZ und Wohnort Unterschrift

Telefon (für eventuelle Rückfragen) Geburtsdatum (freiwillige Angabe)

JJJJJJJeeeett
PPPPPrä

Leser werben LeserLeser werben Leser

HAMS 03.07.2016

Bosch Rasennntrrrimmer

ART 30
• Schnittkreis-ØØØØ: 30000 cm

• Autom. Fadennaccchführung

• Doppelfaden-Schnnneidsystem

• 550 Watt

Artikel: 72033

Garden Pleasure

Schaukelbank
• Metall

• Mit Ornamenten

• Maße: ca. 110 x 101 x 94 cm

Artikel: 62373

Tristar Edelstahl-

Küchenmaschine MX-4182
• 3,5-l-Edelstahlschüssel

• Pulsschalter

• Anti-Rutsch-Füße

• 600 Watt

Artikel: 3238

Sony tragbarer Bluetooth-

Lautsprecher SRS-X11B
• Bis zu 12 Std. Akkulaufzeit

• Bluetooth 3.0

• 10 Watt

Artikel: 58030

Landmann Rechteck-

Säulengrill
• Edelstahl

• Verchromter Grillrost

• Grillfläche: ca. 53,5 x 34 cm

• Maße. ca. 57 x 49 x 90 cm

Artikel: 5617

Bosch Schlagbohrmaschine

PSB 650 RE im Koffer
• Schnellspannbohrfutter

• Leerlaufdrehzahl: 50-3000 Min.-1

• Bohr-Ø in Beton/Stahl/Holz: 14/12/30 mm

• 650 Watt

Artikel: 70019 Te
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Kärcher Mehrzweck-

sauger MV 3 Premiummm
• ca. 17-l-Behälter

• Nass-/Trocken-/Fugendüssse

• Max. 1400 Watt

Artikel: 11215

Denver Tablet-PC TAQ-90022
• Android 4.4

• 1,2-GHz-Quad-Core-CPU

• 512 MB DDR-RAM • Frontkamera

• 8 GB int. Speicher,

erweiterbar mit Micro-SD-Karten

• Ca. 22,86 cm Display

Artikel: 48730

Canon Multifunktionsgerät

„Pixma“ MX495 4-in-1
• mit WLAN-Schnittstelle

• Druck/Kopie/Scan/Fax

• Druck bis 4800 x 1200 dpi

• Scan bis 600 x 1200 dpi

• 2 pl feine Tintentröpfchen

• USB Hi-Speed

Artikel: 51550

Bosch Akkuschrauber

IXO V
• Spotlight und Streulicht

• Ladestadion

• Aufladen über

Micro-USB-Anschluss

• 10 Bits

AAAALLLL-KO Rasenmäher

„Classic“ 3.22 SE
• Universalmotor

• Schnittbreite: ca. 32 cm

• 3-fache Schnitthöhenverstel.

• 30-l-Fangbox

• 1000 Watt

Artikel: 61583

Frühlings-

Highlight

Frühlings-

Highlight

Autowerkzeug-Zubehör

Roll-Tasche A7063
• 76-tlg.

• Schrauberbits

• Schrauben-Klingen

• Innensechskantschlüüüssel-Set

• Rindlochschlüssel

• Stecknüsse

SSSelllfififie-Stick
• Ma

• Ma

• Ma

• Sc •

• Ma

• Ge
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imale Tauchtiefe ca. 10 m,

imalbelastung ca. 2 kg,

erial Aluminium,

aumstoff, •• ABS,

e ca. 23,5 cm – 83,5 cm,,

icht ca. 100 g
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Automarkt

Audi

Fiat

Mercedes

Peugeot

VW

Automarkt-Ankäufe

Campingfahrzeuge
Ankauf

Campingfahrzeuge
Verkauf

Campingfahrzeuge
Verkauf

Krafträder

Nutzfahrzeuge

Landmaschinen
Ankauf

Landmaschinen
Verkauf

Autoanhänger

Kaufe Wohnmobile
& Wohnwagen
% (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Wohnmobil
mieten?
Transporter- o. 9-Sitzer!

Gut und günstig bei:
Nutzfahrzeughandel Hotze GmbH

Bahlweg 1 – 31633 Leese
Tel. 0 57 61 / 706-50 Mail: hl@hotze.de

dribbling ist auch für Sie der ideale Werbe-
träger, mit dem Sie Ihr Unternehmen richtig
in Szene setzen.

Bei der Gestaltung Ihrer Anzeige sind wir
Ihnen gerne behilflich.
Anzeigenschluss: 12. Juli 2016

Reservieren Sie sich jetzt Ihren Anzeigenplatz!

Zahlen · Fakten
Erwartungen

ACHTUNG, ACHTUNG! Unser Magazin rund um
den Fußball im Kreis Nienburg erscheint rechtzeitig
zum Saisonstart am 29. Juli 2016.

Rufen
Sie mich an:

0 50 21
9 66-4 20
Angelika Krow

icky

Touran II, 1,6 TDI (neues Modell)
Jahreswagen von WA, 110
PS, 6-Gang, 7-Sitzer, div.
Extras, 150 Tkm, Abgabe
Ende Juli, Preis 25.900 €

VB, % (01 71) 6 24 32 44

Wir feiern.
Sie kriegen Geschenke.

Ohne Sie hätten wir das nicht geschafft – 20 Jahre Firmen-
jubiläum. Unser Dankeschön: ein einmaliges Jubiläums-
angebot bei Inzahlungnahme1 Ihres aktuellen Fahrzeugs.

20 Jahre Autohaus Südring.

Polo ALLSTAR „Twenty Edition“ 1.0
44 kW (60 PS)
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 6,4/außerorts 4,2/
kombiniert 5,0/CO₂-Emissionen, g/km: kombiniert 114.

Ausstattung: Klimaautomatik, Leichtmetallfelgen, Sitzheizung
vorne, Einparkhilfe u. v. m.

Autohaus Südring GmbH
Südring 2, 31582 Nienburg, Tel. 05021 / 9762-0
www.volkswagen-autohaus-suedring-nienburg.de

1 Das Angebot gilt vom 24.06.2016 – 29.07.2016 und nur bei gleichzeitiger
Inzahlungnahme Ihres Gebrauchtwagens (ausgenommen Audi, Porsche, SEAT,
ŠKODA) mit mindestens 4 Monaten Zulassungsdauer auf Ihren Namen. Angebot
am Beispiel eines Gebrauchtwagens der Marken Volkswagen Pkw oder Volks-
wagen Nutzfahrzeuge. Angebotspreise für Fremdmarken weichen ab. Nähere
Informationen erhalten Sie bei uns. 2 Über die Einzelheiten zur Garantie infor-
mieren wir Sie gern. 3 Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57,
38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener
Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die
Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusam-
menstellen. Das Angebot gilt für Privatkunden und
gewerbliche Einzelabnehmer mit Ausnahme von
Sonderkunden für ausgewählte Modelle. Bonität
vorausgesetzt. Nähere Informationen erhalten Sie
unter www.volkswagenbank.de und bei uns. Abbil-
dung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis.

Das Finanzierungsbeispiel basiert auf einer
jährlichen Fahrleistung von 10.000 km.

Fahrzeugpreis: 13.600,00 €
inkl. Überführungskosten und 5 Jahre Garantie2
Anzahlung: 1.999,00 €
Nettodarlehensbetrag: 11.601,00 €
Sollzinssatz (gebunden) p. a.: 0,99 %
Effektiver Jahreszins: 0,99 %
Laufzeit: 48 Monate
Schlussrate: 7.711,77 €
Gesamtbetrag: 11.983,76 €

48 Monatsraten à 89,00 €1,3

Unser Jubiläumsangebot für Sie.

WW Knaus 450 TF,
1 600 kg GW, Move mit FB,
komplett zu verkaufen, 6300,- €

VB, % (0 50 21) 1 87 61

2 Strautmann 3-Seitenkipper,
Preis VB, % (0 57 61) 23 40

AutohAus südring gmbh
Südring 2, 31582 Nienburg
Telefon 05021/9762-0, info@autohaus-suedring.de
www.ah-suedring.de

SEAT Ateca Kraftstoffverbrauch: kombiniert 6,2–4,2 l/100 km;
CO2-Emissionen: kombiniert 143–111 g/km. Effizienzklassen: C–A.
1Unverbindliche Preisempfehlung der SEAT Deutschland GmbH zzgl. Überführungs- und
Zulassungskosten. Abbildung zeigt Sonderausstattung.

deutschlAnd-Premiere Am 2. Juli:
erleben sie mit dem neuen seAt AtecA routine Aus einer
neuen PersPektive. Ab 19.990 ¤.1

Der neue SeAT ATecA.
Routine neu erleben.

Suche Wohnwagen o. Wohnmobil
auch mit Mängeln od. ohne
TÜV, Platzabbau od. nicht
fahrbereit. Bitte alles
Anbieten!! Danke 01623413322

peugeot.de

LEASING Abb. enthält Sonderausstattung.

IMPRESS YOURSELF.

JETZT DEN PEUGEOT 208 LEASEN.

WARTUNG UND VERSCHLEISS

INKLUSIVE
1

KLIMAANLAGE, RADIO UND

METALLIC-LACKIERUNG

ab € 89,00 mtl.
2

für den PEUGEOT 208 Access PureTech 68 3-Türer

Mit Cool Paket und Metallic-Lackierung

AUTOHAUS HOPP GMBH

31595 Steyerberg · Stolzenauer Str. 4 · Tel.: 05764/1037

www.autohaus-hopp.de

¹Mit 2 Jahren Leistungen gemäß den Bedingungen des optionalen optiway-
Plus-Vertrages der PEUGEOT DEUTSCHLAND GmbH. Weitere Informa-
tionen finden Sie auf peugeot.de. ²Monatliche Leasingrate bei einer An-
zahlung von 0,– €, Fahrleistung 10.000 km/p.a., Laufzeit 24 Monate. Ein
Kilometerleasingangebot der PEUGEOT BANK, Geschäftsbereich der PSA
Bank Deutschland GmbH, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, für den
PEUGEOT 208 Access PureTech 68 3-Türer, 50 kW (68 PS). Die Angebote
sind gültig für Privatkunden bei Vertragsabschluss bis 30.06.2016.
Widerrufsrecht gem. § 495 BGB. Über alle Detailbedingungen informieren
wir Sie gerne.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 5,2; außerorts

3,9; kombiniert 4,4; CO
2
-Emission (kombiniert) in g/km: 102.

CO
2
-Effizienzklasse: B. Nach vorgeschriebenem Messverfahren

in der gegenwärtig geltenden Fassung.

Suche Hochdruckpresse
Volldrehpflug,
% (01 60) 7 71 39 30

Mercedes-Benz E 350, CDi, 4-ma-
tic, Blue EFFICIENCY T-Modell,
Tenoritgrau matallic, 106 Tkm,
EZ 3/2011 scheckheftgepfl.,
Preis VS % (01 51) 14 74 00 10

Suche alte Vesper, auch reparatur-
bedürftig % (01 71) 5 02 60 22

Grande Punto, Bj. 2/09, 128 Tkm,
77 PS, 1.Hd., TÜV neu, schw./
met., el. Fh., el.Asp, Alu, AHK,
VB 3500,-E . % (0173) 7 77 33 04

Audi A3 Sportback 1.8 FSI,
silber met., Autom., Sportpaket
+, AHK, uvm., EZ 03/07, 59
TKM, Top-Zust., VB 8.800,-
€, % (01 72) 6 55 84 14

Feller Trommelmähwerk, 225 cm,
gut erhalten, zu verkaufen,
1000,- E , % (0 50 22) 2 22

Ideales Anfängerauto Peugeot 206,
4-türig, Bj. 7/02, 75 PS, TÜV 6/
18, 102 tkm, n. ZR, Winterräder,
div. Extras z. B. Dämmerungser-
kennung, Schiebedach, Klima,
Preis VS, % (01 73) 5 43 00 63

Peugeot 307 SW Combi, bronze-
met., gepfl., Ez. 11/08, TÜV 11/
17, 100 KW, 2,0 l, Diesel, 127
Tkm, AHK, Glaspanoramadach,
reparaturbedürftig: Turbolader,
Massenschwungrad, 3.500,- €,
Tel. (0 50 21) 57 17

Fiat R450, 45 PS, 1. Hand,
TÜV: 2/18, wenig gelaufen,
guter Zustand. 3900.-
% (01 73) 2 16 50 73

Pkw-Anhänger, 600 kg ges.,
2,25x1,15 m, % (01 73) 49 61 705

Annahmeschluss

… für Ihre Stellenanzeige
am Sonnabend
ist 16.00 Uhr am Donnerstag.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871
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A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Am vergangenen Mittwoch
übergab Kundenberaterin der
Volksbank Aller-Weser Tama-
ra Koldewei der Gewinnerin
Giesela Garbe aus Bücken ihr
neues Tablet. Sie besuchte
den Tag des offenen Hofes
und informierte sich am Stand
der Volksbank Aller-Weser
über Zahlen und Fakten der
Landwirtschaft. In diesem
Zusammenhang verloste die

Volksbank mit einem landwirt-
schaftlichen Quiz ein neues
Samsung Galaxy Tablet.

„Eigentlich wollte ich mir am
Stand der Volksbank Aller-We-
ser nur einen Kugelschreiber
mitnehmen, versuchte mein
Glück beim Gewinnspiel und
habe tatsächlich gewonnen.
Ich kann es kaum fassen“, so
die glückliche Gewinnerin.

Was wohl die meisten der et-
wa 120 Gäste schon geahnt
hatten, wurde vom Vorstands-
vorsitzenden Friedrich Köne-
mann in seiner Begrüßung er-
läutert. Mit der Einladung zum
„Jahreswechsel“ wird nicht der
Jahresbeginn 2016 nachge-
holt, sondern er bezieht sich
auf das Wirtschaftsjahr der Ge-
nossenschaft, das alljährlich
am 1. Juli beginnt. Ziel der Ver-
anstaltung war es, den Gästen
aus Politik, Wirtschaft, Verwal-
tung und Landwirtschaft eine
Kommunikationsplattform zu
bieten.
„Wir sind bemüht, mit un-
serem Fest einen Rahmen für
den Informationsaustausch,
für Ideen und Impulse zu
schaffen, der für die Zukunft
unserer Region mit den Men-
schen, die hier leben, hilfreich
ist, um Arbeitsplätze zu erhal-
ten und auszubauen,“ erklärte
Britta Ronnenberg, Geschäfts-
führerin der Raiffeisen Agil
Leese. Nicht übereinander re-
den, sondern miteinander re-
den, solle das Motto des
Abends sein. Als bestes Beispiel
wurde der mit der Firma Lüt-
vogt neu kreierte Saft „Johan-
na“ aus Äpfeln und schwarzen

Johannisbeeren von dem Klos-
tergut Mönchpfiffel, das zur
Genossenschaft gehört, ange-
führt. Der Saft wurde sogar
zum kulinarischen Botschafter
Niedersachsens bestimmt und
so der Trend zur Regionalität
untermauert. Entstanden ist
das Produkt nur dadurch, dass
durch die Vermittlung der
Wirtschaftsförderung des
Landkreises Nienburg mitei-
nander geredet wurde.
Als Gastredner erläuterte Jens
Stechmann, Vorsitzender der
Fachgruppe Obstbau und
selbst Obstbauer im Alten
Land, die aktuelle Situation im
deutschen Obstbau (siehe Fo-
to). Abschließend ging Britta
Ronnenberg nochmals auf die
geplanten Änderungen des Er-
neuerbare Energien Gesetzes
(EEG) ein und machte deutlich,
dass mit den geplanten Ände-
rungen zwar weniger Mais in
der Landschaft stehen würde,
es aber doch gravierende Aus-
wirkungen auf Projekte in der
Region hätte. Letztlich wurde
der Abend bei herrlichem
Sommerwetter zu einem Er-
eignis munterer Kommunikati-
on und soll jährlich fortgeführt
werden.

Unsere langjährige stellv.
Pflegedienstleitung Margrit
Maaß ist nun in ihren wohlver-
dienten Ruhestand gegangen.
Sie begann bereits mit 14 Jah-
ren ihre Ausbildung zur Kran-
kenschwester in den neuen
Bundesländern.
Wie das Schicksal es so wollte,
lernte sie dort die spätere Ge-
schäftsführerin der SEKURA
GmbH, Ramona Törper, ken-
nen. Diese machte ebenfalls ih-
re Ausbildung auf der gleichen
Station des Krankenhauses.
Dort entstand eine enge, im-
mer noch währende Freund-
schaft zwischen den beiden.
Margrit ist eine von den ers-

ten fünf Mitarbeiterinnen der
SEKURA GmbH. Sie war maß-
geblich am Aufbau des Pflege-
dienstes beteiligt, der bereits
seit 21 Jahren besteht. Jeder-
zeit einsatzbereit, geschätzt
und geachtet, stand sie allen
mit Rat und Tat zur Seite. Sie
war sozusagen ein Urgestein
der SEKURA GmbH.
Ihre Abschiedsfeier wurde von
ihren Kolleginnen und Kolle-
gen als Überraschung geplant
und vor ihr streng geheim ge-
halten. Unter einem Vorwand
wurde sie von zwei Kolle-
ginnen abgeholt und nach ei-
ner längeren Verwirrungsfahrt
bei der SEKURA GmbH in Leese

Zwischen Spargel und Kartoffeln gewann Giesela
Garbe ein Tablet der Volksbank Aller-Weser

Jahreswechsel der Raiffeisen Agil Leese wird
zum Sommerfest der Kommunikation

Ein Abschied, der schwer fällt

abgeliefert. Dort erwarteten
sie ein geschmückter Bespre-
chungsraum, selbst gebacke-
ner Kuchen, Sekt, Brötchen
und eine fröhliche Gesell-
schaft. Die Kollegen hatten ihr
einen großen Karton mit der
Aufschrift „Überlebenspaket
für Rentner“ zusammen ge-
stellt, gepackt mit allem, was
man als Rentner so „benöti-
gt“. Am besten kam das Erin-
nerungsbuch an. Darin sind
Bilder aus ihrer langen Zeit bei

der SEKURA und ihre Kollegen
verabschieden sich mit kleinen
Texten und Sprüchen.
Margrit hinterlässt eine sehr
große Lücke. Aber ihr Platz
als stellv. Pflegedienstleitung
bleibt sozusagen in der Fami-
lie, denn ihre Schwiegertoch-
ter übernimmt den Posten.
Außerdem hat sie verspro-
chen, ab und zu vorbei zu
schauen und die eine oder an-
dere Kirschpraline mit uns zu
naschen.

Wir suchen zzuuvveerrlläässssiiggee MMiittaarrbbeeiitteerr//
Mitarbeiterinnen für die dauerhafte Zustellung unserer
Sonntagszeitung DIE HARKE am Sonntag.

Arbeitszeit:
Sonntag von 6.30 Uhr bis ca. 10.00 Uhr.

Nienburg/Holtorf Dienstborstel
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Holzbalge Lavelsloh
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Interesse?
Telefon (05021) 922739
E-Mail: scholing@dieharke.de
Sylvia und Michael Scholing
Mo.–Fr. 8.30 bis 16 Uhr
Mittelweser-Vertriebs GmbH

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren
Umgebung. Eine garantierte Vergütung von 8,50 Euro pro
Stunde. Bezahlten Jahresurlaub. Einen überschaubaren
Arbeitsaufwand am Morgen.

Den Urlaub hab‘ ich mir
nebenbei verdient!

Die familiengeführte J. Hoffmann-Gruppe mit ihren Premium-
produkten DIE HARKE, die Tageszeitung im Mittelwesergebiet,
und DIE HARKE am Sonntag
bietet zu sofort und in Vollzeit eine/n

Wir bieten:
• ein breites Tätigkeitsfeld mit täglich neuen Herausforderungen

in der Mediengestaltung, u.a. Setzen und Gestalten in der
Adobe Creative Suite 6 mit den Programmen InDesign,
Photoshop und Illustrator, Aufbereiten von digitalen und
analogen Daten wie Texte, Bilder und Grafiken

Unsere Anforderungen:
Wir suchen einen engagierten Mediengestalter (m/w) mit folgen-
dem Profil:
• Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum Mediengestalter (m/w)
• Ausgeprägte gestalterische Begabung mit Sinn für Form- und

Farbgebung
• Gute Deutsch-Kenntnisse, Englisch-Kenntnisse sind von Vorteil
• Grundkenntnisse in der Datenverarbeitung an PC oder Mac
• Schnelle Auffassungsgabe, Organisationstalent, Teamfähigkeit,

Flexibilität
• Selbstständiges und gewissenhaftes Arbeiten

Bitte schicken Sie Ihre aussagefähige, digitale Bewerbung an:

SekretariatGF@DieHarke.de
An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg

Mediengestalter Digital und Print (m/w)
Fachrichtung Gestaltung und Technik (Print)

Kontakte

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna

Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

MELANIE MOON und 20 heissen Girls

Sa. 9.7.2016: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY
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Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Ärztetafel

Ab 4. Juli sind wir
wieder für Sie da!

Praxis für Kinder und Jugendliche
Dr. med. Michael Krug

Am Mahnenkamp 12, Nienburg
Telefon (05021) 61144

Bekanntschaften

Bist du auch alleine?
Ich, um die 70, 185 cm, gesund,

Handwerker, rauche u. trinke
nicht, su. Partnerin 60-65 J, für
gemeinsame Unternehmungen,
Trau dich zu antworten!
Zuschriften an DH unt.:1407569

Bernd, 74 J., fragt …
warum sitzen wir allein Zuhause,
anstatt unser Leben gemeinsam
zu verbringen? Zu zweit könnten
wir reisen o. ich führe Sie zum
Essen oder Tanz aus. Ich bin ein
symp. Witwer mit Humor ohne
finanz. Sorgen u. freue mich auf
ein Treffen
Seniorenherz 05172-9667016.

Witwe Moni, 62, aus der Region, eine
aktive Frau mit Herz u. Humor, zuverlässig,
Autofahrerin, ehrlich, möchte lieben Herrn
verwöhnen.Tel.0800-7237445Anrufkostenl.
tgl. von09-21UhrPVwww.weser-ems-liebe.de

Inge, 68 J., sehr häuslich …
schlanke, hübsche Witwe, zuverläs-
sig und korrekt. Bin liebevoll, zärt-
lich, eine gute Köchin, mag Volks-
musik, kl. Auto vorhanden. Finanziell
habe ich keine Sorgen u. wünsche
mir einen soliden Mann. Lassen Sie
uns die Einsamkeit gemeinsam be-
enden und melden sich bitte.
Seniorenherz 05172-9667016.

Verkäufe
LKW-Werkzeug f. LKW-Instand-

setzung, %(01 71) 5 39 66 35

Div. Spielsachen, Lego Duplo u.
Playmobil, % (01 74) 2 08 40 00

Shoppingdreirad für Erw., 7-Gang
Nabensch., kaum benutzt; 28“
Damenfahrrad, tiefer Einstieg,
3-Gang Nabensch./Dynamo,
Werkstatt geprüft % (05074) 273

Wegen Umzug, Hausflohmarkt!
Möbel, Geschirr, Bekleidung
uvm., am 3.7.2016 von 10-14
Uhr in Marklohe, OT Lemke,
Sulinger Str. 47

Erwachsenen-Dreirad, 3-Gang,
gr. Korb, % (01 73) 49 61 705

Haushaltsauflösung am Sa. 9.7.16
von 11-16 Uhr, Estorf/OT Leese-
ringen, Bruchstr. 37

Großer LEGO Verkauf:
Polizei-/Feuerwehrstation, Ha-
fenanlagen, Flüghäfen, Kran-
kenhaus, Rennwagenstationen
uvm., Kinderbücher 2,- €,
% (0 50 21) 92 33 13

2 Waschmaschinen
aus Nachlass für 100,- € und
150,- € zu verkaufen.
% (0 15 90) 3 15 12 78

2 Garagen-Schwingtore, 190 x 237
cm, % (01 77) 7 43 49 55

Habe noch Brennholz abzugeben,
% (0 50 37) 22 42

Portable SAT-Antenne
55 cm Ø mit SAT-Finder,
160,- €, % (0 50 21) 1 34 53

Haushaltsauflösung am 9.7.2016
von 14-18 Uhr, Ni/Bergstr. 26

Unkrautbeseitigung zwischen
Platten u.s.w., Thermoflam,
Bio Elektro, neu, ½ Preis: 30,-E .
% (0 42 54) 8 02 89 90

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Babysitter in Rehburg gesucht,
gerne Schülerin/Studentin,
% (01 74) 2 08 40 00

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

 (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

Schrebergarten mit fester Laube
zu verkaufen. VB 5500,-E .
% (0 50 21) 26 16

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

 (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baum-
fällarbeiten, Wurzelrodung/-fräsen,
Rasenaufbereitung, Lüften, Neueinsaat,
Düngen, Rasen mähen (kl. u. gr. Flächen),
Kanten setzen, Pflasterarbeiten, Neuge-
staltung v. Garten- und Außenanlagen.
Hausmeisterservice. S (05765) 9426625

 (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

Nienburg: Suche Gartenhilfe,
% (0 50 21) 6 54 91 oder
% (01 62) 4 33 86 79

Büro
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Verschiedenes

Kleingedrucktes,
großer Ärger.
Lassen Sie sich kein X für
ein U vormachen: Leisten

Sie keine Unterschrift unter
Zeitdruck und unterschreiben

Sie nichts, was Sie nicht
genau verstanden haben.

Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten
Polizeidienststelle und im Internet

www.polizei-beratung.de

ACHTUNG, WINDIGE GESCHÄFTEMACHER
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Stellenangebote Bei der Stadt Nienburg/Weser ist im Fachbereich Stadtentwicklung
– im Projektbereich Bildung, Wirtschaft, Arbeit im Quartier (BIWAQ) –
ab sofort eine Vollzeitstelle (39 Stunden) für eine

sozialpädagogische Fachkraft
zu besetzen.

Die Stellenbesetzung soll befristet für die Dauer des Projektes bis
zum 31.12.2018 erfolgen.

Das Projekt in zwei Programmgebieten der Sozialen Stadt dient dem
Zweck, die nachhaltige Integration von langzeitarbeitslosen Frauen
und Männern über 26 Jahren in Beschäftigung zu fördern.

Umfassende Angaben über die Aufgabenbereiche sowie die Voraus-
setzungen für die Bewerberinnen und Bewerber sind der detaillierten
Stellenausschreibung im Internet unter www.nienburg.de/stellen zu
entnehmen.

Bewerbungsschluss ist der 24.07.2016.

Stadt Nienburg/Weser • Marktplatz 1 • 31582 Nienburg

Wir bieten auch Freiwilligen-
dienste (BFD und FSJ) an!

Mehr Gemeinsamkeit leben!
Nach diesem Motto versteht sich die Lebenshilfe Nienburg
gemeinnützige GmbH als Dienstleistungsunternehmen mit
über 400 Beschäftigten in verschiedensten Angeboten im
Kinder-, Jugendlichen- und Erwachsenenbereich.

Für unseren Geschäftsbereiche

Kinder, Jugend und Familie
„Familienzentrum Nienburg und Stolzenau“

Bildung und Arbeit
„Werkstätten Nordkreis“

suchen wir Sie im Rahmen von befristeten Beschäftigungen:

Koch (m/w) als Gruppenleitung
Heilerziehungspfleger (m/w),

Erzieher (m/w) oder
Heilpädagogen (m/w)

als Fachkraft oder Vertretungskraft in der
Schulbegleitung

Reinigungskraft (m/w)
zum 01.08.2016.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 09.07.2016.

Lebenshilfe Nienburg gemeinnützige GmbH
Südring 13 · 31582 Nienburg

Die detaillierten Stellenausschreibungen finden Sie auf
unserer Homepage www.lebenshilfe-nienburg.de (Aktuelles
> Stellenangebote).

Extra Geld für
Frühaufsteher!

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren
Umgebung. Eine garantierte Vergütung von 8,50 Euro pro
Stunde. Einen überschaubaren Arbeitsaufwand am
Morgen.

Interesse?
Telefon (05021) 922739
E-Mail: scholing@dieharke.de
Sylvia und Michael Scholing
Mo.–Fr. 8.30 bis 16 Uhr
Mittelweser-Vertriebs GmbH

Kreuzkrug Lavelsloh
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Marklohe Neulohe
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Nienburg Winzlar
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Wir suchen zzuuvveerrlläässssiigggee MMiittaarrbbeeiitteerr//
Mitarbeiterinnen als Urlaubsvertretung für die Zustellung
unserer Tageszeitung DIE HARKE.

Arbeitszeit:
Montag bis Sonnabend von 4.15 Uhr bis ca. 6.15 Uhr.

Ausbildung abgeschlossen und noch keine Idee, wie es weitergeht?

•

Primus Personaldienstleistungen GmbH

•

Große Drakenburger Straße 7 · 31582 Nienburg · Telefon (05021) 91679-12
www.primus-personal.de · g.wille@primus-personal.de

Berufsausbildung beendet?
Und Jetzt?

Sie haben Ihre Ausbildung erfolgreich abgeschlossen und noch keine Idee, wie es
weitergeht?
Bewerben Sie sich jetzt bei Primus Personaldienstleistungen GmbH! Wir arbeiten in
Nienburg und Umgebung mit vielen, namhaften Unternehmen zusammen, die auf
der Suche nach qualifizierten Facharbeitern sind.
Nutzen Sie Primus Personaldienstleistungen GmbH als Eintrittskarte in eine inter-
essante, berufliche Zukunft!

Unser Angebot:
• Einstieg in die Berufswelt • Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• sicherer Arbeitsplatz mit Perspektive • angenehmes Arbeitsumfeld
• unbefristeter Arbeitsvertrag • und vieles mehr …

Wir freuen uns auf Ihre Initiativbewerbung oder Ihren Anruf!

HAPPY FOOD Feinkost GmbH

Mechatroniker/in oder
Industriemechaniker/in

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an HAPPY FOOD Feinkost GmbH, z.H. Herrn Nonte,
An der Bult 11, 31592 Stolzenau oder per emal an service@happy-food.de

Wir sind ein expandierendes Familienunternehmen der Fleischver-
arbeitung mit ca. 50 Mitarbeitern in Stolzenau. Klare Strukturen, flache Hierar-
chien und ein gutes Betriebsklima zeichnen unser Unternehmen aus. Für unser
Technik-Team suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n engagierte/n

Wir bieten einen interessanten
abwechslungsreichen Aufgabenbereich:
• Einrichten der Maschinen und
Komponenten

• Aufbau von Neuanlagen
• Mitarbeit an Optimierungsprozessen
• Selbständige Störungsbeseitigung
• Wartung & Instandhaltung der
Produktionsanlagen

Unsere Anforderungen an Sie:
• Abgeschlossene Ausbildung im Bereich
Mechatronik, Industriemechanik oder
Elektronik

• Kenntnisse der Pneumatik, Hydraulik &
allgemein Maschinenbau

• Schweißkenntn. wären wünschenswert
• Offenheit für Mitarbeit an Problem-

lösungen
Wenn Sie zu unserem Team gehören möchten, bewerben Sie sich noch heute bei uns!

Interesse?
Telefon (05021) 922739
E-Mail: scholing@dieharke.de
Sylvia und Michael Scholing
Mo.–Fr. 8.30 bis 16 Uhr
Mittelweser-Vertriebs GmbH

Interesse?
Telefon (0 50 21) 92 27 39
E-Mail: scholing@dieharke.de
Sylvia und Michael Scholing
Mo. – Fr. 8.30 bis 16 Uhr
Mittelweser-Vertriebs GmbH

Den Urlaub hab‘ ich mir
nebenbei verdient!

Wir suchen zzuuvveerrlläässssiigggee MMiittaarrbbeeiitteerr//
Mitarbeiterinnen als Urlaubsvertretung für die Zustellung
unserer Sonntagszeitung DIE HARKE am Sonntag.

Arbeitszeit:
Sonntag von 6.30 Uhr bis ca. 10.00 Uhr.

Bücken Drakenburg
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Harrienstedt Hoya
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Huddestorf
zum nächstmöglichen Termin

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren Um-
gebung. Eine garantierte Vergütung von 8,50 Euro pro
Stunde. Einen überschaubaren Arbeitsaufwand am
Morgen.

Suchen LKW-Aushilfsfahrer für
Baustellenverk. Voraussetzung
Führerscheinkl. CE mit erford.
Schulungen zu sofort
% (0 50 24) 9 80 80 nur werktags

Für Hofpflege und
Lagerverwaltung

Rentner
(Schlosser bevorzugt)

gesucht.

Bewerbungen unter
Telefon-Nr.

(05021) 12944

Straßenbau

BAUMANN
Suche Hilfe für Gartenarbeit,

1x wöchentlich in Marklohe.
% (0 50 21) 1 48 02

Suche Jahrespraktikant
(FOT 11 ) Tel. 0174/4005437

Wir suchen zum 1. August 2016
Küchenfachkraft/
Hauswirtschaftskraft (m/w)
Küchenhilfen (m/w)
in Voll-/Teilzeit und Minijob-Basis für die
Speisenvorbereitung und leichte Koch-
arbeiten in unserem Betrieb und unter
anderem für die Teilbewirtschaftung
an kleiner Schulmensa außerhalb der
Ferienzeiten. Bewerbung bis 11. Juli
2016 an Schlemmer Express GmbH,
Kieferngrund 10, 31595 Steyerberg,
Telefon (0 57 64) 16 93 oder schlemmer-
express@gmx.net.

Essen auf Rädern • Partyservice

Hilfe im Garten! Wir suchen
zuverlässige Person für diverse
Gartenarbeiten in Drakenburg
% (01 72) 5 15 61 10

Wir suchen eine

Aushilfe
auf 450-€-Basis (m/w)
für Gartenpflegearbeiten auf
unserem Betriebsgelände in
Liebenau.

Bewerbungen bitte an:
CPE Entsorgung GmbH
Frau Silke Harting
Am Recyclingpark 1–10,
31618 Liebenau,
Tel. (05023) 9803-16
E-Mail: s.harting@cpe-recycling.de

Busfahrer/in
mit FS-Kl. D1 o. DE und

Fahrerkarte für Schulbustouren
ab August gesucht.

Teilzeit mit ca. 15–20 Wochenstd.
oder 450-€-Basis.

Schmädeke Schulbusse
(05021) 962055

ab Montag.

www.ik-ambulante-pflege.de

Aziz Ipek
Konrad-Adenauer-Straße 7
31737 Rinteln
Tel. 05751/4099035 od. 0178/2021250

Wir erwarten von Ihnen:

• eine abgeschlossene Ausbildung
als Gesundheits-, Kranken- oder
Altenpfleger/in

• einen KFZ-Führerschein

Wir bieten Ihnen:

• unbefristeten Arbeitsvertrag möglich
• flexible Arbeitszeitgestaltung
• ein gutes und hilfsbereites Team
• ein gut funktionierendes
Qualitätsmanagement

• Basiskurs F. Heimbeatmung

Bewerben Sie sich bitte schriftlich oder
auf unserer Homepage:

in Voll- und Teilzeit im Raum Lindhorst
und Barsinghausen

Suche für unser Tankstellen-Team
in Meinkingsburg flexible/n
Kassierer/in für 55-75 Std./Mo-
nat, und eine flexible Aushilfe
für die Frühsch. 5:30-11:00 o.
07:00-12:00 Uhr, 55-75 Std./Mo-
nat % (01 72) 5 44 39 99

Suchen flexible
Arzthelferin für ca. 15 Std./Wo-
che + Urlaubsvertretung in einer
Allgemeinmedizinpraxis in Reh-
burg-Loccum, mit sehr nettem
team, zum nächstmögl. Zeit-
punkt. % (0 50 37) 23 25

Kaufmännische/r Mitarbeiter/in
in Teilzeit für unseren Hand-
werksbetrieb zu sofort gesucht.
Selbstständiges Arbeiten, gute
PC- und Buchhaltungskenntnis-
se erwünscht.
Zuschriften bitte per E-Mail an
info@kaelteschrader.de.

Heinz Meyer Güterkraftverkehr
Barkeschstr. 4 · 31626 Haßbergen

Gesucht wird zu sofort
ein

Kraftfahrer CE (m/w)

für einen Sattelzug mit Kippauflieger oder
Planenauflieger überwiegend Innerdeutschland.

Z (0 50 24) 10 30 Samstag von 9 – 16 Uhr
Z (01 75) 5 66 91 30 Mo. – Fr. 7 – 20 Uhr

heinzmeyertrans@t-online.de

Getränke Struckmann GmbH
Am Bahnhof 46 · 31595 Steyerberg

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir einen

Auslieferungsfahrer
(m/w)
in Vollzeit.

Voraussetzung Führerschein C/CE.

Schriftliche Bewerbungen an

Stellengesuche

Suche Nebenjob als Haushalts/
Reinigungskraft in Nienburg
% (01 73) 8 80 78 71

Inserieren ist ganz einfach

www.DieHarke.de




